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Genus HYDROBASILEUS (luRBY, 1 9). 

H11d1·ohasilei1s KnrnY, Trans. Zool. oc. London, 12 pp. 25 , 266 (18 9). - l{ RSCH Berlin. 
ent. Ztschr., 33 p. 349 (1890). 

1 pf gr ss, ugennat lang. Stirn etwas vorspringend, gerundet ohne orderkante; 
Furch tief; Stirn dicht mit kurzen, etwas steifen Borsten besetzt. Scheitelblase hoch, ziemlich 
tief ausgeschnitten. 

Lobus des rothorax sehr klein, in flach~m l{reisbogen, niederliegend. ThoraJ robust. 
Beine ziemlich lan , dünn. d em. 3 mit sehr zahlreichen, kleinen, sehr reaelmässig gestellten, 
anz allmählig et~ as längern örnchen · Fem. 2 mit etl as weiter gestellten, on der itte an 

allmählig längern örnchen. Tibiendornen zahlreich, sehr fein, kurz. l{lauenzähne mäs ig 
gro s, weni di. tal von der itte. 9 die Dörnchen der Fem. 3 etwas weit läufiger gestellt. 

FIG. 556. - HydroMnleus 11illalus d Amboina 
(Coll. ly ). 

bdomen ziemlich kurz, hoch ewölbt, die Basis dorsoventral und seitlich ein wenig 
aufgetrieben dann allmählig zum Ende erschmälert. Querkante des 4. Segments. d Hamulus 
klein einfa h ohne a. 9 Ränder des . Se ments umgeschlagen nicht enveitert · Ende der 

. Bauchplatte in eine bis zum Grund espaltene alvula ulvae verlängert· 9. Bauchplatte 
in der cli talen Hälfte stumpf ekielt nahe der iitte 2 sehr klein Gri el ~hen. 

Fli.t el lang und breit, meist efärbt · derung mässig" eit. tim orderflügel ca. 3 Zellen 
w it distal vom Niveau des tim Hinterfli.tgel. Seetoren des rculus eine kurze Strecke vereinigt 
und be onder im Hinterßügel, eine län ere Stre ke einander sehr enähert. rculus nq 1-2, 
deutlich v rlängerte Distanz z~ ischen nq 1 und .... Cu1 im Hinterllttgel an der anal n Ecke 
von t. 12 1/:!- 1 1/:! nq die letzte n rmalerweise unvollständi ; ehr viele Unregelmässig­
keiten. Ba i des t im Hinterflü el am rculus. 1 Cuq aller Flü el. :E eine Bqs. tim order­
flü el mit kurzer costaler lan er proximaler und distaler Seite· die di tale eite etwas kon ~p • 
dur hquert ni ht selten zweimal. t im Hinterflü el lang frei die di tale Seite ein weni 
k nkav. lle ht frei. „_ Zellen im ti der Vorderßftgel, des en proximale Begrenzun undeut­
lich. tarke Doppel urve on ~!:! · 2 Zellreihen Rs- .spl. Cu1 im order:Hi.tgel kurz stark 

b en · 3 R ihen Di coidalzellen oder einmal an t 4 Zellen; da Dis oidalfeld ohne Rander­
weiterun da 1_. in en r urve zum · nalrand abbiegt. ussene ke der S hleife sehr weit 
4-5 Zellen distal on der distalen Ecke on t · vor der l3ifurkation von Cu:! und 1 ein e en 

u1 vorsprin ender Bo en; das distale Ende von ist viellach ni ht s harf ausgebildet und 

Fase. :XVI. { 
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nalen 
odu. 

mit dunk lbraun n Z i hnun n d r termi­
lb m't ldbraunem a i fl k und ldbraun r u rbind am 

rrr T • 

c. Thora.'\: und bd m n ähnli h /J. Flü el Färbun pitz nwärts an 
Inten ität zunehmend · län d m „ nalrand d r ldbraun r wa hell r 

e äumter Fle k '\"' m „ milwink l bi „ 1
• H. R E • 

H. brevistylus ( i . „ 7· o). 

Tn111i IJ„· ist la BRA "ER .1. ovara, pp. I . 
Zool. bot. \\ ien r 
)lern. o . Zo 1. Fran e r 

H d1·obasi'l 11s /J.,-e ·i t •lu und ubrasse paptianus nn. l u . un ar r90 
p. ... ( Q „ trolab Bay). - ~ DER '\ EELE 9 Z 1. P· 21 (1909) 
( üd eu Guinea). 

Coll. SELYS : r ä Bowen · !l ... 9 Ceram (Rene e). - ~Iu . amb11r : r cf 
hampton · r Bowen (ex )lu . GoDEFFROY). - Mu . Leyden : r „ 9 llerauke 
Guinea ( . Guinea Exp dit. ). - oll. Rr : I 9 1\Ierauke ( r . II.o~ de . lu . L den) · 
1 Cooktown (I.o 1. TILLY„'\.RD) · 6 cf I 9 „ ru Inseln ( 1 r 1 le • E LGic ER) . 

m. : l11eral. 
F1G. 557. - Hyd, o/Nui/11ts l ri iltyltU (J Ccram 

(Coll. elys). 

enit. ventral . lateral. 
FJG. 558. - II ·JrolNJsi/. s 1„rül)•/111 9 ram 

( 11. ly ) . 

cf. Genit. 2 . egment L. a. klein, niederlie end in flachem o en ausgerandet. 
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amulus ein steil s, schmal dreieckiges Blättchen mit nach hinten ebo ener pitze. Lobus 
::i / 8 der Höhe des Hamulus, schmal hinten schräg abgeschnitten. 

9 . Unterlippe gelblich, 1ittellappen und ein etwa leich breiter treif über die IIitte 
der eitenlappen braunschwarz. berlippe schwarz. Gesicht und tim lblich · mä sig breite 

• FrG. 559. - Hydro/Hrsi/~111 /Jrnutylrt1 d Cenm 
(Coll. lys). 

schwarze timbasi binde. Scheitelblase trüb g·rünlich. Thorax vorne griinlich fittelkante 
r tbraun · ein breiter an die Schultemat gelehnter, medianwärts diffuser Streif braun. S iten 
li ht rünlich schwarz die lateroventralen Näte ein schmaler unvoll tändiger Streif am 

ti a der nicht über dieses dorsahvärts hinaus eht und eine oll tändi e Linie üb r die 

F1G. 56o. - Hydnlxui/1111 „,., i1tyl11s Q enuke 
u um Leyden). 

hintere at. bdomensegment 1-3 gelblich mit breit schwarzen 1 anten und einer etwa 
diffu en schwarz n Läng bind über die itte der Seiten; 4-6 chwarz jederseits m.it einem an 
die or alkante elehnten runden und einem an die eitenkante renzenden lan ~estreckten 

elbli hen l ·k · 7-8 nur mit den dor alen Fleck n; 9-10 anz eh arz oder jederse1t mit sehr 
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Pt. im 
In eln). 

H. vlttatus ( i . 61). 

n·,11„ q11,adn," i'ttlltti HAGEN, t tt. ent. Zt . „ p. 2„ ( 1 67) ( el b n men nudum). -
ELYS i\Iitt. :\Iu . Dre den I 7 p. -9 (n lll n nudum - 1 b mb ina). -

In. Ann. i\Iu . h·. Gen va I..J p. ... ( r 7 ) ( mb ina). 

H drolJns1,"lei itt tus I~cRBY, Tran . Zool. ndon 1... p . „ 6 1-J tab. 5 1 fi . 10 

( I 9) ( llenado). - In. at. p .... (I 

Coll. ELY : r o, Celebes (Leyde) · 1 :\.mboina (1. . BE • RI I 7 ). - rit. 
~Iu eum : I liena I~IRBY T pe. 

F 1G. 561. - HydrolHJSi/ew 'Dil/111111 cJ Amboina 
(Coll. lys). 

d . Genit. 2. Segment : L . a. klein, in flachem Bogen aus erandet. Hamulu dreiecki es 
schmales Blättchen, die pitze etwas lateralwärts gebogen. obt1 nnr \Veni niedri er als 
Hamulus. 

Flü el licht gelb; goldbraune Basisftecken im Vorderßü el bi nq 1 Cnq und ein 
kleines Fleckchen im nalfeld im Hinterßttgel bis nq 1, halbwe s uq-t und halbw v m 
Ende der :VIembranula zum nal inkel · goldbraune Querbinde am odu beider lü el, bei · 
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den .... Exemplaren von Celebe nur etwa Zellen, bei dem ein n v n f m boina rei hli h 
doppelt so breit. 

bd. 28, H:ß. 40, Pt. 2.5 ( mboina . 
9 unb kannt. 

H. croceus (Fig. 562). 

Tramea crfJc a Bi UER1 Zool. bot. Wien t 7, p. 1_, (1867) ( Luz n). - In. ibid. 1 p. 71 
(186 ). - ELY , itt. fus. Dresden 1 7 p. 2 3 ( el be , uzon). - URBY at. 
p. 3 (1 o). - EL s, nn. l\fus. civ. Genova, 30, p. 440 (1 1) (Birma). 

H•drohcis '/c11s crocet1s 1 RSCH, Berlin. eRt. Ztscbr., 33, p. 351 (1890) (d'9 Ce Ion Penan ). 
- D., Ent. achr., 17, p. 45 (1891) ( umatra). - l{a" ER, tett. ent. Zt ., 611

, p. o 
(1902). 

T1ra11u xtra1z~n. H GEN, Stett. ent. Zt . 28, p. 22 (1 67) (Celebe nomen nudum). -
IRDY, at., p. 177 (1890) (KIRDY hat K. RSCH s kurze und allerdin nicht sehr glücklich 

ab efa ste emerkung, loc. cit., 1890, mis verstanden und deshalb den on men 
amen aufi enommen; KARSCH's l\'Ieinung war offenbar die BRAUER chen und HAGE '­

eben am n als synonym zu erklären, wa sie auch Z\ eifellos sind. . on KJRBY gehen 
dann die femern nwendungen des HAGEN'schen Namens aus). 

H drohasz'le'lls „ttr 1ter1s l{IRBY, Linn. Soc. Joun1. Zool., ... 4 p. 547, tab .. p fi . 1 (1 93) 
(C yl n). - LAIDLAW, Proc. Zool. Soc. London, J o... I, p. 65. - UÜGER, tett. 
ent. Zt . 6 p. 81 (1902). - ~IARTIN Mission P IE (p. 4 sep.) (1904) (Indes 

a ez commune en Birmanie au Tonkin, au „ambod e). 

oll. EI.Y : 1 c1 [ T1·. crocell BR..~UER • 1 83 1 Luzon] BRA ER's Typ · I 9 Palone • 
( 17.I . 7 1. EA) · I 9 Ja~a (FRUHSTORFER); I d I 9 .elebes (Le de)· I cj oluques 
(Loa n ). - oll. R1s : 2 d üd Bomeo (d. R. lL R'rI ). - Mus. Stockholm : 1 9 Formo a, 
Tainan. 

F1G. 56:. - H>vlro6a1i/11t1 eroc1111 cJ Born 
. (Präparat Ri1). 

. Lipp n elbli h G i ht und tirn trüb elbrot. cheit lbla und ein diftu r Streif 
der tirnba i tritb bräunlich. Thora.· li ht goldbraun die eiten ventralwärt und na h hinten 
ein weni nach rlinli h aufi ehellt. B in li ht rötlichbraun mit dunkeln Dornen. bdomen-
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nu TRAMEA .A EX, 1 1 . , 

etwa lei hlan wi da · i itnl r ieck. tirn br it 
bild ter \. rderkant . ur ·h fla h. 

emnd t. 

F1 • 56~ . - T"r1111n li111~nla b1 Cf Rumena all y llayan a 
(Präparat Ris). 

Lobu de Prothora..~ klein in flachem I{reisbo en in weni aufgeri ht . Th ra. · 
robust. Beine sehr Jan dtinn. . nnatur b i b iden eschl chtern 1 i h : em . und 2 mi 
zahlreichen feinen alhnähli ein wenig längern ornen · Tibiend rn n zahlreich cHtnn mä. i 
lan · Klauenzähne stark von der pitze entfernt. 
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. . \bd . men !llässig lang, die Basis etwas erweitert e ment -4 beim d ziemlich stark, 
b im 9 '~ em rer emgeschnürt, das Ende beim cJ spindelförmi , beim 9 cylindri eh. ppendi es 
superiores beider Geschlecht r lang. d Hamulus ohne Aa. 9 Genit. : Ränder des 8. e ments 
n~cht erw·eit~rt, umgeschla en, nach hinten twas auseinander '1 eichend; . Bau hplatte in 
eme lan e, nicht abstehende gespalt ne alvula vulvae erlän ert; 9. Bauchplatte ba al etwas 
vertieft, nahe der 1i tte 2 sehr kurze Griffelchen di apicale Hälfte flach gewölbt und als 
stumpfe Zunge etwas auf das ro. Segment verlängert; 10. gment ziemlich gros . 

Flügel lang und breit; derung eng; die Hinterflügel mit dunkelm Basisfleck. t im 
orderflügel 3-4 Zellen weit distal vom iveau des t im Hinter.Hügel. Seetoren des Arculus 

im V rd rflügel sehr kurz vereinigt und auf eine längere Strecke sehr g~nähert, im Hinterflügel 
etwas länger ereinigt. rculus nq 1-2 · deutlich erlängerte Distanz zwischen nq r und „. 
Cu 1 im Hinterflttgel an der analen Ecke von t. 10 1

/ 2-11 1
/ 2 nq, die letzte . unvoll tändig, 

ziemlich viele Unregelmässigkeiten. Basis des tim Hinterflt\gel am rculus 1 uq aller Flttgel. 
!{eine Bq . t im orderflttgel mit sehr kurzer costaler sehr langer proximaler und distaler 

eite, meist zweimal durchquert; bknickung gegen ht im rechten inkel. tim Hinter.Hügel 
mässig lang, die distale Seite gerade der sehr schwach konka , frei . ht frei. ti im Vorderflügel 
vi lzelli die proximale Begrenzun undeutlich . l\JP gerade, am Ende in en er urve nach 
dem nalrand abgebo~en, sehr nahe an Rs gerückt. Breites Feld Rs-Rspl mit 2 Zellreihen. 

u 1 im rderJlü el ziemlich kurz mässig gebogen; das Discoidalfeld zum Rande ·ehr wenig 
erw itert ; 4 Reihen iscoidalzellen. Die stumpfe ussenecke der chleife 3-4 Zellen di tal 

m i eau der distal n Ecke on t · 8 vielfach wenig scharf ausgebildet mit einer eigung 
zur uflö ·un in das allgemeine etzwerk. Ziemlich deutlicher Supplementärsector au einer 
sehr stumpfen ba ·alen 1 nickung von ... die sehr zahlreichen Zellen des Analfeldes proximal 
on diesem ector kleiner und deutlicher in Querreihen angeordnet. Pterostigma klein, im 

Hinterßügel beträchtlich kleiner als im orderftttgel embranula ziemlich gross. 

Der ame T1·amea ist jedenfalls beizubehalten trotz einer frühem Bemerkung HAGEN1S 

( tett. nt. Zt ., 10, pp. 174- 1 49) des Inhalts eine Gruppe welche ich später unter dem 
amen Trapezosti'gn~a als eigene Gattung absondern möchte ... es würde die Gattun in z ei 

Sektionen zerfallen, die durch L. ca'l'oli'na und va'riegatc1 typi eh an edeutet sind . Da aber eine 
Gattun dia e die e Bemerkung nicht begleit t, scheint die ehr unerwün chte ieder­
belebun de ver essenen amens T·rapezostz'gma nicht notwendig. 

Ich habe die „ rtenzahl er uch weise sehr reduziert und auch fttr den grö sten Teil der 
bisher egebenen amen einstweilen darauf ver1ichten müssen sie als ubspezie zu behalten. 
Leider i t aber das )1aterial zu einer wirklich befriedigenden Behandlung ni ht ausreichend. 

I. ... rten der alten elt. 

„-\. Hamulus des !! den Lohn nur wemg iiberragend hö hsten um die Hälfte on 
de n Höhe. 

a. Hamulus gerade, an der Ba is ziemlich breit und nach der sehr schmalen Spitze 
chnell verjün t. Hinterfiü elba is beider Ge chlechter mit einem grossen old elben Fleck, 

in dessen lVIitte eine dunkelbraune Bo enbinde au einem cubitalen treif und einem Z\veiten 
iin nalfeld gebildet ist, die beiden Streifen meist im basalen Teil der chleife s hmal zu am­
menhän end. tirn mit breiter oder schmal r bw·arzer blauglänzender Basisbinde, beim d rot, 
beim 9 elblich. - frika, Indien. T. B sIL RIS. 

aa. Hamulu mit konvexer vorderer und fast gerader hinterer Begrenzung, na h der 
pitze allmählig verjün t, die kurze pitze scharf nach hinten um ebo en. d und 9 mit gro em 

braunem Basi Beck im Hinterflügel der an der 1:embranula auf hellt ist. l'horax eiten mit 
zwei rünli hgelb n br iten Bind n. tirn wi a. - ustralien. . T. LOEWI. 
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B. Hamulu s d n L bus w it iib n-a nd um ni ht ,.i 1 w ni r al di "h d s 
L bu · rern hnml na ·h d r pitz hr allmähli v 1jüngt. 

h. Basi fl ck r int rfüig 1 hr r s bi 
in Z lle w it r· dunk 1 g ldbraun mit br it m 

drei ki ufh llung an d r l\I mbrnnula. 
lben äum br it r. tirn r t b im lb b im 

länz nd r Ba i bind . - hina. 

bb. Ba i tle k d r Hint rßü 1 
bei der i\I hrzahl der F rm n b im yj 1 ttm talli b im 

mit blau hwarzer ßasi bind . -... 
T. l.Il\ID T • 

II. . rt n d r neu n " lt. 

. . r 111 m ... 1\. au 
zwi h n l r l{i h tm auf 
d nselben be 

c. T horax eiten mit zw i br it n hell lb n Bin n. i 
zum ti ma ie hinter fa t da anz ~l t pim ron. tirn variab 1. m i 
metalli h bi zur\ ord rkante b im 'r· tli h mit br it r blau„ hwarz 111 talli ·h r a i bin 

H amulu den L bu nur \l"enig üb rrn n 1 di Y r tark k ny x di hin re 
erade . • ppendi . uperi res - . mm kaum län r al 111 nt 1 I o . T . PH\"" A . 

cc. Thorax eit n bne hellgelb Binden . 

·.rv. tirn e Yiolett m talli h bi üb r di \ "' rderkante d mit hr br i r 
11 

blaus hwarz metalli eher Ba i binde .• dult braun hwarz dünn \"i l ttblan b r if . Hamulu 
de <:J den L bu hr w nig oder d " ni ht iiberra n 
der hintere erade . Appeudi es superi re · d ehr lan . 4--= . fa t o lan wi m n - 10. 

Bai fleck der Hinterßüael kl in und ehr dunk 1. T . mx -r. T.\. 

~--.·' . tirn beider es blecht r rot höch ten mit einer hmalen und 
Ba isbinde . Adulte c und r t . Hamulu d hmaler al. bei c und .„., d n bn um 

1 1 

minde tens die Hälfte von de . en Höhe üb rra nd · die '\"' rd re eit mä si k ny x di 
hintere erade. . \ppendice superiore relati\- kurz, w n; er al. 4m:n. h „ ·h t n: Inn r wi 

egment + 9. ßasi ·fleck der Hinterflü el ni ht o dunkel wi bei ~„... 1 . Ann :MlN.\LI • 

D. Ba. isHe k der Hinterflii el o bis in t der iib r da di tale nde ,. n t hinan -
reichend. 

d. Basi fleck der Hinterfliirrel rotbraun . l~örperfärbun rot oder braunr t. 

~. Hamulus des ä den Lobus nur eben ein weni iiberra end, ine ,. rdere ite tark 
konvex (ähnlich Cf'JjJh •sa1• 1 ck d r Hinterßü elbasis sehr ar . m i. t 1- ... Z 11 n distal,. n t 
reichend · am proximal-analen Rand eine nur mäs i r s:e dr ieckiae hyalin • ufb Ihm die 
nicht bis zum supplementären ector des nalfeldes reicht. Im Hint rflii l ... Z llr ihen 
zwischen Cu 1 und u:: und meist mehrere chaltzellen an der • u: cn "'Ck d r chi i~ . 
Stirn meist beim ä violettmetallisch bi zur ' rderkante b im r t mit blaus ·hw·1rz r 
Basisbinde. T . \R i.1 • • 
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o'. Hamulus des <:! den Lobus beträchtlich überragend, die vordere Seite wenig konve„ 
(ähnlich ahdomz''ll.alz's). Fleck der Hinterflügelbasis im Durchschnitt etwas kleiner al bei der 
vorigen, die distale Ecke von t nicht oder kaum um eine Zellbreite überschreitend; am pro. imal­
analen Rande eine grössere hyaline Aufhellun , die den supplementären ector erreicht oder 
überschreitet, im l\1aximum bis A 8 reicht. 1 m Hinterßü el eine Zellreihe zwischen Cu 1 und Cu- ; 
k ine oder h „ chstens eine chaltzelle an der Aussenecke der Schleife. Stirn variabel onviegend 
rot, beim d mit breiterer beim 9 mit schmalerer blausch arzer ßasisbinde. T. o STA. 

dd. Basisßeck der Hinterßtt el tief schw·arzbraun, etwas bläulich glän.zend, sehr gross 
die distale Ecke von t um r-2 Zellen überschreitend · am proximal-analen Rand eine grosse 
h aline ufhellung die den supplementären Seetor erreicht oder überschreitet. Körperfärbung 
trüb braun bis schwärzlich mit dünner graulicher Bereifung. ppendices superiore des (J sehr 
lang mindestens 5- . Hamulus niedriger als der Lobus. T. LACERAT . 

T. basllarls. 

ci . Im Basisfleck der H~nterßttgel beginnt der braune Streif an Sc. <:! bdomense mente 
1-7 dorsal ganz rot, beim 9 mit einem sehr schmalen terminalen dunkeln Ring kaum mehr als 
inem chwärzlichen Saum der Kante. - frika. T. B SILARIS BASIL RIS. 

h. Im Basi fleck der Hinterflügel beginnt der braune ·Streif erst an Cu. (J Abdomen­
segmente 4-7 mit apical-seitlichen schwärzlichen Flecken, beim 9 2-7 mit vollständi em 
terminalen chwärzlichen Ring von o.5-1mm Breite. - Indien. T. B SIL RIS BURMEISTERI. 

a. T. basllarls basllarls (Fig. 564 565). 

Li"hellHla hasi'lan's PAL1soT DE BEAUV. lS, Ins. Afr. Amer. p. 171 tab. 2 fig. l (1805) 
( ware). - RAl\tB R, evr. p. 35 (1842) (Sene al, Iada ascar). - HAGE PETERS 
Reise n. :lo sambique, Zool. 5 p. 105 (1862) ( [ossambique). - SELYS POLLEN und 

AN DAM iada . Ins., p. 22 (1869) (Madagascar). 

11·a11zea ha.~ilan's BRA.UER, Zool. bot. ien 18, p. 714 (1868) . - l{nmy Trans. Zool. Soc. 
London, 12, p. 317 (1889). - In. Cat., p. 3 (1890).- CABOT Mem. Mus. C. Zool. 17, 1 
p. 48 (1890) (Larve Zanzibar). - GERSTÄCKER Jahrb. Hamburg. m s. nst. 
(p. sep.) (1 91) (Quilimane). - CALVERT, Proc. Acad. hilad., 189 p. 143 (Glorioso). 
- l{tRBY Ann. a . l'. Hist (7) 2, p. 230 (1898) (Transvaal). - SJÖSTEDT Bih. t. k. 
S en ka et. kad. Hdlgr. 25 4 2 p. 10 (1899) (Congo). - GRÜNBERG Zool. Jahrb. 

yst. 18, p. 721 (1903) (Njassaland). - FÖRSTER, Jahrb. assau 59 p. 303 (1906) 
(Ganale). - R1s J enaische Denkschr., 13, p. 343 (1908) (Südafrika etc.). - RTIN 
Ann. i:u . civ. Genova, 43, pp. 650, 655 (190 ) ( nnobon Guin6e portugaise). -
SJöSTEDT, IGlimandjaro pp. 3 6 (1909) (Usambara). 

Coll. SELYS: l (J [hasi"lan's BE1 . 1 RAMB. 1 Senegal] RAMB R s E ~emplar (BEAu AIS 
Type e„~istiert wahrscheinlich nicht mehr) ; 2 d, 3 9 Afrique australe· 1 9 os i-b6. - :Ius. 
Hamburg: 1 9 Quilimane (11.I.89 ST BL ANN). - iu . Bruxelle : l (J Boma (TscHOFF ) · 
1 d, 1 9 Kinchassa (W AELBROECK). - 1us. Cambrid e (dur h fr. HERBERT C PIO ) 
l (J Aldabra a: c. F. FRYER 1908-1909) ; l 9 ssumption Island (R. P. DUPONT 1910). 

Fuc. XVI. 
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m. ? lateral. nit. ,. ntral. 

F1G. -64. - Tra111~ z ui/; ri 6asilarris (j Odaf rika 

(Coll. lys). 
F1G. 565. - Tr11111 sili ris Q 0 f ri~a 

(Coll. ly ) . 

Flügel sehr schwach elblich getrübt. Im orderllügel elbe pur in und u. Im 
Hinterflügel licht oldgelber Fleck bis _ nq di tales Ende on t oder eine Zelle weiter 
Au senecke der Schleife und etwa in gleicher Breite zum nalrand. In dem elben Fle k eine 
dunkel rotbraune elb eaderte Zeichnun in c bis „ nq I in m bi r . in u bis in die llitte 
oder fast zum distalen Ende \'"On t im Analfelde eine Zelle breiter aum an cu bi ... - Zellen 
in die chleife zwischen A2 und Cu2 

• im nalfeld ferner ein breiter Bo en der 6- Zellen 
breit an A- be innt und allmählig verschmälert bi. nahe zum nal winket verläuft. ei beiden 
braunen Binden meist ge enüber der analen Ecke von t schmal zu ammenhän end. m Ende 
der :\'.Iembranula eine kleine hvaline ufhellung. 

Q· Stirn oran e mit breiter blauschwarzer Basisbinde. Thorax und bdomen wie d 
am '"':.\.bdomen Andeutung einer terminalen dunkeln Zeichnun der e mente . ppendices upe­
riores ca. ... . mm . Valvula \'"uh-ae soweit apical reichend wie die eitenränd r de . e ment 
anlie end durch einen spitzdreieckigen usschnitt in Z\vei ovale Läppchen eteilt. 

Der Basisfteck der Hinterftü el ist etwas lichter gelb al · beim und bleibt um ca. 
4 Zellen vom Analrand entfernt; die dunkle Zeichnung tief ch\varzbraun mit hell elber 
Aderung bei den meisten Exemplaren die beiden nteile getrennt. 

Abd. 31, Hfl. 42, Pt. > 2 im Vorderflügel, 1.5 im Hinterftü el. - Q bd. 32, Hß. 42 , 
Pt. 2.5, 1.5 (Kinchassa). 
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h. T. basllarls Burmelsterl. 

Li/Jellrila c/u'neiisi"s B RMEISTER, Hdb. Ent. 2, p. 852 (1839) (9 !Iadras). - CAL ERT, Trans. 
Amer. ent. Soc., 25, p. 70 (1898) (BUR IF.ISTER s Exemplar). 

Lihellrila /Jasi'lan"s HAGE , PETERS eise n. Mossambique, Zool., 5, p. 105 (1862) (pars, 
« Thibet », Tranquebar). 

Tra11iea Br11wiei'steri' IuRBY, Trans. Zool. Soc. London, 12, p. 316 (r889) ( . India, Ce lon). 
- In. Cat., p. 3 (1890). - In., Linn. Soc. Joum. Zool., 24, p. 548 (1893) (Ce lon). -

AC CHL , Nat. Hist. Sokotra, p. 398, tab . 24 fi.g. 4 (1903) (Sokotra). - IARTIN, 
Mission PAVIE (p. 4 sep.) (1904) (Indes orientales, Sai on, Tonkin). 

Coll. SEI. ·s : 1 9 Tranquebar (HAGEN); 1 9 « Thibet » • 1 9 Sahibgany, S lhet ( TKIN­
soN). - Brit. useum : Serie ä9 Indien und Ceylon KmBY's Typen. - Coll. K. J. MoRTON : 
1 d Jubbelpore; 1 Q India. 

d ubbelpore). Sehr schmale, eben sichtbare dunkle Stirnbasislinie. Abdomen rot, 
Segment 4-7 mit apical seitlichen schwärzlichen Flecken; terminale egmente und entralseite 
1 ie /Jasi'lan's. Genit. 2. Segment und ppendices wie hasi'lan's. 

Basisfleck der Hinterfittgel lichtgelb, in sc bis Anq 1, nicht öllig bis [itte t und in 
ungefähr lei her Breite zum Analrand. Der dunkle longitudinale Streif be innt erst in cu und 
reicht bis t · die Bogenbinde des Analfeldes hat an !l nur et\va -/8 der Breite wie bei lJasili ri's 
und i t mit dem cub1talen Streif nicht verbunden. 

Q (lndia, ORTON). Stirn lichtgelb, schmale schwärzliche Basislinie. Abdomensegment 
2-7 licht olivbräunlich, mit vollständigen terminalen schwärzlichen Ringen. Ba i :ßeck der 
Hinterflügel elb bi nq 3, Endet und analwärts als schmaler Sau.m der dunkeln Binde· diese 
schwarzbraun etwa gleich gross wie beim d . 

d bd. 29, Hfl. 39, Pt. > 2, I ·5· - 9 Abd. 32 Hfi. 38, Pt. 3 1 .5. 

ie nterschiede der beiden Formen sind recht unbedeutend· ob sie sich in eine 
schärfere als die hier gegebene Form fassen Hessen, oder ob sie in dieser Form regelmässig 
zutreffen müsste an grösserem Material geprüft werden. B IWEISTER's Li/Jellt1la cll i'11e1uis 
scheint mir fast sicher, wie KIRBY annimmt, diese Form zu sein; dafür spricht die kurze 
Be chreibun und der Fundort Madras. CALVERT erwähnt allerdings diesen Umstand nicht. 

T. Loewl. 

n·a11iea Loe i BRA ER, Zool. bot. ien 16, p. 563 (1866) (d Ceram). - In., ibid. 17 P· 288 
(1867). - In., ibid., 18 p. 714 (1868). - In. ibid., 19 p. 9 (1869) (Rockhampton). -
SEL ·s itt. ius. Dresden 187 , p. 293 (Ceram, Australia septentrionalis Nova 
Caledonia?). - 1 IRBY, Cat. p. 3 (1890). - MARTIN M6m. oc. Zool. France, 191 

p ....... 1 (1901) (« indiqu6e omme habitant la Nouvelle-Guin6e la Nouvelle-Cal6donie, 
Ceram et aussi le Queensland ). -TILI.YARD Proc. Linn. Soc. . S. ales 321 p. 721 
(1908) ( est ustralia). - FöRSTER, Jahrb. Nas au, 62, p .... 30 (1909) (Kuranda). 

' 71·t1111ea Loewr:, Subrace Biroi FÖRSTER Termestr. Füz. 21 p. 27 ( r898) (d Astrolabe Bay). 

1 Tra11isa Loe i Race peta„1·ina FÖRSTER, Jahrb. Nassau, 62, p. 230 (1909) (9 Huon Golf, 
Neu Guinea). 



OLLE TIO 'ELY. 

Tra'lll a li'lllb t t1 ~ rm ' .o\ DER ' EELE N vn uinea Zool. pp. 1 

itd eu uinea . - Iu in II HAEL EN und HART IE "ER, Fauna 
„ p. +f. ( 1910) ( \\ t • ustrali n x TILL "ARD) . 

11. ELY : I 

I 

21 ( 1 o ) ( erauk , 
i\d' e t ustrali ns 

\ on m in r fri\hern .-\n i ht na h wel her die hier unt r T . Lo · i zu. amm n 
Formen in den Berei h der T. li'lltbatti eh ""ren ollten kam i h zuri\ k na hd 111 r i hli h r 
.liaterial au or ... ustralien und on den ru In ein ihr orkommen im lei h n bi t mi 
ein r andern F rm bewie . Die p. 71 erwähnte F rm der Hanmli e i t vi 11 i h da 
wi hti te I rkmal der T. Lo · ;. i\ itere wi hti e nt r hi nüb r m lukki h-
nordau tralis hen Formen au der /i11t6tJt1z-Reihe ind : tim de o r t mit '\"'ariab 1 br it r 

harfb enzter blau 'hwarzer Ba i lini ( tatt vi lett metalli "'h) · der a i B k d r Hint r­
Rit el bei und _ erreicht nicht den ... nalrand und zei t eine mei t r e _ ufh Ihm an d r 
l'Iembranula ( e en einen Ba isfleck der breit den nalrand errei bt und au der I mbranula 
ar -eine oder nur eine ehr kleine Aufhelhm zei t) · auf den Thorax eiten ut rhalten r 

Exemplare zwei breite gelbliche oder rünlich elbe Binden ( eu Thorax iten infarbi rot). 
Thoraxfärbung und Form der Hamuli nähern i h erhebli h der am ri ·ani h 11 T. coph o. 

omenklatori h i t di La e dieser Art d halb etwa un i her weil eit den ER h n 
T pen keine Exemplare von Ceram mehr bekannt \\'"Urdeu. o h pri ht die e ehr ibun 
elbst und be onder in erbindun mit den otypen im Hambur er )Iu eum fiir di ri hti 

Anwendun des Namens. 

a. A11stralie11 ' nach in der Färbun ehr ut erhalt nen .· mplaren ,. n idn · 
l. T1t.1. ·„ RD) : • Gnterlippe \Vei lieh n eh dem eien Ran e zu allmäbli trüb bräuuli h. 
Oberlippe oran e. e icbt in der )litte r""tlich n~ch den eit 11 allmähli in li ht .relblich rün 
über eh nd. Stirn leuchtend harlachrot die e1ten elbli h ün · hmale • harf b gr nzte 
tief chwarze Ba i linie. heitelblase trüb r t . Thora.~ g ldbraun, auf d n ei en nd utun 
von Z\ ei breiten trüb olif' ünlichen Binden die erst l"OD der hultemat bi nahe zum i m 
die zweite über da )letepimeron mit „ usnahme eiues chmalen ,. rd m l and · dunkle 

treifchen oben an d r chulternat am tigma und auf der hin ern eitennat. \.bd men ob n 
karminrot die eitenkanten fein schwarz gro se s h\varze alße keu ' n gment -10 • 
unten trüb rötlich mit trüb und diffus braunen eitenrändern. . derun ba al- t l r t. Ba i -
fleck der Hinter ü el sehr dunkel rotbraun mit hellroter d nm ; in und c bi nq I 

in m fa t leichwe1t · in cu bi · t oder die pr . imale eite von t in ''"eni üb r ehr itend · 
3--4- Zellen zwischen = und u= · an 2 bis 2-1 Zellen vor der r ni kun · im r n zum 
pro ··mal-analen Rand den \\"'inkel nicht erreichend und 3--4- Zell n vom „ nalrand nti rnt · 
ziemlich ro. e dreiecki e elbli he bi h aline ufhellung am Ende d r 1 mbranula ihre 
Spitze bis fa t oder völli zum Supple1nentärsector von 8 reich nd · variable m i t deutli he 
gelbe Höfe. 
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. .9 · Ges~cht weissli~hgelb. ~tim gelb mit ziemlich breiter· scharf begrenzter sch arzer 
Bas1sbmde. Die gelbgrünhchen Binden der Thora.~seiten noch et as deutlicher als beim c1 und 
die ganze Z~viscbenz~ne am Stigma verdüstert und etwas metall länzend. bdomen hell gelb­
braun, geze1chn~t wie d, unten weisslich bereift. dernng g lölich tatt rot. Basisßeck sehr 
d~nkel. braun m1t hellgelber derung und breiten lichtgelben äumen · di talwärts gleich eit 
wie beim c1, analwärts etwas \Veniger weit reichend, der hyaline Analrand mit der sehr breiten 

ufhellung an der 1embranula erbunden diese mit der Spitze bis 8 reichend. 
it diesen Exemplaren stimmen diejenigen on Queensland Cape l ork und den Inseln 

der Torres-Strasse in allen wesentlichen Punkten überein. 
c1 bd. 30, Hft. 37, Pt. 2.5 r.5, Appendice superiores4 (Sidney). - . bd. 31 J:lft. 40, 

Pt; 2.5 < 2 (Cape ork). - 9 bd. 31 1 Hß. 38, Pt. > ... , r 5, ... ppend1ces supenores 3 
( 1dney). 

b. 1·ri I11seln . Die d sind von den australischen nicht verschieden. Q mit starker diffuser 
braun elber Trübun der lü el · Basisfleck im Hinterßügel mehr schwarzbraun mit breiterm 
gelben aum und hellgelber Adernng · in sc bis halbwegs Anq I, in m etwa eben oweit in cu 
bis tibei: die ntte von t I 'l- Zellen im Discoidalfeld, I • , _ Zellen zwi eben Cu 1 1.Jnd cu~ 
5 Zellen zwi eben Cu== und -, bis 2 Zellen proximal von der I"' nickun von - und im Bogen 
zum proximalen Rand, weiter vom nalrand entfernt bleibend als beim c1 ; die Aufhellun an 
der iembranula bis fast .\ und breit mit dem hvalinen nalwinkel verbunden. 

d bd. 30 Hft. 38, Pt. 2.5 < 2 . - 9 bd. 3 r, Hft. 39, Pt. 2.5· < 2. 

c. e ·• Die kleine Serie von den !{ei-Inseln ist in ich homo en die E.·emplare gr"sser 
und robuster al die der Reihen a und lJ im ttbrigen aber nahe übereinstimmend. ie dürften 
von allen uns rliegenden Exemplaren den T pen von Ceram am nächsten kommen. c1 nt r­
lippe gan7. elbli h, oder der iittellappen und ein Streif über die iitte der Seitenlapp n 
dunkel. berlippe rötlich mit schwarzem aum oder ganz schwarz. Gesicht und tirn lebhaft 
rot. Breite etwas diftuse, violette Stirnbasisbinde. Scheitelblase dü ter rot. bdomen oben rot 
gro se schwarze Dorsalftecken von egment 8-10; unten rot, die Segmentenden von an 
allmähli breiter schwärzlich. Aderun basal rot. Basi ßeck der HinterBügel sehr gross : in c. 
und c bi • nq .c in m et"1a halb so\veit in cu bi t · bis Cu:: etwa 3 Zellen weit bis :: bi 

-1 Zellen vor der !{nickun dann im Bogen zum Analrand den der Fleck etwa vor dem 
inkel errei ht ·ziemlich breiter elber Hof· kleine etwa Zellengro e gelbliche Aufhellun 

am Ende der Membranula. 9 Oberlippe sch\\"arz. Stirn gelblich· breite sch\Tarze et a blau 
länzende s harf be renzte Basisbinde. Ganze Flü el adulter Exemplare ziemlich stark gelb. 
derun aus er der osta dunkel. Fle k di tal\Tärts etwa leichweit wie beim d analwärt 

weniger eit 2·3 Zellen vom Rand und I Zelle vom~ inkel entfernt bleibend· sehr dunkel 
braun elb oder gelbrot eadert· gro. e dreiecki e hvaline Aufhellung am Ende der [embra­
nula die pitze den upplementärsector des Analfeldes errei hend · breiter elber Hof. -
c1 bd. .J, Hß . .J3 Pt . .... 5, I .5 · ... ppendices uperiore 4.8. - 9 ... bd. ... Hft . .J , t. < 3 
> 2. 3.5. 

d. e11 Gi1i11,ea . ie eu uinea- ormen sind ganz un enü end bekannt. FöR ·rER 
amen Bit·oi' und peta11rina betreffen sehr wahrscheinli h und 9 der leichen orm. b 

sie aber zu Lottwz' oder zur li11ihtlta·Reihe gehören ist ni ·ht mit icherheit fe tzu teilen. 
a die Z\t'ei einzigen Ex mplare di s r Herkunft die ich selb t esehen habe 9 ind mus 

auch für diese die rage offen bleiben. Ich habe über dieselben die fol end n otizen. 9 ouv .­
Guinee interieure ( oll. SELYS): tirn mit scbarfbe renzter brei er blau h arzer asisbinde. 
Fle k im HinterHü el bis fast t an :: bi 3 Zellen von d r I~nickun bleibt om n lrand 
3-4 Zellen entfernt· kleiner heller Fleck an der ~'.Iembranula. 9 l\'.Ierauke ( fus . Le den) : 
juv. Stirn elb mit dunkler Basi binde. Fleck im Hinterflti el in und sc bis q I in m bis 
Ar . in cu bis litte t· 1-2 Zellen im is oidalfeld im ba alen Teil der Schleife und im 
Bogen bis zur .1. litte zwi.s h 11 llembranula und. nahvinkel · breit fa t hvaline elbgeaderte 

ufhellung am Ende der i\fembranula · vi le helle Zellmitten · hmaler elber Hof. -
bd. 31 Hfl . .JI Pt. ft. < . 
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T. irginia (Fi . 7) . 

Lih llttl clii11 " i E EER 1\1 m. n . fi . 1 (177 
(186„). 

( at. } IRDY]. -

H. Gm PETER R i 11. ~1 

1) (par 
(1 

R lLLE in iqu e de 1' m rique 

Tt·am a ;.,. i11 'a l~IRB · 
P· I I (I 10) . 

Coll. SEI.YS : 1 [type d J•ü· inia R. indiqu par erreur 1 • m~r. 

'ILLE 1 m rique ept.] · r d l\la ao · 1 d Touran · I ainan (H RZ) • I 9 

ilwauk r I 

Chine· I 1 9 Lo - hoo ( I.\ 111. 1 6 1. PR ·ER) . - lu . Hambur : I 9 hina ( .· Iu . 
GoDEFFRO ·)· 1 Pro\"'. F kien 1. SIE 1 EN I O..J) . - lu . t kholm: r hu 
(FR H TORFER) " 1 ... Than )Ioi 1 nkin (I .). - 11. Rr : „o ..J 
( "III.' . 190 H. . ITER) . 

Die wendun d R.: llß "R h n :N am n heint hier notwendi . E 

c!J ii e'Jlsi i t homon~·m zu der L. c/li11 11 i LINJi:'E ( lt'l"ohasi nob.) da b i 
LIN ra sämmtli h 0 onaten in d r Gattung Li'h l/ula v reini t ind. 

(f llacäo 

R Lihellrtla 

. Stirn rot mit breiter etwas variabler violettsch arzer asalbinde die bei maximaler 
Ausdehnun fast den vordem tirnrand erreicht. Hamnlus lan erade schmal von der rm 
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de.r li1i hata-Racen kaum v~rschieden. Ba is der Vorderfiü el elb bi Anq 2 . Ba isfteck der 
ii;tterflttgel sehr„gros ; rötlich goldbraun bis nq 3, distale End on t oder eine Z 11 eiter 

I{mckun von - oder ' und Analrand; rin sum mit breitem gelb m aum · c und sc oldgelb 
nur au nahms\! eise dunkel; ge!be Adern und öfter elbe Zellmitten; gro 'e dr ieckige uf­
hellung an der embranula. Bei adulten . ·emplar n der Re t der lüg 1 di tal lrt zunehmend 
stark gelbbraun getrttbt. 

· 9 · tim gelb mit blauschwarzer, scharf begrenzter a albinde. Basisfteck der Hinter­
Hü el et\ a um eine Zellbreite kleiner als b im et, old elb, mit einer breiten zu amm n-

F1 . 567. - Tramta ir1iRi11 9 Form 
CPrii-.rat Ril). 

hängenden braunen Bo enbinde im Centrum; da braun bleibt 3-4 Zellen vom 
entfernt enthält gelbe dem und viele gelbe Zellmitten. Vorderfiü el gelb bi zum r ulu . 
Bei dem adulten 9 von Loo-Choo ind die ganzen Flü el elb mit hellen Zellmitt n · bei den 
9 von Formo a ist die distale elbe Trübung der Flügel noch etwas t r „ r 1 bei d n 
en prechend n et. 

Die rt kann na h der Form der Hamuli ni ht ohl mit T. hasilan· B IT/116 at ri in 
Beziehung ebra ht erden. Dagegen halte i h e fo.r nicht un\vahrs heinlich au h sie zu 
dem /iuihata-Formenkrei geh rt und viellei ht mit die em ich rbinden wird durch noch 
zu entdeckende Formen aus dem indi h- hine i hen Uebergangsgebiet. 

T. llmbata (Fig. 563, 6 , 569). 

Lihe/111/a /i11wata DESJARDINS, pp rt oci te :laurice, 1 ( 1 32) [Cat. l IRB ] . - In. nn. 
oc. ent. Franc Bull. 4 p. III (18 5) (1\'Iaurice). - SEL 1 lAIL R uni n II. k. 

p. -1- (18 2) ( 1auri e). - Io. POLLEN und D , fadag. In ., ·p. 2 (I 69) 
( auri e, ada s ar). 
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11. L. TREIL E m patria). 

T·ram '' i11 rt Ba: ER Z l. b t. \Yi n 1 p. 71 (1 ) . 

Li/J 1/11/a 111 ,„,.; i111u1 RAMUl"R, rr. p. -f. ( 1 -f. ... ) (II Fran ITH . z 1. 
R ri u z p. 6 (Z it? (R driguez). 

Tra111 m.artricin11a R "ER Z l. b t. \\''i n 1 . 14 (1 

Li/J llttl similata R1 MB "R NeYr. p. (1 -f. ... ) (9 in patria). 

Tr 111 imilnta Ba. iER, Z l. b t. '\ i n. 1 p. 14 (1 ) ( al utta). - '""1RB • 

p. (1 o). 
Li"/J llr1l st 1/nta R. MB ·a . ·,·r. p. 7 ( 1 -f. ... ) ( B mba~·) . 

p. I-f. (I ). - EI.Y llitt. r d n 
(ll nado) - I~IRBY nt. p. (1 o . - B T~ lern. mp . 

. -f. 1 o) (Larv E . India). - F '1RBY Linn. . J urn. Z l. ... 4 
( eyl n . 

'I 1· 11l p. 6-f. (1 6) ( ram). - 1 
liitt. liu . 

• „ nn . • Ia . 
h. 

( 

pp. 1 -o- ( 1 6"') (Q „iti) . - In. ibi . 
P· (1 90). 

Tra 1iea s mo 11s1s BR..-\ ER Zool. bot. \ ien 17 pp. ·o- ( 1 6-) ( am a) . - In. ibi . 
J 8 p. I-f. (1 6 ). - K1RBY at. p. (1 o). 

Tra111ea e11r /Jia :f:LY :\litt. ~Ius. Dre den, I 7 pp . ... 9 ... 9 ( llenado „n. „ L 
LACHLAX) . - l IRBY Cat. p. 3 ( 1 90). 

Tramea e1ir •al ELY liitt. „ Iu . Dre en I 7 pp. ...9 ( 
ALB.-\RnA y·ETH llidd. umatra eur. p. (1 1) ( um tra). -

p. -1- ·o ( 1 9) ( umatra). - at . p. 
tett. ent. Zt . 6 p. 6 ( 1 02) (J al"a). - EEnH. M Pro . 

p. 712 tab. 40 fi . -f. ( I 04) (Larve). 

n· a contine11talis ELYS llitt. J\1u . Dre den I 7 P· 9 ( ak r). - KIRB. 

(1890). - lIARTn llem. Soc. Zool. France p. 10 ... (1 ) „ h 11 ). -
Proc. cad. Philad. 1 9 p. 141 ( e chell ). - „ I RTIN nn. 
Geno\a -f.3 p . 6'" (190 ) (Guinee ponugaise). 

Tramea limhata C01lti11e11tali:" Ris J enai he Denk ehr. I 

Tr 111ea tra11s/11cida KIRBY Trans. Zool. oc. London 
I n., Cat. p. 3 (1890). 

la a a ). 

. Indi ). -

Tra1nea madagascan"e11sis l IRBY Tran . Zool. oc. London 1 pp. 17, 3 (I ) 

(d'9 Betsileo ada a car . - In. at. p. 4 (1890). 
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Bei dem Stande der Literatur und dem vorlie enden aterial habe ich zur Zeit keinen 
andern Weg efund n, als das ganze [aterial dieser Art unter dem einen ältesten amen zu 
vere1n1 en. lle ersuche einer genügenden Definition von Subspezies waren fruchtlos. Ich 
zweiß.e zwar nicht daran dass mit grossen und sicher datierten erlen solche efinitionen 
(wenn auch nur in relativer Form) möglich wären; da aber solche Serien heute fehlen, bleibt 
die ufgabe der Zukunft orbebalten. eue Namen aufzustellen konnte ich mich b i dem 
lückenhaften iaterial nicht entschli ssen; die vorhandenen anzu enden bie et an drschie­
denen Stellen chwi rigkeiten, wenn wir uns auf den Standpunkt stellen, auch hier wie überall 
geographisch begrenzte Subspezies aufzustellen. Die im fol enden gegebene Darstellung nach 
geographischen Gruppen mag als Programm einer kommenden Analyse der rt aufgefasst 
werden. ie v rhandenen amen sind an der ihnen zukommenden telle nochmals erwähnt. 

a. Kontinentales Afrika. 

Call. ELYS : 1 d akar (T pe co1iti'nentali's) · 2 d, 2 9 Senegambie · 3 d' Delagoa Ba . 
Call. l . J. 10RTON : I d atal. 

a 1 • Senegal Dt1kar (t}'pisch für T . co11.t1:11.entalr's SELYS). d Stirn rot mit deutlichem bis 
starkem violetten chimmer. Basisßeck der Hinterßügel bis et\Vas distal vom Arculus an Cu 
be · nnend; gelblicher chatten in c und sc; der Fleck dunkel rotbraun, fein gelb gesäumt den 

nalwinkel nicht völlig erreichend · keine hyaline Stelle an der [embranula. - 9 Stirn gelb 
mit schwrärzlichem Schatten an der Basis. Der Basis:Beck der Hinterßügel reicht wenig ttber 
Cuq, verlässt den proximal-analen Rand am Ende der [em branula reicht mit dem gerundeten 
Ende bis halbwe s von der iembranula zum ~nahvinkel; schmal elbgesäumt mit einer 
gelben Einbu htun am proximalen Rand. 

• 2 lateral. 
FIG. 568. - Tra111 1 lhn/Nii a• CJ Uelagoa Bay 

(Coll. ly1). 

a~ . D lagoa Ba ata~. d Stirn obe.n anz iolett metalli c~ oder die etallfärbung 
nach dem vordem Rand etnras lichter. Im Hmter:Büg 1 braune Spur in c und sc; der nalß.eck 
bis Cuq oder eine Spur di tal fast erade begrenzt zum nalwinkel enig oder ar nicht gelb 
begrenzt. der 1\1embranula hö hsten eine Spur von ufhelhmg. (9 fehlt.) d Abd. 3.a, 
HB.. 40 Pt. im :B. 2.5 im HB.. < 2 ( pp. sup. zerbrochen). 

Fase. XVI. 3 
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h. Madagaskar und die afrikanischen Inseln Im Indischen Ocean • 

.J 9 und gr ~ erie in unpräpari r m Iat rial um na all 
it\I ayan a · I 9 o i · I lladagas ar · I ~Iada as ar ( INSOJ&: ) · I d [ Tra11t a ;,„c ,·ta 1 

Lih llula ·i11c ·rtn. RA~IB . 1 unl rli h Etikett ] R MB R Type i11 ·rta · I d [li'llllJ ta E J . 

llauri e 1 ilber 1 DE J . ] I o [ ilber 1 L . limhata J. E J .... ] I d [ ilb r 1 1 ibellule 
b rdee la m me • rapp rtl I 9 T . lhJ1.hr1tt1 E J. 9 1\ auri 1 lauri ] T p n d r 
lt'mh t11 • I [ ilber 1 lI. ... 1 ... 1 L . 11u111ricitl11n l MD.] wahr heinli h p 111au,1·1 'Ul'lla. 

oll. l{. J. ll R'r K : I Tamatave. - 11. R1 : ... 9 Rum na \ alley 
(ded. EL 's) · e~· hell (d d. R. lI RTI ir) . - lu . „ambrid (dur h Ir. H •'RBERT 

.UIPIO:Y) : I )Iahe Sey hell · T ilhou tte ( ey h ll Exp dit. 1 o ) · 1 d 1 9 
umption Island (R. P. D PONT 1 ro · I etivy (J. S. RDIXER ' • • · 1 . r 05) · ... 

ha Die Gar ia (Io . .- "' II. 1 o ). 

h' . ada nscar. a llada a ar-1\lat ri-tl i t ni ht einh itli ·h : i r 
Rumena \ all y llaynn a sowi das d '\"' n 'I amata e ent pr hen ,. ll. tändi d r 
bung der T. mada 11sc1irie11sis I~RBI' währ n ... alt der 11 . ELY i h d n 
lin hi t nähern. 

(Rumena \"' alley). nt riippe lblich · Oberlippe oran mit ~ in chwarzem aum. 
Ge i ht trüb bräunli h. tirn relbrot mit einer breit n violettm talli. ·hen a i bin di na h 
vorne diftu au läuft, bei einzeln 11 Ex mplar n den rderrand fa t rr i ht . Th ra„· ldbraun 
villö mit dunkl n puren der Näte. bdom n rot dur h ehr dünne bläuli he B r ifun b i 
einem Teil der Exemplare violettli h (etwa wie Tn"t/i 11n's /1a 11u1tilui) · 
schwarzem Dor alße k. - Analße k der Hinterßü el bi uq der eine pur di tal · di 
Au dehnuncr na h dem • nahrinkel etwa variabel ihn T"ölli rr i 'hend r öfter 1- Zell n 
weit entfernt endend; am Ende der liembranula eine Aufhellun T"'"lli fi hl nd der öft r in 
minimalem mfan '\"On 1- Zellen \"'orhanden · kein elben äume. - ( 11111 na all ,.). 
Stim mehr gelb als rot die Ba isbinde härfer be renzt und fa t r in \'\"arz. • nalfl k 'im 
Hinterftü el äus er t variabel e enüber dem d in der uerri htun '\"erkürzt kaum über die 
ritte zwischen dem Ende der .i:iembranula und den • nalwinkel hinan rei h nd und mit 
eigung zur .Au breitun der hvalinen ufhellun an der llembranula die bei in m T il der 

Exemplare den Fleck in zwei Teile zerle t wobei in e.·tremen Fällen '\"Om anal n nteil nur 
noch ein braune Fleckchen von \venigen Zellen übri bleibt. - Abd. „ I Hß . .JO t. > ... 
1 .5 pp. sup. 4 .. - Q • bd. 30 HH. 41 Pt. ..... ... pp. up. . 1. 

d (alt coll . SE1„Ys). Stirn lebhaft violett · nalfleck im Hinterßü el bi halbwe uq-t~ 
in der Schleife bi in das iveau von t vorsprinaend breit in den • nalwinkel rei hend · der 
di tale Rand durch viele auf: ehellte Zellmitten zerfasert· ziemli h o e dreie ki e h,·aline 
Stelle an der )1embranula. · 

h2
• l/'auritiu.s. _ ur das alte DESJARDI~ ehe ~laterial \"Orlie end t~ pi ·h fUr lfrnhatci 

DEsJ. - d Stirn dunkehiolett metallisch. nalßeck im Hinterßü el o am distalen Rande 
stark zackig· er reicht bis )littet bis I Zelle vor der I{nickun '\"On • : und anz in den nal­
winkel · kleine bis mittelgro. e ufhellung an der llembranula · k ine elben äume d h in 
den Randzonen aufgehellte Zelhnitten. In c und sc brauner trahl bi • nq I . - 9 nalße k 
im Hinterflügel ähnlich \l'ie beim d doch nicht in den nal\\'·inkel reichend und die ufh llun 
an der :Iem branula viel grösser. 

h3• n;ego Garci·a, Clzagos . Die 2 d sind unter sich ziemlich leich und s hr nahe der 
Form von )lauritius. Unterlippe in der itte schwarz berlippe chwarz mit Z\rei r'"tlichen 
F lecken. Stirn \"'iolett metallisch bis zum ordern Rand. Im Hinterflügel brauner asisfleck in c 
und sc bis zur I . Anq in c nur die anale Hälfte der Zelle; in m breiter aum on und u ; in 
cu bis t mit einer kleinen ufhellung an t; im nalfeld : 2 Zellen Z\\"i ·eben 2 und (beim 
einen Exemplar mit hellen :\litten), 5-6 Zellen zwischen 8 und - dann in breitem o en 
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zum nalwinkel am Rand des Flecks einige der äume · am Ende der embranula beim 
einen Exemplar eine sehr kleine und unvollständig beim andern gar keine Aufhellung. 

d rung und '4 leck trUb braun ohne rot (doch die Färbun der Exemplare ziemlich zer etzt). 

. h4
• ssumptio!i Island. c:! ~tirn violett metallisch, nach dem vordern Rande zu ein enig 

1n r t aufgehellt. _l3asisfteck der ~mterßttgel : in sc gelbe Spur, in cu bis Cuq, in gerader Begren­
zun zum. nalwi~kel be1·t1brt 3 auf der trecke bis zum supplementären Seetor überschr-eitet 
ab~r 3 nicht: ke1ne ufhellung an der f embranula. - 9 ehr breite, die halbe Breite der 

tlr!1 oben e1nne~men~e blausc~wa~ze Basisbinde. Basisfleck im Hinterßügel schwarzbraun; 
beginnt an ?u reicht b~s ~uq mit distalem. ders~u1n, in der chleife genau eine rosse Zelle 
Z'\\ 1scben A- und ; un Bo«en ; ur fitte zwischen dem Ende der Membranula und dem 

nalwinkel · ine Zelle vor dem Ende der :\1embranula beginnt ein hyaliner Saum von et a 
4 Zellen rei e. 

ll' . • eh l/~1z ( iahe, ilhouette, Coetivy). ä Unterlippe rötlichgelb, ittellappen allein 
oder mit einem schmalen und diffusen Streif ttber die Mitte der Seitenlappen schwärzlich. 

esicht dunkelrot auf Oberlippe und nteclypeus diffus geschwärzt. Stirn oben und Scheitel­
blase iolett metallisch. Ba isßeck der Hinterflügel goldbraun, ohne gelben Saum, zackig 
gerandet dur h der: ume, im Umfang variabel : in c Spur in sc bi halbwe s Anq 1, in m 

pur, in cu bi Cuq der bis halb~ e s Cuq-t und in gerader Linie zum Analrand · an der em­
branula eine ufhellung ganz fehlend oder eben an edeutet, oder 2-3 Zellen umfas end. 

lügel adult r .·emplar stark gelblich gPtrtibt. - Q ehr als die Hälfte der Stim basal stark 
blau länz nd metallisch. Basisfleck der Hinterflügel sehr dunkel braun, mit schmalen trüb 
bräunli h elben äumen · in der analen Hälfte von c und in sc bis nq I, in m breite Ader­
säume in cu bi t 5 Zellen in der Schleife von A8 proximah ärts quer auf die der et a 
2-3 Zellen br it vor pringend nach der l\Iitte zwischen {embranula und Analwinkel om 
Rande minde tens ..f. Zellbreiten entfernt bleibend· die hyaline Zone vom Ende der embra­
nula bis etwa über 8 distahvärts reichend. Der Habitus dieses Q ist der einer T . hasz"lari's 
ohne elbe Einfa sung der dunkeln Ba iszeichnung. - ä bd. 31, Hß. 40 Pt. < 2 .r.5 App. 
sup. 4 .. 

c. Indien, Birma„ Indochina, Formosa. 

Coll. ELYS : I ä [Tr. stylata ä Bomba 1 L. stylata 1 old 1 Bomba ] °RA.MBURS Type 
si l ta · I 9 171·. similata R,. 9 lnde? 1 si' 1 ilata RA D. 1 RA.MB.] RAMDURS Type sii1 i1ata; 
1 9 [R .] · 1 9 [Lih~l/11/a si11iilata R.."'- lB. erreur de patrie (SELYS Hd.) 1 Am6r. mer.]. -
Brit. J:useum : 5 c1 India (sub T. st lata) ; I 9 lndia, l{IRBY s Type tra isl: 'ci'da . - Coll. 
!{. J. l\'IoRTON : I d Coorg · 1 ä Yeh Birma. - Call. R . iARTIN : I ä Saigon. - Call. Ris : 
I ä Formosa Taihanroku ( 11.08, H . SA ·TER) . . 

c' . I'lldi~1i. Eine ziemli h harf charakterisierte Form die ä t pisch für stylata RBR., 
die 9 fiir si11iilata RnR. und t·ranslricida KB·. ; ab olute Priorität hat der ame si·,,,,,·1i ta . 

ä Coorg). nterlippe trüb gelbb~aun; fitt~llappen und ein ~chmal~r diffuser .Streµ­
über die fitte der Seitenlappen chwärzh h. Oberlippe schw~z. ~esicht trüb braunohv mit 
einem kleinen dunkeln Bogellße k. Scheitelblase oben und Stirn bi zur Vorderkante dunkel 
und länz nd violett metallisch. Thorax n·ttb braun (verfärbt). bdomen trüb rot (verfärbt); 
die terminalen 1 anten der Segmente ziemlich breit schwärzlic~ ge äumt; ~osse schwarze 
Dorsalflecken von Segment 8-10. ~derun fast ganz ~unkel. Basi Heck der Hinterfl~gel . sehr 
dunkel fast sch arz · in c und sc e~n Strah der an R bis zur I . nq an Sc halb so l e1t reicht; 
in cu bi bei nahe t ; 'in der S hleife ganz an um eine Zelle :: überschreitend u~d in et. as 
gebrochener Linie im Bo en zum nalwinkel, vom Rand 2-3 Zellen entfernt bleibend; viele 
hellere Zellmitten; eine sehr kleine, kaum 2 Zellen grosse Aufhellung am Ende der embra­
nula. 
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tirn mit br it r k in rff1t 1 i t 
hin in bi t 
ufh llun an 

c-1'. Formo 11 . Da einzi i t dem Exemplar \On ai n hr ähnlich. "lli 
TI.olettmetalli eh . Flü el h,·alin derun rot. Ba i ft k im Hinterflü 1 kl in : 
in und sc · in u bi fast · uq und in erader Linie analwärt · errei ht ni ht 8 

weiter al halbwe ,·on der )!embranula zum _ nalwinkel und i t ein weni i tal von der 
l embranula um 1- ... Zellbreiten ' om ande ab erii kt. b . , Hfl . 4 Pt ..... - r. • p . 
up. (defekt). 

d. Malalsche Region. 

Call. SE1.Ys : r Born eo P . · ... ... Borne ' . K .: ... [L. x BER 'HE] · 

{PLOEll) Ja\·a (FRüH TORFER); I 9 Lomb k (id.) · I Timor (?) ( \·.\."DERH FFEN) . I 

Süd Celebes Boothain Rmm·; 1 4) · I )lenado 'i lleicht Type 11r •ali . - Brit. i\lu um : 
Lombok (EvERErr) ... avu (i . \ III.96) ub ~'")•hi1 . - oll . . x DER \ EELE : 

1 9 )lt. )!arapok ent Pro'\"'. , Brit. . Borne . - oll . Rr : I amaran Ja\a 
. 1910 E. JACOBSON) . 

d' . B fJrllea . :J tim düster blau eh arz . • d run dunkel. Ba i fleck im ü el 
ziemlich ross dunkelbraun mit schwachem elbliche n amn ; in 
etwas weni er \\·eit in m · in cu bis halbn·e s Cuq-t, ~-3 Z llen in der hleife in ·chrä r Lini 
zum • nalwinkel. Keine helle telle an der ) l embranula. - tirn mit charf b nzter 
schwarzer Basi linie . Ba i. fleck der Hinterfiü el di tahrärt. et\ra weiter analwü.rt et\fa 
weni er weit reichend als beim (doch bei einem E.·emplar bi zum nalrand) · rad r heller 

aum vom Ende der .Iembranula an doch kein grösserer n erße k · di talwUrts über-
schreitet der Fleck bei 4 E.·emplaren :: bei einem 11111 eini e Zellen auch u:: . bd. 34 
Hfl. 40 Pt. ~ r .5. - 9 • b. 33 Hfl. 42 Pt. 2 r.5 . ( it. l\Iarap k). 



LlliELLUIJNE 85 

. d:: . java.. ie java?isch.en d sind als t pisch für den amen ' '"ryale aufzufassen, falls 
es nicht not\l end1~ erscheint das 9 von [enad der coll. SEL s als die ei entliehe Type zu 
erklären. - d . ttrn ~ben Jlänzend iolettblau. derung im costalen und ba alen Teil der 

.Iu el r
3 

t. B~s1s.ftec~ im mterfit~ el sehr klein. In cu bis Cuq der et as eniger, erreicht 
nicht , bleib . w 1t vom nalw1nkel entfernt hat an der embranula keine helle telle 

erlä st aber b~1 2 ? „·emJ?laren den ~lügelraad sch n am Ende derselben. !{eine gelben 
äume. - 9 tirn nut breiter, etwas diffuser dunkler Basisbind . Basi Heck sehr klein beim 

einen Exemplar ' ie bei den meisten d , beim andern nur ::/i1 des e s bis Cuq und anal lrts 
bis zum Ende der M"embranula. 

Genit. v ntral. 

1'·1G. 569. - Tra1111a li111/111111 d1 9 Bomeo 

Coll. lys . 

lateral. 

d3
• Lo11ihok Sa t, . d Stirn rot mit sehr schmal schwarzer a i . 

bellr t . Basi ßeck im HinterHü el ehr gross rotbraun und rot geadert ohne elben H of· bi 
nq er ..J Ende t und im lia. ·im um die Schleife völli ausfüllend und den nalwink l 

erreichen . - 9 ( oll. ELY au unpräpariertem l\'.Iaterial) : Unterlippe elbli h der ~Iittel­
lappen hwarz · berlippe oran e mit schwarzem orderrand. tirn elb mit schmaler 
ziemli h harf be renzter dunkler B i linie. Thora.· goldbraun · ziemli h os e h ·rzliche 

i: he oben an der S hulternat am ti ma und oben an der hintern eitennat. bdomen 
oben rot mit fein schwarzen I{anten unten schwärzlich · gro se cbwarz or alfie ken auf 

e 1 nt - ro . asisfleck im HinterHU el bi halbwe nq !!- bi I Zell di tal -,. on t in d n 
Be inn de i oidalfeldes, u 1 bi · ... Zellen von der ussenecke der chi ife und in hräger 
Lini über die Kni kung on :: bi „ Z 11 n vom Analrand · im anal n 'I eil hmaler elber 

aum · ·leine a. 8 Zellen r . ufhellun am Ende der i\Iembranula. alT'Ula vul ae sehr 
gros da Ende de. . e ment üb rra end. bd. 32 Hfl . ..J... Pt. .... < 2 „ pp. up. 4. 

Die E. ·emplar des Briti h )lu eum sind unter T. 1'r !Jia SEL1.-S in ereiht mit deren 
Beschreibun sie auch ehr nahe üb reinstimmen. 

d T. nillor (?) Q Basi H k im Hinterßitgel bi t bi :: zw i Zellen r der l ni kung 
..J Zellen om Analrand. Zi mlich o er mit dem hellen „ nalrand v rbundener hell r Fle k 
an der ~I mbranula. 

ein ereiht : 

oll . :\'L c L :\. HL„ befindet 
i t unter T. R osen/J r i 
deruu d r Flüg lba i 
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. 
n mer 

olukklsche und papuanische Region, Australien. 

oll. Elb r · 1 i\I luqu 
Ar hip l 1. .-\HL) : 7 _ ru In.·eln (1 II 1. 
(ded. R. J. TILL "ARD • - ll . R. J. TILL •• R : 1 

11. U.1 : I 

na \\ 
l. E. 

e8
• Ar" I11s /11 . tim oben nolett metallisch. ie erie ohne 

Basi ßeck der Hinterßn el. Iinimum : bi . nq 1 „ rculu proximale 

hri b n. 

erader zur Co ta senkrechter Richtuna zum nalrand. iaximum : bi fa t „ nq 2 litte t 
3 Zellen zwischen u 1 und Cu- I Zelle im DiscoidaU ld längs !! bi 1 Z ll pr ximal von der 
Knickung, '/!! Zellbreite von 8 ntfernt zum nalrand. l eine „ ufh llun an d r lembra­
nula. Abd. 32 Hß. 39 Pt. 2 1. bis bd. 3 • Hfl . -1-2 . 

r . ookto'IL'1l. d Basi fleck ein weni klein r al · b i d r eri \"On ru : bi halbwe 
nq I ebensoweit in m bis halb,ve s Cuq-t etwa 4 Z 11 n län s A !! und in erad r Ri htun 

zum nalrand 3 hyaline Zellreihen Z\Yischen dem Fleck und . 

e . J est Ai1,stra/i'en. Das einzige d ist defekt, der F"'opf und da 
SeglJ!ent 4 an fehl n. Ir. TILLYARD hielt es für eine Form der T. Loe · i d eh h · rt e na h 
der Form des Hamulus sehr wahrscheinlich zur li nbata- eihe. Ba i ß cken sehr oss. Im 

orderflttgel geringe Spur in c sc und cu. Im Hinterflügel in c und sc ein weni iib r nq 2 
der äu erste costale Saum h alin ·in m bis Arculus und lichter und difiu er noch et as weit r · 
bis zum distalen Ende von t, 4 Zellen im Discoidalfeld; an Cu 1 bis 2 Z 11 n proximal on der 
Aussenecke der Schleife an ~ bis zur Schleifenspitze und im Bo n zum nalrand ; kleine 
und nicht ganz vollständige Aufhellung am Ende der embranula. Hft. 39, t . 2-5 < 2 . 
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/. Polyneslen und die landfernen Inseln Im Stillen Ocean. 

E I„ ' : c:J, 2 9 Nouvelle-Caledonie; 1 c1 Upolu ( .~ 
I nape. - ius. Hamburg: I d P nape; I d [.11·a11 amoensis 1 BR 1 amoa 
T~rp 1 n° 27 2] . 1 [ iti L Vll 1 2792 1 n·a11iea sa11toe11sis R R] BRAUER T pen s 111oei -
si"s • I 9 am a [ T1·amea tra1is111a1·üia BRAUER Samoa 1 2790] RA ER's T pe tra1J 11 tn·ina 
(all e. · :\ius. EFFROY). - Coll. R. MAR'fJN : 2 c1 iarianes. - Coll. K. J. ioR·ro : 
3 c1 Guam (1 .28.X.9 ). - C 11. Ris : 1 amoa (Dr. . SEITZ) . 

' . Ne" aledoni'ttn. ie kleine Serie der coll. ELYS ist in ich ziemlich J ichartig 
c:t : tirn ti f viol ttblau m tallisch. Basisfl ck im Hinterflügel bi Cuq 8 nur eben streifend 
und m nalwink l 2 Zellen entfi rnt · bei inem Ex mplar eine kleine ufh llung an der 

mbranula beim Z\ eiten in h alin r ßo enfleck der lDit z ei hellen Zellmitt n den 
dunkl n l ck fast quer durch chneidet · beim dritten Exemplar ·chneidet der noch et\ a 
br iter hy·aline Fl ck anz durch. Sehr ch\vache elb Höfi . - Q : a i fleck bi zum proxi­
mal n nd d r zur itt von t und bis 4 od r 2 Zellen vor der Knickun on - und nicht 

"lli zum nalrand. i ufhellung an der l\fembranula sehr gro ohne ölli durch-
zuschn id n. · 

r . iti' und amoa . Di E. ·emplare des Ham bur er u um müssen als die Typ n 
on T. trall ma1·i'na BRA „R ( 9) und samoe11si ( d an s h n w rd n, trotzdem das einzi Q 
on am a tik ttiert ist (BR ER nennt an erst r t lle für t1·a1ls111aniza nur iti plt r dieses 

und amoa). B id Formen g hören ich r als die Geschl chter iner einzi en zu amm n · der 
am tr 11s1ll n 'na hat di absolute Priorität. - c1 : Stirn tief dunkelviolett. Basisfleck im 

Hinterflü el s hr klein : nur Spur in sc in cu bis Cuq od r eine pur eiter und in g rader 
Lini zum „ nalrand · am Ende der Iembranula ein sehr kleine Feld h~liner Zellen oder 
auf: h llter Z llmitten. - 9 : Ba isfteck der Hinterflügel sehr klein : ganz fi hlend in sc; in cu 
in weni üb r uq mit hellerer Litte nur 2-3 Zell n, ebenfalls mit auf: hellter Htte, an der 
I mbranula. 

/ ' . Po„ape. : Stirn tief violettblau metallisch. Basisfi ck im Hint rftüg l bi 
halbwe uq-t od r bis v"lli t und bis 1 Z lle on der l{nickung von 2 und breit an den 
„ nalrand · k ine ufh llung an der ~Iembranula. - 9 : Basi fleck nur bis Cuq und 3 Zellen in 
di chleifi 3 Z 11 n breit vom ... nalrand entfi mt bleibend, mit vielen hellen Zellmitten und 
etwa lb m Hof. - i wenigen E.·emplare sind somit der Form om Bi mar k rchip 1 
r ht ä nli h. 

f~. i/'11riii11e11 Gr1t1111. ie kleine Serie von nur d' i t in sich gleicharti und am ähnlich-
ten d"en Exemplaren von iti und amoa. tim länzend violett inetallis h. derun licht 

rot. Ba i ft ck im Hinter.Bö el in c und m ganz fehlend, in cu bei einem E.·emplar fa t 
fehlend b i den andern variabel aber bei keinem Cuq in ~anzer Breite bertthrend · im nal­
feld bi zum i eau von Cuq und in ziemlich g rader Linie begrenzt den supplementären 
Seetor ,-on ... 8 hö h tens mit einigen braunen Z llrände111 errei h nd und vom Analrand um. 

-4 Z llen entfernt · keine ufhellun an der i mbranula. - bd. 35 Htfl. .p Pt. > ... 
PP· up. · 

Zu ammenfa end i t festzustellen : die Ba i ße ken im Hinterflü el ind klein bei 
Formen von frika fada a ar e bellen, ai on Java iti Samoa Guam · mittlerer 

rö e on Indien (hier ch\\~ärz1i h statt rotbraun) Birma, Borneo 1olukken i mar k 
r hipel ... u tralien eu al d ni n P nape · am ö ten von Iauritiu , Lombok eleb . 
ie orhand n n amen ordn n ich wie fol t ein : Grupp a colltill 1itali Gruppe h 11. di -

ca1·i"e11 i li11dJ t (mit d n S non ma 111a11n"ci ,,, und i11.cerla); Gruppe c i'll il 'la (mit 
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den y11 ll~'"llla t •l t tm tra11 lu ida) · 1tr 11/i ,„,. •lnir ruppe Ro 11h r i; 
Gn1p f tr1111 11ur1·i'11a (mit d 111 

T. cophysa (Fi . 70). 

Lz'h llul 

Tram, a ahdomi'llah: H. GEX, t tt. ent. Zt . 2 p. ...... ( 1 67) (par 
Bra ilien). 

Pard uri11a111 d r 

11· 11le !Ja h' H. GE~ Pr . Bo ton 0 • I p. ( r „) (Brazil urinam). - rIRB . at. 
p. ( r o . - .:\.RPE."TER J urn. Ja111ai a In t . ... p. ... (1 ) (Jamai a). -
IURBY nn. :\Ia . at . Hi t . (6) r p. 9 (r 97) ( antarem llann qu ir arä 
Fernando N oronha). 

11·a111ea Da1· i11,i I~IRBY Tran . Zool. o . London r... pp. 1 tab. '"r 
(Galapa o ) - In. at. p. (r 90). - RRIE ro . 'Ya hin ton 
p. ,., 6 (19or ) rGalapa s). - ALVERT Biol. . A. ur. p. o (19o6). 

Tra111ea /01zgicaudt1 'lar. ? AL\.ERT ro . alif. ad. ( ... ).+ p. r.i tab. 17 ti . 
(Baja alifornia . - In. ibid. ( ) 1 p . .io ( 1 99). - In. Biol. . „ . ur. pp. oo 
303 (r906) Lower Califomia :\Iexico Brit. Hondura uat mala). - 1 . 
Came ie ::.\Ius. 6 p. 2""9 (1909) ( lina Gerae Rio rande do ul „Iatt o 
Bolivia). - :\l ·rrKOWSKI Bull. Publ. fu . '.Iilwauke 1 r p. 1 o (r910). 

Tra11ua Calflerti ll c;TTKOW .KI Bull. Publ. l\Iu . iihvaukee 1 r p. 179 (1 10) (nov. nom. 
für T. /011 icauda var.? CALVERT). 

T1·a111ea hrasilia1ta FöR TER ien. ent. Zeit .... 9 p. 51 (1910) ( E pirit ant ). 

nser :\Iaterial '\"'On T. coph sa enthält zwei auf den er ten Blick re ht ver chiedene 
Formen die ich einzeln benannt hätte wäre nicht die omenklaturfra e ehr un i h r zu 
beantworten und somit die llögl ichkeit vorband n die eh n beträ htliche en\·irrun noch 
zu vermehren. Die T. Dar · ini halte ich mit CAL ERT für zu cop/1 •sa eh 'ri · d h ind die 
Exemplare die ich gesehen habe so schlecht erhalten, da eine enau r harakt ri tik ni ht 
möglich ist. HAGEN's Originalbeschreibung von copliysa (loc. cit. r 67) pa t am be ten auf 
unsere Form c während zweifellos weni stens der Hauptanteil von AL\"ERT s „Iaterial un r r 
Form a entspricht. enn CALVERT vermutet, seine /o zgi'caridi ? könnte benfall zu coph 1sa 
gehören, so bin ich einen chritt weiter gegangen und habe die \ ereini uu v Ilz en. Zu 
/011gicaiida BRAUER gehört sie nicht, und sie neu zu benennen w·ürde wohl hier der r ni ht 
sein. Ueber meine von CALVERT abweichende Deutung der L. basali's B R 1. iehe weit r unten. 
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For~n a. - Ganze ~ltlgel adulter Exemplare ziemlich stark gelb; Basisfleck der Hinter­
:ßügel relativ gross, von reichem goldbraun, gelb geadert und meist mit breitem gelbem Hof. 
Abdomen beim d rot, beim 9 braunrot. 

Coll . SEI.YS : r 9 Panama · 2 9 Venezuela (Dr. HAHNEL) ; 1 9 Trinidad; 1 9 Cayenne; 
3 d , 3 9 Santarem (BATEs) ; I Q Parä; 1 d (C1.A ·sSEN); 2 d, 1 9 Cuba. - Coll. R . ARTIN : I Q 

alencia enezu la; 1 (J Surinam ; I 9 Hnas Geraes. - us. Hamburg : 1 d 1 9 Santos 
(20.XII.04, 1. C. GAGzo). - Coll . K. J . MoRTON : 1 d , 1 9 Venezuela; 1 9 Essequibo Riv. 
Brit. Guiana. - Coll. 1s : 2 (J Ocotlan Mexico (durch RoLi:.E) · 1 9 Villavicencio Ost 
Columbia, 450 m. (l.1911, . H. FAssL); 1 9 Sosomoco, Ost Cordillere, Columbia, 800 m. 
(llI.1911, In.) ; 2 d Gua aquil (1. CAl Pos RmADENEIRA); 1 Cf, IQ Parä. (21 .I.01 1. HAG ) ; 
2 Cf Bahia, Rio ermelho ( 1 • .90 1. R1s). - llus. Bern : 1 d Parä (I.1901, Mus. Gom.n1). -

us. tockholm : I d Rio Janeiro (K~'"BERGEN) . - Mus. IIünchen : 1 d, 1 9 iount Hilloby, 
Barbados (12.XI.03 r. HE1Tz). 

. nterlippe weisslichgelb, meist nur der Mittellappen seltener noch ein diffuser 
schmaler treif üb r die iitte der Seitenlappen schwärzlich. Oberlippe orange meist mit etwas 
diffusem schwärzlichem Fleck. Gesicht grtlnlichgelb völlig adult düster rot. Stirn rot mit 

• 1 lateral. 
FIG. 570. - TralH eopby111 a Cf Gua aquil 

(Coll. Ris) . . 

violettmetallis her Basis von wechselnder Breite, von einer breiten nach vorne etwa diftusen 
Ba i binde bi zu völli er fetallfärbung bis an die ordere 1 ante (nur teihvei e von der 

u färbung abhä~ i ). cheitelbl~ e dilster braunr~t. bei ei~e~. 1:eil der E.·~mplare etwa 
metall länzend. 1 hora."\i: vorne röth~h go_ldbraun ~ se1thch zwei grunh h elbe bei ~ehr adulten 
E„·emplaren etwas verdilsterte breite Bmden, die vordere von der S hultemat bis nahe zum 
Stigma die hintere über die hintem 8/4- d~s Metepimeron · am 'f'entralen ~nde jed~r Binde ~in 
schwarzer etwas diffu er und blaumetalhscher Fleck ; der dunklere Streif am Stigma röthch 
goldbraun. bdomen oben rot egment ~-10 fast ganz ch\Tarz. \ e tra~seite trüb braunrot 
1nit tn-a dunklem Seitenrändern. .ppend1ces supenores et,va o lan me Segment 9 + 10 
s hr dtinn · schwache Unterecke ziemlich genau auf d~r ~itt. o~·her und nach~ r im_ ganzen 
ca. 12 kleine, et\Tas unre lmä i e ~äh~ch~n · . ppend~. 111:fenor d1 „ nterecke ein wemg ttber­
ra end. G nit. 2 . S gment : L. a. n1edri , z1emh h br 1t, einfa h g "'olbt. Hamulus steil, den 

Fase. VI. 



0 

Pt. < pp. sup. 
Hß. Pt. < - - pp. up. 
zuela). - Cf bd. ~ Hß. 9 
Pt. < 3 < _.\pp. up. - 9 

OLLE TIO SEL S 

BATES notiert über diese Form : Thi pe ie i en rally di tributed throu hout the 
count of the Amazons. Like the other pe i of thi ection it ßie hi h ab bu h and 
lo trees in open place ' oarin to and fro for hours to ether mthout ettlin . 

Forll b. - Hier i t vorläufig die T. D r i11 • der Galapa o -In ein unt rzubrin n 
tib r eiche luRBY C RRIE und CAL RT nachzu eben ind. I h habe nur die hr d fi ·t n 
wahr cheinlich durch schlechten Spiritu in den Farben erdorb nen E. emplare de Bri i h 

'.Iuseum gesehen. 
d Stirn mit querrechtecki em harf be enztem Ietallfl k . Thone· eiten? · an den 

Lateroventralnä.ten zwei dunkle F ecken. Genit. . Se ment om T,·pu der T. copk . B i -
fleck der Hinterflü el bis 8 und analwärts ni ht völ ig zum Rand · der ro. ·mal-anale nd 
h alin. Stirn elb mit ganz chmaler dunkler Basi . Ba i fle k der interflü el ehr "'lein 

"'enig mehr als 2 Zellen breit und das Ende der lembranula nur weni anal' ärt übers hr i-
tend. Dass die 9 des British u eum e trem kleinßecki e E ·emplar ind ht au RRIE 
Beschreibun hervor. Hi her auch n·a11ua sp. i c r: CHLAr r . Zool. c. London 
Febr. 187 p. 8-J. 85 und Fi . Larve. 

Fonn c. - Flügel auch öllig adulter E. emplar hyalin. Ba i Heck klein und ehr 
dunkel fa t schwarzbraun ohne gelbe Höfe. bdomen bei d und r··ttich braun. 

Coll. SELYS: 2 9 . Joa.o del Re (1. . DE ELY ) · 1 rriente . - Brit. '.Iu . : 
1 2 Sapuca~ , Para uay 1. FosTER 1903). - Coll. 9 apu 
(II.III. 190") · I 9 enezuela. - Mus. Hambur : 1 d anta ruz rande do ul 
(XII.96 1. STIEGL AYER). - :\Ius. tockholm : 2 d 2 9 ha o d antia o, 
(1. AG.i;-ER). - Coll. PETERSEN- ilkebor : I 9 Corrientes (3.IlI.09, JoER · ). 
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iese orm verbindet eine der T. bi1iot t sehr ähnliche Flü elzeichnung mit den Geni­
talien und Appendices, sowie der Thora."<Zeichnung der T. copliysa. er Habitus der Serie ist 
ein von der Form ti weit verschiedener; am wahrscheinlichsten dürfte sie eine geo aphisch 
begren.zte üdfi rm der copl1,ysa sein ; immerhin ist diese Annahme nicht anz ohne Bedenken, 
da z~ eifellose E. ·emplare der Form a von soweit südlich ele enen Punkten ,vie Rio Janeiro 
und Santos vorlie en und anderseits ein zweifelloses E emplar der Form c (coll. fORTON) mit 
Venezuela bezeichnet ist. 

ollten di Formen a und c sich als spezifisch verschieden erweisen, so hätte der ame 
copliysti der orm c zu erbleiben, auf welche sich HAGEN s Beschreibung bezieht. Ob alsdann 
die Form nach {uTrKO\VSKI alTJe1·tz' benannt erden könnte, bleibt unentschieden . 

. 
d Unterlippe hellgelb; fittellappen schwarz, ein schmaler Streif über die fitte der 

~ite~lappen bräu~lich. Oberlippe schwar~ mit schma~ ora~ge Saum: Gesicht licht ~nlic~gelb 
mit emer etwa diffusen braunen Bogenbmde über die !litte. Scheitelblase und Stirn bis auf 
einen sehr schmalen untern aum tief violettmetallisch. Thora.-,: trüb braun· die hellen Seiten­
binde~ t ie bei a d h auch bei sehr adulten E. ·emplaren licht grünlich gelb; der dunkle Streif 
am ti ma dmtkelbraun, etwas blauglänzend. bdomen oben cfüster rotbraun; egmente 8-Io 
s h\varz · entral eite fast anz sch"'arz. Appendices wie a. Hamuli von a kaum verschieden 
(ilnmerhin bei einem Teil der E.·emplare etwas schmaler und höher erscheinend, was aber 

iellei ht nur dur h andere tellung bedin t ist). 
. ~ü ~ völlig hvalin, . de~un~ dunke~braun. 1 eine ~eichnung der orderllügelb~sis. 

Hinterfttt el in c c und meine "rinz1 e gelblich oder bräunliche Spur. Der Analfleck b gmnt 
an Cu bleibt um ein minimales treifchen pro.·imal on Cuq und reicht in gerader Begrenzung 
bi auf I-2 Zellen vom nalrand oder völlig zum Rand · der supplementäre Seetor von 8 wird 
nur von einigen der äumen erreicht· der proximal-anale Rand von dem Ende der iembranula 
an bl ibt schmal hyalin bis licht braun. Keine gelben Höfe; ziemlich dunkle derung im 
Fleck. 

Q G icht w is lichgelb · Stirn hell elb bis hellorange, mit sehr breiter scharf 
be renzter tark blau länzender Ba isbinde. cheitelblase gelb. Thom· und Abdomen ie et. 

alvula vul ae ie a. Flü el mit elblicher Spur in sc, cu und im nalfeld der orderflügel. 
Hinterflü el in sc cu und m licht old elb etwa bis halbwegs q I. Der nalfleck beginnt 
an Cu rei ht distalwärts genau bis Cuq und ist analwär~s regel~ä ig stark a~gekürzt, 
h „ eh ten hal b\\·eg vom Ende der :\Iem branula zum nal n11nkel reichend. Pterostigma trüb 
braun. ~Iembranula weisslich. Bei dem einzi en 9 das mit Venezuela bezeichnet ist sind die 

lügel s hr li ht elbli h mit etwas dunkler elben dersäumen. 
d bd. 3I Hß. _,9 Pt. 3 2 • pp. sup. 3 - 9 Abd. 3 Hfl. 41 Pt. 2 App. 

sup. 2.8 (Sapuca ). - d bd. 32 Hfl. -1-0 Pt. <. 2 2 pp. sup. (Santa Cruz). 

T. blnotata. 

Li"!Jel/1dn !Ji11otata p. "6 (I842) (Bresil coll. SERvn.I~E und ine patria). 
Tra111,ea hillottlta H GE , yn. eur. . p. 3I6 (I 861) ( finas Geraes). - BR UER Zool. 

bot. p. 7I-f. ( I 6 ). - HAGEN, Proc. Boston o . I p. 8 (1875) -
IRBY Cat. p. (r 90). - nn. Carne ie fu . 6 pp. 258 259 (1 09) 

(Brazil Para av). 
eur. . p. I46 (I8 I) ( uba) - Sc DDER Proc. 

B ton o . .eo p. I 1 ( 1 66) (d Isle of ine ). - HI.ER Pro . cad. Philad. II, 
p. 296 {I (Hayti). - HAGEN Stett. ent. Ztg. ... PP· 98 99 22 (I867) 
( . uba). - In. Pro . o ton o . II p .... 92 {I 67). - ScUDDER ibid., 
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II p. 2 

Tra11uta par1lr.0

Jlt1 Föa TER \V'i 11. nt. Z it . ...9 p. 

P· 7I4 (I 6 ). - H E ' 
est, ard na , 

ur. pp. oo, 30 

nn. arn 

ao Paulo). 

Kl ' 

Coll. SELYS : I [L. hz'lzotat11 1 old 1 Bresil 1 unleserlich] R.: B ··a Typ · (I c1 [hilzo­
t ta 1 gold] R_.\l\IB ·R's zweite Ex mplar ni ht zu die r rt höri ab r w n schl ht r 
Erhaltung ni ht i her zu be timmen) · I P rnambu o · I 9 ahia · I Tijuca; 2 c1 ... 9 
Bresil · 2 Copa Cabana Botafogo (1. ~. DE SELY ) • I liexiqu Putla; I 9 Cuba · 
... c1 I 9 S. Domin o (die 1 tzten 5 sub T. i1z 11/an: ). - oll . R. lL RT.m : I c1 urinam · I 

Perou· I c1 Rio de Janeiro· I et lo . ? - Iu . Hamburg: I Gua~·aquil (1. F. . B CH\V n) · 
:l et 4 9 E pirito anto (1. J. 1\111cHAELI ) . - Coll. Ris : 1 d Bahia Rio rm lho (13 . „ .90, 
1. Ris) ; 1 c1 Buenaventura est Columbia ( I.,J.lll.08 • H. FA L). - Iu . V i n. : c1 
Ba.: UER Typen s1'hh·üiotata longr:calf.da und hrasilzana. - llu . tockholm : „ c1 Espirito 

anto (FRUHSTORFER). 

(ad.). Unterlippe hellgelb llittellappen schwarz man hmal üb r di litt d r 
Seitenlappen schmal und diffus braun. Ob rlipp schwarz chmal und diffus hell äumt. 
Gesicht trüb olh· mit braunem Fleck auf der )litte bis fa t schwarzbraun. Ganz tirn hr 
gHJ.nzend violett metalli eh · Scheitelblase mehr blau. Thorax vorne chwärzlich an d r 
und unten trüb rotbraun · vorne und seitlich ziemlich dünn au blau bereift. ... bdom n hr 
dunkel sch\Tarzbraun die anze Dor als it fast 1 ichmässi dü ter aublau b r ift. ppen­
dices superiores au serordentlich lang (noch etwas länger al bei T. li11zhata, so lan m 
Se ment 8 - 10 • die schwache Unt recke etwa auf dem pro.·imalen rittel ihr orang1 h nd 
ca. 8 kleine Zähnchen das Ende dünn und erade. ~ppendi. · inferior di nt r cke nur 
wenig überragend. Gen. 2. Se ment : L. a. niedrig einfach w„lbt. Hamulus on gl i h r 
Höhe me der Lobus stark nach hinten ~enei t ziemlich breit · die ord r I<ant stark 
konve.r die hintere gerade· auf der lateralen Fläche eine kleine rade Furche ein egraben; 
die Spitze fast rechtwinklig nach aussen gedreht. Lobus oval. 

Flügel völlig hvalin Aderung dunkelbraun; die Costa twas heller. Basis d r order­
flü el ohne Zeichnung. Hinterfiügel in c sc und m völlig h,·alin od r mit in r mz1gen 
braunen Spur. Der nalfleck ziemlich variabel distal bis Cuq" oder et\\"as \Veni r, analwärts 
völlig bis zum Rand, oder weniger bei extremer Reduktion kaum das Ende d r m branula 
überschreitend; tief schwarzbraun mit dunkler derung, der Rand durch dunkle dersäume 
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etwas ausg franst aber ohne helle Höfe. :\Iembranula dunkelgrau. Pt ro tigma dunkel rot­
braun. 

d Gu .). Thor~ seit n g lblich, ein breiter Streif über das ti na t as dunkler und 
metall länz ~d. bdom n r~t bis rotbraun; egm nt 8-to dor al h\varz. ( on copli rsa 1 icht 
z1;1 ~t rsch 1d n. an d n v1~l lan ern ppendic on ahdou inalz"s eb n o owie an den 
m dng rn Ham.uh und der Vlo!etten tirn.) 

Q: b rhpp oran e mit sch,varzem ord rrand · Gesicht trüb oliv. Stirn orange mit 
s hi· br 1t r, stark blau länz nder Basisbinde. eh it lblase trüb braun b i ein m Teil d r 
E„· mplar ob n blaum talli eh. Thor~· trüb braun an den it n metallische Refl • und 
dunkl , diffus , metall länzend Fl cken d r Lat roventralnäte. bdom n ob n h Her, unten 
d~mkl r rot~raun; . egme~t 8-10 dorsal schwarz mit hellen eiten von ariabler Breite. App n­
d1c .s uP.en res sehr wem )äng~r a!s egment 9 10. alvula vul ae bis fast zum Grunde in 
zw i bre1tovale ~appen et 1lt die nicht ganz das nde des . Segments erreichen. 

. lü 1 vie d . er nalfieck der Hinterftü el noch mehr zur R duktion eneigt, bei 
k m m wis r r E.·emplare den nalrand err ichend, bei allen der proximal-anale and om 
~nd d. r mbranula an h alin. Bei einem E.·emplar, Esp_. anto) nur ein braunes Fl ckchen 
1n cu bis hal~w s Cu9 und 3 Zellen an der iembranu a. pie ~sehen den 2 der T. cop/i sa c 
üb raus ähnhch und sind nur an dem fehlen der gelben Se1tenb1nden des Thora."< den längem 

pp ndic uperiore und vielleicht einer et as kttrzem Valvula vulvae on ihnen zu unter-
sch id n. 

':1 bd. 33, ß. 3 , Pt. < 3 2 pp. sup. 4.8 (Guayaquil) - bd. 3, Hfl. o, 
Pt. 2.5, 2 pp. sup. .8 (Bahia) - bd. 31, HH. 38 Pt. 2.5 1 .5 , pp. sup. 4.8 (Esp. 
Santo). - 9 bd. 32 H.8. 41 Pt. 2.5 2, App. sup. 3.5 - bd. 34, Hfl. 43 Pt. < 3, 2, 

PP· up. 3.5 (Esp. Santo). 

IB R ame muss wohl fitr diese Art behalten" erden obgleich die Beschreibung 
nach ver chi denen Exemplaren gemacht ist von denen nur da eine hieher gehört; das 
ander (ohne aterlandsangabe) konnte ich nicht sicher bestimmen; es chien mir en d r 
eine T. hdo111i11 li"s mit falschem Kopf oder dann ein afrikanische Exemplar zu ein. 

a s die die T. i11 iilaris von HAGEN und CALVERT sei scheint mir b nfalls kaum 
zw ifelhaft. H G s erste Be chreibun ist nach unausgefärbten E ~emplaren g macht. ~n der 
coll. SEL :rs \varen unter T. i1is11/a1·is E.„emplare on hinotata (al o wohl d r ahren i 11/i n's 
HAGEN s) und coph sa eingereiht. 

Die drei Ba ER'sch n Arten mü en zwei~ llo vereini und unter hi11ot eing reiht 
' erden. E sind sicher keine geographi eben Formen sondern synonyme arietäten, durch 

u färbung und die Ausdehnun des nalfl cks im Hinterftü el rschieden. Ich hab die 
3 Typ n durch die Güte des Herrn . HANDLIRSCH hier untersuchen könn n : 

1. Type T. '61·a '/i 11 : ehr adultes d Thor~· und bdomen ziemlich tark bläuli h 
bereift. ppendice superiore ollständi erhalten fa t S mm. nalfie k im Hinterflügel. ti f 
schwarzbraun bis Cuq auf 2 

1/'J Z llen ~~l an 8 streifend bl ibt . om .nalwinkel etwa 
5 Zellen entfernt; d r di tale Rand dur h dt • e d rsäume et\Va za kig · k 1n h lle t lle 
an der [embranula, di grauschwarz. bd. 34 Hfl. 40 Pt. 2.5 < . 

2. Typ T. /o11gi"c1u1da : twas niger adulte d . 1 opf ölli ausgefärbt. Thorax ohne 
Ber ifung · ·vorne dunkel seitlich. r tbraun ~t un ch~fem m ~lh eh chim~ ~dem tr if 
on der i\'.Iittelhüfte üb r da ti ma und emem zweiten ähnh h n üb r die hinter at. 
bdom n trüb dunk lbraun. pp ndic s sup rior vol~ tänd~g rhalt n fa t 5 mm. Analfle k 

im Hint rftü el klein bi Cuq 8 nicht err ich nd · m ht bi zum Analrand; om End der 
embranula an ein b1naler hvalin r aum · R...'-lnder dur h dunkle d ällDle etwa unregel­

mä sig. bd. 3 , Hfl. 3 Pt. 2.5 < ~· 
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T. abdominall (Fi . 71). 

Hdb. Ent. .... p. .... (1 9) (Bra ili n). - EL ' 
I 7) ( uba ntill GoH du 1 . iqu ). - 'AL' ERT Tran . m r. nt. 
o (1 ) B Rl\lEl TER Typ vom utor ni ht uut u ht . - In. En . 

o (190 (Ho111onymie Li"/J. lJ alr"s S·rEP 

ur. . p. I (r 1) (Brazil). - 1. b t. 

t"r. p . 7 ( 1 .J„) ( ntill uba uad 1 up 111 r. 

). -

Tra11ua i11sr1larz"s Sc iDDER Proc. Bo ton oc. 10 p. 191 (1 66) (par 9 1 1 of in ). -
Io. ibid. I 1 p. 299 (1867). 

Coll. SELYS : 1 [alJdo111,inalis • 1 ntilles] · I d [ ilber 1 uba] · 1 9 [L. alJdo l a·-
1zali's 1 gold 1 Cuba] RAMB R s Typen. 2 d uba · 2 9 . Domin o · I d I 9 ura~ao · I d 

iinas Geraes · I d, I 9 Bresil · 1 9 anta C~tarina; 1 d ampobello 1 9 io Janeiro 
(1. • DE SELYS). - Coll. R. ... RTIN : 1 9 E p. anto. - Ius. Hambur : I d . Thoma 
(lnsp. EGGERT 1897)· 1 9 . Domingo Columbia (3.X.96 1. . B ·· RGER)" 3 d, 1 9 E pirito 

anto (1. 1IcHAEL1s). - Coll. K. J. {ORTO : I Portorico · 1 La uaira. - oll. 
I 2 Q Pointe-ä-Pitre Guadeloupe (1 .96, 1. FoREL)" 3 d ort-de- ranc , art1mque 
(I .96 1. BcG~~o ). - iu . 'Wien : 1 d Rio de Janeiro ·RMEI TER Type L . /Jas li's. -

us. Stockholm : 1 d Espirito Santo (FRuH TORFER). - [us. Basel : 1 d Ri lmendares, 
Cuba (24.I.90, Dr. OGEL). 
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Nach B R fEISTER s Type ist L. b salis die. e rt nicht cop/1. sa d r am hat aber als 
omo?ym zu L. hasali"s TEPH. zu verschwinden (C L ER'!', 1. c. 1906). ie südbrasilianische 

Form ist, b s nd rs "enn man eine eri vergleichen kann deutlich verschieden von der on 
R. MßUR be~chriebenen ntillenfom1 : etwas r buster eba~t, l{örperfärbung und der nal­
~eck der HmterHü el dunkler. och habe i h auch hier vorgezogen um weitere Komplika­
tionen der omenklatur zu verhüten, die Formen einstweilen nicht zu benenn n. 

a. n„·, 11tille1iforme1J. 

. d (ad.) Unterlippe ganz elb. Oberlippe helh'ot. Gesicht licht oliv oder in der IIitte rot. 
tirn lebhaft rot ohne Ietallglanz und ohne dunkle Basislinie. Scheitelbla e trüb braun. 

Th ra. rötlich oldbraun ohne Zeichnung. bdomen dorsal hellrot, Se mente -9 mit mässig 

• 

• • lateral. 

FtG. 571. - Tr111~ wz a/Jt10111i11ali1 a ä PointN-P1tre 

(Colt. Ris). 

gros em hwarzem Dorsalß.eck · ventral dunkler und trüber rot. ppendices superiore o lan 
wie e ment 9 + 10, dünn· ziemlich deutliche Unterecke fast enau in der 1itte orher auf 
gerader ante ca. 10 kleine etwas unre elmä sige Zähnchen. ppendi.r inferior die Unterecke 
ein weni überra end. Genit ..... Se ment : L. a. niedri einfa h ewölbt. Hamulus steil fa t 
gerade die vordere !{ante ehr chwa h konve.„ die hintere erade · die laterale Fläche einfach 

ew 'lbt länzend; Spitze etwas nach hinten und noch mehr nach au n ebo en den Lobus 
um un efähr de sen halbe Höhe überra end. Lobus oval. .L. a. und L bu lan bewimp rt. 

Flügel hya~in bei ehr adulten Exempl~ren nach .der Spitze zunehmei;id grau el~ getrübt. 
derun rot. Ba 1s der orderßü 1 ohne Zeichnun · im H1nterßtt el kleme bräunh :he Spur 

in c und m. Der nal:ß. ck beginnt an Cu r i ht mei t eine Spur di tal von uq und in 
erad r Linie zum nalrand den r breit rrei ht, auch der proximal-anale Rand anz dunkel· 

die Farbe ein reiche dunkle oldbraun mit gelber derun am di talen and ein chmal r 
und dif:fu er elbli her Saum. 

9 (ad.) Gesicht elblich oliv tim oran an der Ba i eine chmale diffuse, oli graue 
erdü t run . Thorru· twa na h oliv. bdom n braunrot. alvula vulva bis fast zum End 

de 9. egment di beid. en T ile hr breit o nl die trennend palt lineär eng und bi etwa 
zum ba alen \ iert 1 r ich nd. Flü el wie ä; da anal Ende d s Ba isß.e k zi ht i h im 
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Bo en zum „ nalwink l · am End d r I mbranula in variabl h ralin nfhelhm , die b i 
ein 111 T il r E. - m lar mit m hT"alin n nalran zu amm nhän t. 

„ bd. o Hfl. 40 Pt. - 1 .5 pp. up. . (Martinique). - 9 bd. - Hß. 42 Pt. 2.5, 
l. „ pp. up. (Guadel upe). 

b. Di Form 011, iidhrcz ili 11. 

l . 

w it ii ke di aber 

T. onusta. 

Li'l1ell11.ln c roh"11n EI~Y Hi t. uba p. 440 (1 57) {par uba uadeloupe). 

71·a11i~a caroli11a H. GEN rn. eur. • m. p. 14 (1 61) (par uba . Th ma 
Guadeloupe). 

Tra11ua on 1st11 HAGES Srn. eur. m. p. 144 (1 61) (Te.·a ). - In. tett. ent. Z . 
28 p. 2.2 (1 67) (Cuba). - In. Pro . Boston o . 1 l p. 9 ... (1 67) ( uba). -
BRAUER Zool. bot. '\ ien 1 p. 71 (1 68). - HAGEr Pro . Bo ton oc. 1 p. 65 
(1875) (Texa Florida )lexico Panama Cuba S. Thoma Guad loup ) . - l IRBY 

Cat. p. 2 (1 o). - CALVERT Pi:oc. Calif. cad. (2) 4 p. 1 tab. 17 fi . 5-87 (1 95) 
(Baja California). - In. ibid. (3), 1 p. 3 7 (1 99) (Tepic). - KELLI OTT don. bio 
p. 95 (1899) (Ohio). - ~ ILLlAMSON ... 4 ep. Geol. Indiana p. 16 (1900) (Indiana). 
- Io. Ent. ~ews 14 p . 228 (190 ) (Tenne ee) . - EEDH. M Proc. at. ius., 
26 tab. 9 fi . 3 (190_,) (Photogr. der Flii el) . - CAL RT Biol. . . eur. pp. · 01 
305 (1906) (Ohio Indiana Illinois Tenne ee '.Ii souri klahoma Florida Te. a 

ew )'.lexico Califomia Lower Califomia 1exico Panama '' e t lndie ). - 1 TT­
KOWSKI Bull. '' isconsin . Hist. oc. 6 p. 121 (190 ). - C.ALVERT nn. ame ·e 
l\tius. 6 p. 260 (1909) (Bahama ). - ~I "TTKOWSKI Bull. Publ. :\Iu . :\Iihl"aukee 1 1 
p. 181 (1910). 

Coll. SELYS: l llatamoras (H GEr) · l c1 1 9 Ie.·ique· 2 Putla· l 9 Guadeloupe. 
Coll. R. llARTlN l 9 Honduras. - us. Hambur an ebl. „ Iexico · b r::f , 1 9 

S. Thomas (lnsp. E GGERT, 1897). - Coll. Ris : l d 1 9 Ionono wamp ashville Tenn. 
(5. V .Ol 1. \'\ ILLL\l\lSON). 

T. 01u1s t a stimmt mit der ntillenform der T. ahdomi1lalis fas v 00 lli überein in der 
Färbung von LipEen Stirn Thorax und Abdomen sowie in der truktur der ppendices, 
Genitalien am 2. egment und \ alvula vulvae. bweichend sind der viel 00

SS re asisßeck 
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der. int r:ßügel mit .grosser h aliner Aufhellung am End der embranula und ein U eber­
grerfi n der d r erd1chtung des nalfeldes bis auf die Schi ife wo zwischen A 2 und 8 die 
Zellen sehr en und manchmal zweigeteilt sind. Wenn auch di~ Stirn bei den mei ten et rot 
is~, k mmen d ~h • emplare. mit variabl.er usbreitung einer blauviolett metalli eben Ba i -
ze1cbnung or (1n unserm kleinen Matenal nur 1 d von Mexico nähere darftber C L RT 
B. C. .) Ueber die beträchtliche ariabilitä.t im Umfang de Ba is:ßecks der Hinterfiügel 
berichtet eb nfall. CAT.VERT B. C. . 

1) Paar on Tennessee ist relativ kleinßeckig : d Basis der Vorderß.ügel ölli h alin; 
im interflü~el in sc in brauner Strahl der etwas Sc costal, nq 1 distal überschreitet, 
m ölli hyahn; dunkel cu t und ein Teil von ht; der Fleck in gerader Linie begrenzt bis 
mit einem or prung zwi eben Cu 1 und Cu::· an - vorspringend bis zur Knickung und im 
Bo en zum nah~ inkel, om Rand um 2-3 Zell n entfernt bleibend; die hyaline ufhellung 
reicht in der uerrichtung om Ende der Iembranula bis halb egs zum Anal 'nkel, distal­
wärts bi 8

• r Fleck on reichem sehr dunklem rotbraun mit roter derung und mini­
malem hellbraunem aum. 9 leck in c etwas über Anq 1 in sc bi q 2, m völli h alin · der 
anale T il di talwärts leicbweit wie beim d , analwärts um reichlich 2 Zellen weni er eit; die 

ufhellun am r .·imalen Rand ist sehr oss mit dem hyalinen nalrand verbunden distal-
w' rts br it bi 8

• arb ti f schwarzbraun mit hellgelber derung. - et bd. ~ l H:ß. 38, 
Pt. 2.5 PP· up. .3. - 9 bd. 32 Hß. -1-0 Pt. > 2, < 2, pp. sup. 3.3. 

hr h m en und ossßeckig ist die Serie von S. Tlio 1z s . et ord rftü el völlig 
h alin oder mit bla em und kurzem bräunlichen Strahl in c und cu und Fleckchen im Anal:. 
fi ld. Hint rßü 1 Fleck bis nq 3 r-1 '/_ Zellen distal "'on t und zum nalrand in fa t erader 
U.ichtun ( obei ein treifen i coidalfeld und di ganze chleife dunkel ind) oder mit ein r 
Zack zwi eben u 1 und u:: (wobei von der chleife die Zellreihe z ischen Cu- und 1 hell 
bl ibt) · der le k erreicht den nalrand eini e Zellen proximal von der Schleifenspitze. Die 
h aline ufhellun de pr xi.malen Randes beginnt mit breiter Ba i , endet mit einer Spitze 
2- Zellen pro. ·imal von 9• ölli aufi ehellt ist m teilwei e mei t eine grö ere Anzahl von 
Z llmitten e en den distalen Rand des Flecks. 9 Fast gleich doch mit 1 Zelle breit hellem 

nalrand der ich mit der proximalen Aufhellung verbindet. - et bd. 29, Hfl. 36 Pt. 2.5, 
< 2, pp. up. 3. - 9 bd. 30 Hß. 38 Pt. 2.5, < 2 App. sup. 3 .. 

T. carollna. 

Li!JellHla coroli11a LIN :irJt-JoHANS ON Amoenit. cad. 6 p. 411 n° 5 (176 ). - LINNJt, 
t. at. ed. II 1 p. 904 ( J 766). - DR Y lll. Ex. Ins. I, tab. 48 fi . 1 p. 113 

( 1770) ( ew .,. ork the ame spe ie I have also received from irgina, China und 
Iadras die zwei letztem ngaben zweifellos unrichtig. Die Flügel der bbildung 

ent prechen T. ca1·0/r'n da bdomen i t hellblau gemalt was on ein r Libell. la 
/„ct110 tl tammen k nnte). - FABRI rus S t. Ent. p. 424 (1775). - In. pec. In ., 
r p. 524 (1781). - In. Ent. y t. 2 p. 82 (1793). - B EISTER, Hdb. Ent. 2 
p. „ (1 39) ( . merika). - UR, Nevr. p. 2 (1842) ( m r. ept.). -
H tett. ent. Ztg. 6 p. 1 6 (1 -1-S) (LINN:K s E~i>l.) . - CAL ERT, Tran . m r. 
ent. oc. 25 p. 70 (1898) (BURMEI TER s Expl., d m utor nicht bekannt). 

Tro111 caroli'11 H GEN Svn. eur. . Am. p. 143 (1 61) (pars . Jers , C rolina, 
eorgia, lorida). - H GEN Stett. ent. Zt . 2 p. 222 (1 67) (Florida). - In., Pro . 
oston oc. 11, p. 291 (1867). - B ER Zool. bot. ien, 18, p . 713 (1868). -

H Gm ro • oston So . 16 p. 36i (1874) (Georgia). - In. ibid., 1 p. 63 (1875) 
(l\'.las achusett York ew Jersey Georgia Florida Tenn ) . - 1 IRBY, 

Tran . Zool. . L ndon 12 p. 26 (1 9). - In. Cat. p. 2 (1890). - CABOT 
lern. Iu . omp. Zool. 17 1 p. 46, tab. 6 :fig. 2 (1 90) (Larve, Charle to ). -

F &e. • I. 
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Coll. ELY : I Am r. ept. (Hi l1B R 

Georgia (l'IoRRI o~) · 4 ä 4 9 Florida (In.). -
( loRRI 0 ded. ELY ) . 

E.q>l. ) . 1 

11. R1 : I 

In der F· rbun von Kopf und • bd men ähnli h T. coph 1sa d h hn i 
eitenbinden de · Thorax. ie Hamuli und die ' alvula rnln.e b nfall coph 11 ähnli h 

da c rolina zu die er Art in einem ähnlichen rhältni de arall li mu t ht wie 011rt t 
zu /Jdm1 i"nali's. G en 011,11 ta ind be onder auch die nt r hie e in der d run ( . p. ) 
zu bea hten die C.-u.VERT aufdeckte und die für die übe ro e )Iehrzahl d r . · mpl r 
zutreffen. 

Der Ba i Heck der Hinterftftgel i t im Dur h chnitt no h etwa „ er al b i 011t1sta. 

: bräunliche puren in sc und cu der orderftü 1. Hinterftü 1 braun bi nq 4 ... Z llen 
distal von t und in annähernd erader Linie zum nalrand mit inem or prun zwi hen u • 
und der Au senecke der Schleife die anze chleife in den braun n Fle k fall n · minimal r 
hyaliner Anal aum bi halbwegs von der chleifen pitze zum ' inkel · di pr ximal-anale 

ufhellun dreiecki kl in mit der Spitze noch ... -3 Zellen '\"'Om upplementär n ctor von 
A8 entfernt bleibend· m nur teilweise aufg hellt. Q : d r Fl ck nur 1 Zell di tal n t in der 
Schleife die Zellreihe zwischen A 1 und !! hell 2-3 Zellen breiter h,·aliner nalrand die 
proximal-anale Aufhellung etwas grösser als beim ä m mehr aufi hellt. · 

d Abd. 32 Hß. 40 Pt. 2.5, < 2 pp. sup. 3.5. - 9 bd. Hft. 4 Pt. < -
PP· up. 3· 

T. lacerata. 

Tra11 ea lacerata HAGEN Syn. eur. m. p. 145 (1 61) (Pe o iv r atam ra Ia -
land). - ALSH Proc. cad. Phila., 1862, p. 400 (Illinois). - BRA ER Zo 1. b t. 

ien 18 p. 713 (186 ). - HAGE Proc. Boston oc. 1 p. 5 (1 75) ( aryland 
~1ichi an, Illinoi , Texas, i\1atamora ). - K1RBY, Cat. p. (1890). - T i m. 
Mus. Comp. Zool., 17, 1, p. 46, tab. 6, fig. 1 (1890) (Larve . Loui ). - CAL T 
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Trdn · mer. nt . c. 20, p. 255 (189 ) (Penns lvania llaryland 1 ichi an llinois 
Miss uri '[ e.·as, and' ich lslands). - In. J ourn. ork nt. . 3 p. 47 (I895) 
( ew York). - ILLJ :lSON, eol. Rep. Indiana 1897 p. 404 (Indiana). - ELROD 
Ent. , p. (1898) (lowa). - { ~1.LICO'J'T Odon. Ohio, p. 9 (I 9) ( bio). -

ERKINS. auna Hawaiensis, eur. p. 62 (1899) ( c all the [Hawaian] slands in op n 
country 111 tb 1 wlands » ) . - CALVERT, Odon. . J rse (p. 8 sep.) (1900) ( el J rs ) . 

lLLI MS , 24 l ep. 1. Indiana p. 316 (1900) (Indiana). - NEE H , • ork 
at ::\Iu ·. Bull ., ..f.7 p. 539 (1901) (Larve). - W soN, Ent. ws 13, p. III 

(1 02) (P nns lvania). - I . ibid . 14 p. 228 (1903) (T nnessee). - BRI 11.EY, ibid., 
I7 p. 2 (1906) ( . arolina). - C. r.vERT, Biol. C. eur., pp. 301 30 (19o6) 
( . rk to lowa south to orth Carolina, T nnessee and Texas, rizona California 

iatam ras Hawaian I land ). - fichigan Surve , 1907, p. 265 (I90 ) 
( Iichi an). - l\1 rTKOlVSKI Bull. isconsin . Hist. Soc. 6 p. 1 1 (190 ) ( i con-
in). - In. Bull. Publ. lius. :Milwauk e I, 1 p. I8o (I910). - C ERT Ann. Rep . 
. J er y tate ius. 1 09 p. 79 (1910) ( " J erse ). - OOT Canad. Ent., 44, 

p. 20 (1 12) ( ntario). 

oll . ELY : l 9 Pecos River 2 ~iatamoras (HAGEN)· I d Florida ( ORRISO ) . 

- C 11. 1 a. hville Tennessee (29.I .01 , 1. WILLIAMSON) · 1 c! Frantz Fi hpond, 
Indiana (12. \ II.eo id.). 

(ad.) nterlippe gelblichbraun )Iittellappen dunkel· Ob rlippe dunkel rotbraun am 
Rand schwarz. Ge i ht dunkelbraun. tim dunkelviolett metalli eh, der unt re ziemlich br ite 
Rand orange. cheit lblase trüb braun. Thorax dunkel oli braun an den eiten diflUse metal­
li h länzend Fle ken. bdomen trüb braun, mit dunkeln Kanten; Dorsum von 6 und 
be nder 7 li ht r fast gelblich · 8-10 schwarz · 1-..f. s hr diinn graublau bereift; pp ndices 
uperiore 5.5mm die chwache Unt recke im proximalen Drittel. Gen. 2. Segment : L. a. 

niedri einfach ewölbt. Hamulus sehr klein niedriger als der Lobus · breit drei cki über die 
l\'litte der lateral n läch eine :Bache Erhöhung, die pitze rechtwinklig nach au en gebogen. 
Lobus O'f'al na h hinten etwas schräg ab e chnitt n. 

Ba i d r orderfttl el h alin oder mit kleiner schwärzlicher Zeichnung, in sc bi 
halbwegs nq 1 in cu bis nahe an Cuq und gl ichbreit im Analfeld. Der tief schl arzbraun 
ehr dünn bläulich b reift Basi fle k der Hinterßügel in gleicher Grösse und Form wie b i den 

gro He ki en E.·emplaren von 011„sta . 
d „ bd. 36 Hft . ..f.3 Pt. „ 2 App. sup. 5.5. 

Genus TAURIPHILA (1 lRBY, 1889). 

Tar1riphila IuRBY Trans. Zool. Soc. London 12, PP· 2 
ent. Zt ehr. , p. 51 (1 90). - CALVERT Biol. C. 

26 (18 9). - 1 RSCH Berlin. 

eur., pp. 02, 96 (1905-o6). 

1 opf ziemlich gros . ugennat mässi lan . Stirn orsprin end, ohne deutliche order­
kante · Fur he :Bach. Scheitelblase s hr fla h ausgerandet. 

Lobus d Prothorru ehr klein in. flachem I{r i boB'en niederlie nd. Thorax m.äs ig 
robu t. Beine lang und dünn. d Fem. mit äu serst zahlreichen ehr en ge tellten lemen, 
im di talen Dritt ~l etwa weitläufi em und grössem Dö~ch n a~ Ende ein längerer Doi:n· 
Fern. 2 viel kürzer di län em · m hen etwa auf der fitte b nnend. 9 Fem. 2 und 3 viel 
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FIG. 572. - Tauip ili Ri i cJ Buenos .-\i 

(Prli rat Ri ). 

fi in, mä i lan . 

im Hinterflügel auf eine kurze Strecke '\"'ereini t. r ulu nq 1-... m i t näh r d r I. di 
Di tanz zwischen _.\nq I und - deutli h ,·er ö ert. Cu 1 im Hinterßü el an d r anal n ke 
von t. 10 1/_-I4- ' / !: Anq die letzte unvollständig. I Cuq aller Flü el. Keine q· . tim r-
derflügel ziemlich en die co tale eite weni er al die Hälft der proximalen · • bkni 'kun 
gegen ht ziemlich genau im rechten\ inkel · emmal durchquert. tim Hinterflü l am r ulu 
frei. le ht frei. )1:? fa t erade mit minimaler Andeutun einer P" on'\"'exität auf d m 
proximalen Drittel da Ende ziemlich ßach zum Rand gebogen. ll!: ehr nahe an erll kt. 
1-2 (meist 2) Zellreihen R -R pi. Cu 1 im · orderfiü el flach ebo en da i oidnlfeld fa t 
parallelrandi oder zum Ende sehr \Veni erweitert · Reihen i oidalzellen · 1 eihe 
M - 1 pi. Analfeld der Hinterflü el breit. Aussenecke der hleife tumpf~ etwa lei hweit 
von der analen E ke '\"'On t und vom Ende von Cu!: entfernt · haltzellen an der u en k 
und an t. Der supplementäre Seetor von 8 deutlich· distal daYon m i t - Z llreih n zwi h n 

8 und dem Rand. l!embranula ross. Pt rosti ma ziemlich ros im Hinterftü el nur ehr 
enig kleiner als im V orderfiü el. 

A. Im Hinterflü el sehr vorwiegend 2 (bis 3) mal 2 Zellen im i coidalfeld an t. ppen­
dices superiore der annähernd gerade und parallel. 

a. Sehr vorwiegend I Ze~lreihe Rs-R pl. Im Hinterfiü el 7 nq. mit m talli h 
blauer Stirn ohne dunkeln Punkt am N odus der Hinterflügel. i\Iembranula dunk 1 rau braun 
bis schwarz. T. 

aa. 2 Zellreihen Rs-Rspl. Im Hinterflügel 6 Anq. cJ mit roter tirn ohne 
und einem dunkeln Fle~kchen am proximalen Rand des N odu in c. i m branula ei lieh 
oder lichtbraun. T. RI 1. 
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B. Im Hinterß.ügel sehr vorwiegend nur einmal 2 Zellen im Discoidalfeld an t. Sehr 
vorwiegend 2 Z llreihen s-Rspl. 

h. Appendices superiores der d wie bei . Segment 3-6 mit einer apicalen chwarzen 
uerbinde on 1 

/,, -
1 
/ der Segmentlänge; damit zusammenhängend eine median-dorsale sch arze 

L~nie, die an den Basen von 5-7 dreieckig verbreitert, auf 8-<J zu einer Binde erweitert ist. 
T. AZTECA. 

hh. ppendices superiores der (J an der Basis weit di er ent, die Spitzen kon ergent; 
von der eite ge ehen die pro„·imalen -/3 stark konvex, das Ende gerade. 

~ . bdomen völlig adulter (J sehr verdunkelt und düster graublau bis hellblau bereift. 
G sieht sch arzbraun. Stirn und Scheitelblase glänzend blaumetallisch. Basisfleck der Hinter­
ftügel lein, nicht über das Ende der lembranula, sein distaler Rand gelb ge äumt, nicht in 

ders ume aufi el 'st. tarke gelbe Färbung der Flügel. Hamuli von vome gesehen mit einer 
ziemlich breiten, im ICreisbogen begrenzten seitlichen Ausladung. T. XIPBEA. 

~·. dulte d rot. Gesicht rot. Stirn und Scheitelblase violett" metallisch mit durch­
scheinender roter arbe. Basi fleck der Hinterflügel gross, meist bis in den Anal "nkel 
reichend der distale Rand in dersäume aufgelöst. Hamuli von vorne gesehen schmaler als 
bei der origen ihre lateralen Ränder bis zur l{onvergenz der Spitzen annähernd parallel. 

T. RGO. 

T. australls. 

n· 11iea ar1st1·al "s HAGEN, Stettin:. ent. Zt ., 28, P· 229 (1867) (9 Cardena , Cuba). -
In . r c. Boston Soc., J 1 p. 292 (1 67). - BRAUER, Zool. bot. ien 18 p. 714 
(1 6 ). - H GEN, Proc. Boston Soc. 18, p. 66 (1875). 

Taiinp/ii"l ttstral1"s 1 IRBY, Cat. p. 4 (1890). - CALVERT, Biol. C. A. eur. pp. 296, 297, 
tab. q :fi . 46 47 (19o6) ( i.lexico Colombia, Ecuador, Brazil est Indie ). - In., 

nn. amegie . u ., 6 p. 258 (1909) (Colombia). - UTTKOWSKI Bull. Publ. us. 
1ihvaukee 1 1 p. 181 (1910). 

'Z·l"am a ipldge1Z·ia H GEN, Stett. ent. Ztg. 28 p. 230 (1867) (ä Sta. F6 de Bogota). -
BRA R Zool. bot. ien 18 p. 714 (r86 ). - HAGEN Stett. ent. Ztg. 30 p. 262 
(I 69). - In. Proc. Boston So . 1 p. 84 (1875). 

7 aririp/11'/a 1pliige1 ia IÜRBY, Tran . Zool. Soc. London, 12, p. 269 (1 89). - In. Cat. p. 4 
(1 o). - In., n. a . . Hi t . (6) 19 p. 6oo (1897) (Obido ). - EEDH Pro . 

. S. at. Mus., 26 tab. 49 fi . 2 (190 ) (Photogr. der Flügel). - Rxs Hamburg . 
. da elh. ammelr. Odon. p. .;, (1904). 

oll. EL 15 : 2 d S. Domingo · 4 9 Cuba · 2 (J iagdalena; 1 (J 2 9 Para (B TES). -

: 1 d 1 9 Ecuador. - Coll. R.I : 1 9 Gua aquil (1. C , POS RmADENEIRA) • 

1 9 al ncia nezuela . 

. G icht braun. Scheitelbl e und Stirn bi zum ordern and blauviolett metalli eh. 
Thora.· dunkelbraun chulterh he etwa dunkl r. bdomen de~tli h p~delförmi , rötlich­
braun die or alkante von e ment -9 fein ch\Varz. ppendi e . superiore kurz gerade. 
Gen. 2. e ment : L. a. klein g rundet niederlie end. Hamulu klein den Lobus nicht über-
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ndeutung 

alvula 

o ß. t. 2. ( uba). -
. ~ . (Pnrl1). - 9 bd . ... 

T. Rlsl (Fi 7 ... - 7 ). 

Ta 11· • /ir"/a Rr"s · l\L RTI~. B 11. l\Iu . Zool. nil·. Torino n° 2 <J (r ) 
(Para av entina). - R1 Hamburg. ammelr. don. p. ... (I 0-1.) 
( . 1 i ro b. Bueno Air Südbra ili n). - ALYERT i 1. 
(r9o6) ( . Brazil~ Para uay r entina). - In. „ nn. arne · e l\Iu . 6 
(Rio Grande d<? Sul). 

Coll. SELYS : ... ... 9 Rio Grande do Sul (Y. IHERING)· I - 9 rrient · ... d I 9 
Esperanza Ar entina: 1 r 9 Bueno ire (1. Rr ) · I -J 9 Bueno ire (1. '\ . DE ELY ) . 

- Coll. Ris : „ 9 _ . Isidro b. Bueno ir (I.91 1. RI ) · I Hohenau Para 
(durch . H. FASSL . - )In . tockholm : I d Cha o de antiago r entin (' G ER) • 

. Unterlippe hell~elb !fittellappen eben o oder trüb braun. berlippe oran e. 
Gesicht hell oliv oder rötlich überfio en. Stirn hellrot an den eiten elbli hbraun. cbeitel­
bla e elbbraun oder trüb rötlich . TJ:iora. vorne goldbraun eine li htere etwa diffu Längs­
binde über die l\Iittelkante und den Z ·ischenflü elraum · die eiten li ht r twas nach oli 
oder rötlich überflo en. Abdomen hellrot die ba alen egmente et,l9a li hter · die D r lkante 
vom . egment an erst sehr fein allmählig etwas breiter auf dem .-9. e ment ziemli h breit 
schwarz· vom -J. Segment an feiner sch\Varzer Saum der Seitenkan n. nter eite trüb h llr t . 
Appendices hellrot die superiores so lan \Vie e ment annähernd parallel an den fitzen 
etwa divergent; in der eitenansicht fast erade, ohne deutliche ntere k · anz basa ine 
etwa aufi ebogene fein ezähnte l{ante eiter distal ca. 6 twas unregelmä si e kleine Zähn­
chen; ppendix inferior nur weni kürzer. Gen. 2. e ment : L. a. niederlie end lan da 
Ende ein weni im Bogen ausgerandet und die Ec ·en als erundete mit klein n B"'r h n 
besetzte Höckerchen etwas vorspringend. Hamulus schmal, t il das Ende al scharf ab e­
setztes dünnes Häkchen nach hinten gebogen. Lobus sehr schmal niederli g nd. 

Flügel hyalin die derung zum grössten Teil rot. Basis der orderfltt el h "'chsten mit 
einer winzigen elben pur in sc und cu. Im Hinterflitgel gelbe pur in sc und m 1md in old­
brauner, elb geaderter Analfleck bis Cuq und in ~leicher Breit bi halb"Ue om nd der 
Membranula zum Analwinkel verschmälert und 1n braune dersäume aufi l"' t n eh twa 
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w iter r ichend; auch d~r distale Rand in einige braune dersäume ausgefranst. terostigma 
hellrot, 1embranula we1ss. 

. 9· tirn h 11 elb. Thora.· et\ as lichter als beim d . bdom n gelbbraun; die sch arze 
Z ichnung d r orsalkante schon am 3. Segment beginnend und beträchtlich breiter als 

Appendices dorsal, la1eral. 
F1G. 573. - Ta11ripllil11 Rüi (J Buenos Aires 

(Coll. Selya). 

beim d . alvula vulvae sehr klein in 2 rundliche, genäherte Blättchen fast bis zum Grunde 
eteilt. Tuberculum supraanale gros, 8

/ 11 der Länge der Appendices, stark verhornt, die 

Segm. a lateral. 
F1G. 574. - 1anri/J/lil• Rili cf Bu DOS Ai 

( 11. ly1). 

Genit. entral. 
F1G. 575. - T11.11rijJ/lila Ri1i 9 Buenos Ai 

Coll. Scly1). 

Dorsalßäche ~latt und länzend tumpf. Der Basis:O.eck der Hinter~ügel ~st durch clinittli~h 
kleiner als beim d verläs t am Ende der il:embranula den Rand und ist \Ve1ter anahvlrts me1 t 
in braune dersäume mit h alin n bis hellgelben Zellmitten aufgelö t; bei einem E "emplar 
reicht er überhaupt nicht über da Ende der embranula hinaus, bei einigen andern ist er 
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di talwärt br it und diffu oldgelb äumt. r 
d ut t. Pter ti ma hell lbbrnun. 

c1 bd. 27 Hfl. 4 Pt. . - 9 bd. -9 Hfl. Pt. . 

eher das erhalten d r rt b i Buen ir i he R1 loc. ci't. 190,+. uftret n 
eine kleinen br un n dalfl k h ns im Hinterflü 1 ine ziemli h ung w"hnli h Ers h i­
nun b i di r Tt11iripkiln und b i Orthcmis 11odiplnga d lei hen Faun n biete ist eine 
b merk n w rte 1 on\er enzer heinun . 

[T. azteca]. 

Tat npliila a tec CALVERT Bi 1. C. eur. pp . ... 97 „9 (1906) ( le. ·ic : Guadalajara 
Ato a Teapa). - i "rTKOW KI Bull. Publ. lu . Iilwaukee r r p. 1 1 (1 o). 

T. xiphea ( EL • m .) no . p. (Fi . 76). 

Coll. SEL'l" : (P. BoRCHGR....\'\E) '. 1 1 9 ( L. E..~) · 1 9 errn de ario a 
( • DE SELYS) · I ~ 1 Corriente . - oll. RI : I Born Je u d Itabapoana Prov. o 
Janeiro (3.XI .05 Zn~„-iN) . 

Genit. ventral. 

F1G. 576. - T1111ripll.i/11 :rip/1111 9 Brasilien (Clau n) 

(Coll. Sely1 . 

c1 (ad.) Unterlippe hellbraun, ittellappen schwarz. Oberlippe schwarz. esicht sehr 
dunkel braun. Stirn und Scheitelblase glänzend blaumetallisch. Thorax braunsch arz vorne 
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star~, auf den 'eiten etl as wenige~ gr~metallisch glänzend die Seiten sehr dünn graublau 
bereift. bdomen an . egment 3-4 z1emhch stark veren t und dann spindelfönnig; eh.r dtt ter 
r tbraun, nach den eitenkanten zu etwas heller ebenso die entraiseite· bei einem Teil der 
.·em~lare die orsalseite ziemlich dicht graublau bereif. Appendices' superiore ern~a o 

lan wie e~ment 9, an der asis \Veit divergent; in der Seitenan i ht nahe der Ba i entral­
' ärts kmckt,; eme sehr stumpfe nterecke etwa im distalen rittel, vorher 4-5 kleine 
Zähnchen. Gen1t. 2. Segment: L. a. niederliegend, lang, das etwas ufgerichtete Ende äusserst 
flach aus erandet, an der Basis ein dichtes Büschel ziemlich lang r, goldbrauner Borsten. 
Hamulus in der eitenansicht aus ziemlich breiter, annähernd dreieckiger Basis ein scharf 
abtfesetztes dünnes, nach hinten gekrttmmtes Häkchen; in der Vorderansicht der Umriss der 
be1den einander anlie enden amuli proximal von der Konvergenz in die Spitzen ziemli h stark 
im l{reisbo en seitlich ausladend. . 

Flü el diJfu stark gelb efärbt, die Farbe bei einem Teil der Exem_plare am odus 
und in der Flü elspitze noch etwas vertieft. Im Hinterflügel dunkelbrauner bis fast schwarzer 
kleiner asis.B.eck, in cu bis nicht völlig Cuq und kaum über das Ende der embranula; der 
Fleck scharf be enzt und schmal elb gesäumt. Pterostigma sehr dunkel rotbraun Iembra­
nula sch ärzlich. 

Q· e icht etwas heller gefärbt, Stirn mit schwachem etallglanz. Abdomen rötlich 
braun, die uerkanten schwarz gesäumt und von Segment 4-10 eine ziemlich breite dorsale 

h\varze Läng ·linie mit kleinen lateralen· Erweiterungen an den Segmentenden. alvula 
vulvae klein dr iecki au g randet. ppendices kurz, et as stumpf· Tuberculum supraanale 
stark chitini iert nur wenig. kürzer als die ppendices. Flügel etwas tiefer gelb gefärbt als 
beim d , der Ba i Heck der Hinterflügel etwas heller und mit breiterm gelben Hof. 

c1 bd. 32, HH. -1-0 Pt. 2 (Corrientes). - 9 Abd. 32, Hß. 39 Pt. 3 (CLAUSSE ). -
d bd. I Hß. , Pt. 3 (B. J. de Itabapoana). 

T. argo (Fig. 577-579). 

Tra"1.ea a1· o H GEN yn. eur. . Amer. p. 316 (1861) (Rio Janeiro nomen nudum). -
BRA ER Zool. bot. ien, I p. 714 (1868) (nomen nudum). - H GEN Stettin. ent. 
Zeit . 30 p. 263 (1869) (einige orte der Charakteristik in einer nmerkung zur 

ia no e der T. iph;ge11.ia). 

Ta1'ripkilt1 a1' o R1s Hamburg. Ia elh. Sammelr. Odon., p. 33 (19~4) . - CAL RT Biol. 
. . eur. pp. 297 299, tab. 9 fig. -1- 49 (1906) (Guatemala Brazil Argentina, 

Para uav). - In., nn. Carnegie i\Ius. 6 p. 258 (1909) (Bolivia Paragua , Argen­
tina). 

Taf4ripllila 11 cterr' !(ARSCH Berlin. ent. Ztschr. 33 p. 351 (1 90) (9 Bahia). - l(mn 1
, 

„ nn. Ia . at. Hist. (6) 19 p. 600 (1 97) (cf Obido ). 

Coll . EL • : 1 d Bre il (alte blaue Etik.) · 2 d 1 9 Br il (alte grüne Etik.) diese 
E. ·emplare wahr heinlich au der !eichen Quelle wie die H GE! sch~n T en. - Brit. 
fu . : 1 d apuca Paragua (19.I.o FoSTER). - Coll. PETERSEN-Silkeborg und RI : 

8 d -1- 9 Terit. ~Iisiones, r entina (r -II JoERGEN EN). 

lii ione ). U~terlippe ~b ~~elb~un. ~b~rlippe _ch':ärzlich mit eine~ elben 
Fleck an er Ba i . Ge 1 ht 1md tim z1emhch h ht rothc~braun tlm oben und Sche1telbla .e 
blaumetalli eh do h die rötli he rundfarbe durch he1nend. Thorax braunrot vom m.1t 
chwachem blaumetalli hem S himm r. Beines h arzbraun. bdomen am 3· eS!_llent mä ig 

ein e hnür und am Ende etwa spindelförmi rot mit s hmal und etwa düfus dunkeln 

Fuc. \"I. e 
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Qu rkant n die entral it trUb r und twn dunkler rot. pp ndi zi mlich 1i ht rot, in 
d r F rm von der vori n • rt nur w ni l r hi den die bn al l ni "ktm ni ht v"lli o 
abrupt. G nit. am .... m nt ' ' n d r ,. ri n w nig ver hieden : da nde der L. a. etwa 

FIG, Si7· - Ta11rip/u'/,i 11r (f Mi ion 
(Prliparat Ri1J. 

weniger aufgeri htet · Hamuli in der or ran i ht hmaler r laterale and b id r 
Hamuli annähernd parallel bi zur } onver nz d r hmalen pitzen. 

Flü el hyalin an den pitzen diffu raubraun . etriibt. hwarzbrauner hell eadert r 
Ba isfteck am auzen proximalen Rand der HinterftUae : in m pur~ in u bi uq und in fa t 

Appendices dorsal lateral. 
FIG. 5;8. - T11ttripllila r10 (J Bra i1i n 

(Coll. ly ). 

erader Linie zum analen Rand· der di tale Rand des Flecks in der äume aufi el "st. Pt r -
sti ma dunkel raubraun · ~Iembranula licht rau oder w·eisslich. 

. In der Färbung vom nur weni verschieden. tim gelbr t mit chwachem blau m 
Glanz in der Furche und am Fuss der Scheitelblase. bdomen licht r 'tlichbraun · die dunkeln 
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Säu~e. der Qu~rkanten twas breiter un~ schärfi ~: auf e ment 8-9 ein dorsal-hinterer 
sch\\ ~zer Fleck .. ' alvula vulva~ ppend1ce.s und I uberculum supraanale von der vorigen 

rt kaum verschieden. Der Basisfleck der Hmterßügel reicht bei den 9 durchschnittlich um 

gm. 2 latenl. 

F1G. • ;9. - Ta11ri'pliila MIO Cf Bnsilien 

'oll. ly J. 

etwa eine halbe Zellenbreite weniger weit distaln-ärts und um r-2 Zellenbreiten weniger '""eit 
anal wärt al beim (J . 

d bd. 3r ~~· 6 Pt. 3 (:Misione ) · bd. 28, Hfl. 35 Pt. 3 (Sapuca ). - 9 bd. 31 
Hfl. 37 t. ".5 (l\11 ione ). 

h. p· RSCH ernähnt loc. cz't. 1 90) mit einer sehr kurzen Beschreibung und dem 
amen "' •et 1·i's ein 9 von ahia. nter demselben amen fand ich im Briti h d:useum das 

von l"'IRB • (loc. cit. 1 97 erwähnte von Obidos mazonas (2 .II.96 1. A STEN). Dieses d 
hielt i h fi\r T. a1"go und abe damber die otiz : bdomen. rot spindelförmig. Flügel durch 
gelbe der äume tin iert bis zum odu im Costalteil bis zur Spitze· sehr grosser goldbrauner 
Ba isfte k der Hinterfiii el, bi halbwe s Cuq-t län s dem ganzen Innenrand und im nal­
winkel · in dem Fleck helle Zellmitten und ring um braune der äume. bd. 30 Hfl. o 
Pt. < 3. Es ist ziemlich wahr cheinli h da s dieses E.·emplar wirklich zu a·rgo ehört und 
au h für das von l r~ H beschriebene 9 ist dies sehr wohl mö lieh. 

Genu MIATHYRIA {l{1RBY I 89). 

ifiatliyn:a IuRB Trans. Zool. o . London 12 pp. 25 268 (r 9). - CALVERT Biol. C. 
eur. pp. 20„, 29 (190 -06). 

l{opf gro s. ugennat zi mli h lan ein weni~ län er al da Occipitaldreieck. Stirn 
erundet ode1· mit ndeutun einer ord rkante. S he1telblase oben breit ab e chnitten. 

Lobus de Pr th ra.· hr klein in fla hem Bo en niederlie end. Thorax ziemli h 
s hmal. Beine mä i lan zi mli h robu t. ä F m. 3 mit zablrei hen sehr kleinen Anfan s 
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en g' tellten dann w itlilufi ern 
alhnö.hli längern örn h n am 
7.ahlrei hen allmähli lilng rn ~ in n m n. 

ornen F m . ... wie d . Tibi ndorn n zahlr i 
'"' u der .liitte . 

EL 'S 

• bdomen ziemli h kurz und dünn . F" ine u rkante auf d m -1- · ment. d Hamulus 
ohne deutlichen Aa. Ränder d ment um e hla en ni ht rw it rt. al ula Lll ae 
klein. ... r:::!. · · 

Flügel -breit. Ad run w it. t im rd rfti\g 1 I-- Zellbreit 11 di tal vom i ·eau- des t 
im Hinterfiü el. e toren de r ulu in b iden Fliigeln kurz v r ini t. r ulu nUh r d r I . 

FIG. s - .Uiat .,;z 'lllQl'Ct//; 9 Honduras 

(Pm rat Ris). 

als der .... Anq die Di tanz zwi chen der I. un -· Anq deutli h Yer r ert. u' im Hint r­
flü el an der analen Ecke '\'"On t . 6 '/:-7 '/: Anq, die letzte un'\"oll tändia. I uq aller lti 1. 
Keine Bq . t im y · orderßüael frei die co tale eite weni er al die Hälfte der pr ximale1r 
Abknickun '\'"On ht im rechten '' inkel. Ba i '\"On t im Hinterftii el mei t eine pur pr ximal 
om rculus. t im Hinterflü el und alle ht frei . ti im ' orderftua l 1 Zelle kaum no h '\'"On 

einiaen sehr ros. en Zellen im • nalfeld differenziert. lP ehr flach k n'\"'ex und zum nnde fa t 
gerade verlaufend. 1 Zellreihe Rs- pl. Cu 1 im orderftii el kurz, erade · das i coidalfeld 
mit 2 Zellreihen zum Rande ver chmälert. nalfeld der HinterfiU rel breit. Die ·ehr stumpfe 
Aussenecke der Schleife etwa näher dem and al der analen cke ,. n t · keine chaltzelle 
an t und vorwie end auch keine an der u enecke. Im iveau '\"On t-1--- Zellreihen zwi h n. 
und dem Rand. :\Iembranula mä sig gross. Pterosti ma sehr klein. 

cz. Grössere rt. Im Feld zwischen Rs und Rspl 5-7 Zellen im "orderflü el 6-7 Zellen 
im Hinterflügel. Im Vorderßü el 7-8 Pnq zwischen C und R. tirn adulter 
lisch. )!. MARCEI.L • 

h. Kleinere Art. Im Feld zwischen Rs und Rspl 3-4 Zellen im rderfiü rel, - ZeHen 
im Hinterßü el. Im Vorderßü el -1--6 Pnq zwischen C und R. tirn adulter rot. 

„ I. SIMPLE. • 
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M. marcella (Fig. 580). 

Li'hel/i,/a 1n 1·ce/la SEL s, Hist. Cuba, p. 452 (1857) (Q Bresil). 

T·ram.ea 111.a1·cella HAGEN, Syn. eur. N. „ ., p. 316 (c86r) (Brazil). - In., Stett. ent. Ztg., 
28, p. 227 (1867) (Cuba). - In., Proc. Boston Soc., 11, p. 292 (1867). - BRA ER 
Zool. bot. i n, 18, p . 714 (1868).•- HAGEN, Proc. Boston Soc., 18, pp. 66 84 (1875) 
( uba, r.Iexico, N. Granada, Brazil). 

Miath rüi 1na1·cella. URBY, Cat., p. 4 (1890). - CARPE TER Journ. Jamaica Inst. 2 p. 260 
(1896) (Jamaica). - l 1RBY, „ nn. :VIa . N. Hist. (6), 19, p. 600 (1897) (Santarem, 

bidos lanaos). - In., ibid. (7) 3 p. 363 (1899) (Panama). - CALVERT, Proc. Calif. 
cad. (3), 1, p. 338 (1899) (Tepic). - Prinzessin THERESE v. BA RN, Berlin. ent. 

Ztschr., 45, p. 25 (1900) (Columbia, Ecuador). - NEEDH Proc. U. S. at. us., 
26, p. 709 fig. 4 (1 03). - Ris Hamburg. Magelh. Sammelr. Odon. p. 34 (1904) 
(Bu no ir s). - CAI~ ER"r, Biol. C. A. eur., pp. 294, 407 (19o6-08) ( iexi.co, 

uat mala icaragua, Costa Rica Panama, Colombia, Ecuador Brazil Paragua 
r ntina, est lndies). - In. Ent. News, rS p. 234 (1907) (Mexi.co). - In. nn. 
arn gie Ius., 6 p. 257 (1909) (Colombia, Brazil Paragua , Argentina). - un-

KOWSKI Bull. Publ. 1\lu . i\lilwaukee 1, 1, p. 182 (1910). - 1LSON John Hopkins 
ni . Circ. 1911, 2, p. 50 amaica). 

n·a1u a r:mple.'t H GEN s n. . A. P· 146 (1861) (Cuba, Tampico teste HAGEN 
1 67). 

oll. SELY : .J ä Cuba · 2 ä )!agdalena · 1 .J Q Santarem (B · ·rES) · 1 9 las auar ·; 
I d ... 9 Rio (P. ORCHGRAVE)j 3 ä Copa abana (1. V\. DE SEL · ) · c d , I 9 Santa Cruz (In.) ; 
1 9 ( L„ • SE~ ) dieses alte E. ·emplar ehr wahrscheinlich die Type· 2 ä Rio Grande do ul 
( . IHERn~G) · 1 ä !] 9 Corrientes I 9 Esperanza. - Coll. R. l\IARTn : 1 d E uador· 1 9 

ua~·aquil. - l\Ius. Hamburg : I ä San Benito i\fexi o (10.XII.01 1. R. P.Ä. I.ER) · 1 d 
~ e tkii te Central- und üdamerikas · 1 9 Guayaquil · 1 9 C lmnbia (1. PETER E ) ; 1 9 
r ntinien (1. IEi. GREE ). - .)Iu . Budapest : 2 d !] 9 Asuncion Paraguay ( . 10 .... 0.X.04 

1. EZE.~Yr) . - Coll. R1s: 1 9 Ocotlan i\Iexico (durch ROLLE); 1 d Columbia (1. FoREL 1896) ; 
1 d l l ata any, aucatal Columbia 1 ooo m. (..-\. H. F. s L) " I 9 Rio e o t Columbia 
oo m. (In .) · 1 d )lexianna (10. .01 1. H. GlIA"' ·N)" 1 9 Bom Jesu de Itabapoana (!!9.I .05 

1. Zu~.\"·) · I 1 9 orrientes (dur h „ • H. FAssL) · !] 9 San Isidro bei ueno ·res (1.91 
l. R1 ). - ~lu . La Plata : 2 9 Puerto B rmejo 1 erit. del Cbaco „ rgentina (C. BR CH). -
Coll. P E"rER E:N- ilkebor : 12 ä 1„ „ orrientes OER E.:' EN) • 7 7 9 T rit. l\Ii iones (1 .). 

d . nterlippe elblich bi braun. berlippe trüb oran e vorne mit dunklem aum. 
G i 'ht trüb r"tlichbraun. Scheitelbla e und tirn länzend l"iolett metalli eh· tim mit 
deutli h r ord rkant . Thora.'\: vorne trüb braun Jeder eit mit einer entralwärt stark 
abg kürzten ziemli h breiten elbli h riinen ntehumeralbinde · eitli h zwei fa t longitudi­
nale lbli he ind n die '\"Ord re und ob re etwas vor dem entralen Ende der Schuitemat 
be inne11d und am dor al n End d r hintem S itennat ndend · die hintere und untere et a 
vor dem ti ma hmal b · nnend und auf den grössten Teil des ll tepim ron erbreitert. Bei 
völli adulten Ex mplar n der Thora.· t~rk verdü tert seitlich twa b~onz~ länz nd und auf 
dem rsum ziemli 'h dünn graubla~i ber ift. A.bdomen an e •1;1ent -4 z~emh .h stark verengt 
dann et\t'as d pre und pind l~önn1 hellrot·. e ment -10 m1.t allmähhg breiterer ch~varzer 

orsalbind . „ ppendi e supenore o lang w1 e ment 9 diinn paraliel · auf d m distalen 
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• dulte 

m tim 
numb n . 

l.LL.B TIQ BL 'S 

lb r. 

bitu liehkeit mit 1 ~ ltli b n Tritll 111i 
n tiert : inh bi me pi . with [ r„ 1111 1 

f fti ht but i i much more bund:m ~ b in fi und . 
of antar m ppearin in befi un t in t 

M. simple • 

LilJl//j ~ &i111jl&T R= a ·a 
(Cuba). 

\T. p. 121 ( 1 4~ ( uba). - 1.t ~ Hi t . uba p. _..S (1 ·;) 

P· ;14 (1 

Coll. SE1.n : 1 [silbel' 1 Cuba 1 1 g [silber 1 L. ai111p~ RA • 1 Cuba] ... ~-" 
T. en • 1 uba · 1 Putla Mexique • 3 1 g m (B ). - Brit. u um : 
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IRDY s T pen pus~'lla. - fus . Hamburg : 1 d San Benito '.[ xico (16.XII .01 1. R . PAESs­
I„ER) ; 1 hamper1co, uatemala (26.XII.01, In.); 3 d , 1 9 Espir. Santo (1. l\ficHAELis). -
Coll. Rrs : I 9 ßom Jesus de ltabapoana (25.I.05 1. ZIIi:AN); r 9 Rio Janeiro (24.I .90

1 

1. R1s). - eutscb s nt. l\'Ius. ahlem : I 9 Cuichappa, l\11exico (III.96). 

. nterlippe hellbraun, m~ndest ns die basal Hälfte diffus verdü tert. Oberlippe 
trüb braunr t · sieht braunrot. tim leuchtend blutrot mit sehr schmaler und et\l"a dilfu er 
s hwarz r Basislinie_. cheitelblase braun. 'l hora.""< di\ terrot goldbraun behaart· ndeutung 
iner der lben Ze1chnun der ma,-cella ähnlichen Zeichnun in et as hellerem rot . Beine 

dunk lbraun, die basalen 2/. d r Femora r'"tlich . bdomen dorsal leuchtend blutr t · egm nt 4 
und 5 mit hinten breitem d rsalem dreieckigem schwarzem Fleck 6-ro mit sch arzer Dor al­
binde. entral ite trüb rot mit dunklem egm ntenden . ppendices uperiore an der Ba is 
h llr die nden dunkel; w ni län er als gment 9 dttnn parallel · in der eitenansicht 
fa t im albkreis g b en dünn· fa t rechtwinklige der Spitze sehr g näherte Unterecke der 
4-5 kl ine Zähn h n v ran eben. A ppendL""< inferior basal sehr br it nach der litte ras h 
v r hmä1 r und zu espitzt bis zur nterecke der superiores reichend. Gen . 2 . egment : 
L. a. ni d rli nd in einfachem Kreisbogen abschliessend lan b wimpert. Hamului ein 
stark na h hinten eneigtes, au br iter Ba. i rasch erschmälerte. Häkchen. Lobus von etwa 
g J i · h r · he al. 

lü 1 zart die dünne d run r t . Basis der orderflügel ohne Zeichnung. Im 
int rßiig 1 ein dunkel braunr ter \nalßeck : in sc Strahl bi nq 1 1 in m etwa kürzer in u 

bi: fa. d r 'lli t im nalfeld im Bo en abschliessend bis ungefähr zur litte zwi eben dem 
End d r :\I mbranula und dem „ nal winkel · der Rand des lecks dur h dunkle dersäume 
unr g lmä . .i · an der embranula eine ufhelhmg angedeutet od r gan7. fehlend. ~Iembra­
nula raur t Pter ti ma r tbraun. 

9 . tirn braun oder orange mit mä i breiter schnarzer Basi linie. Thora.· ome 
chwarzbraun · dü. ter olivbraune br ite und diffuse Antehumeralstreifen. Seiten dunkelbraun 

mit lbli hen Zei hnun n : eine chmale oben abgekürzte Bind unmittelbar vorne an der 
hult mat · in zw ite am tigma an die em ge abelt der ordere rt kur7. der hintere an 

di hint r i nnat über ehend · eine dritte über die hintere Hälfte de Ietepitneron. bdo­
m n triib braun die hwar7.en Zeichnun en un efähr me beim d . ( alvula vulvae bei keinem 
un. r r x mplar ut zu eben.) Flii eladerun viel dunkler al beim . Der a i fleck der 
Hin erßii l 1 i h r ,-n beim chwarzbraun mit ein r dreie kigen ufh llw1 an der 
I mbranula. 1 ie e wei ·. 

o „ b . !!... Hft. 26 Pt. 1 ( • Benito). - d Abd. -~ fl .. 2-J Pt. I - 9 bd. „o 
Hß. „ Pt. 1. (E p. anto) . - 9 „ bd. 21 HB. 25 Pt. I (R1 Janeiro). 

ie Identität y n RA. m ·a implex und KIRDY pii illa r heint unzweifelhaft. eide 
.cn ·H' eh n Typen sind chlecht rhalten da 9 hat au erdem einen fals hen l opf (ein r 

icnith riti o er Er tlirodiplcu:). ie Be chreibun die l\lB R ,„ n d n Genit. de 2 . e -
ment 'bt i t et' a ei entümli h. BATE notiert : for t pathway antarem fii ht feebl 
ettlin on drie twi 

Gen. EPHIDATIA (l(IRBY I ) . 

Ep/1.idc1ti11 I''1RB\' Tran . Zo l. o . London 1 ... pp. „6„ „ 3 (r ). - C.tU.VERT Biol. C. 
eur. pp. I „16 (190 -o . 
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FIG. s r. - Eplli al1a lo ,,;pu culnm d Cuba 
(Präparat Ri ) . 

Hinterflügel eine sehr kurze tre ke vereini . 11
1 im Hinterflü el an der analen E ke '\"On t. 

6 '/_- '!: Anq die letzte un'\"ollstllndi . r uq aller Flü el. Keine Bq . tim orderßü el breit 
die costale Seite län er al die Hälfte der proximalen· frei· „ bknickun e en ht im re hten 
' inkel. tim Hinterßü el etwas proximal '\"Om Arculus die ostale •. .'eite an der distalen etwa 
analwärts ver choben · frei. Alle ht frei. ti im orderflü el frei. lt= ehr :Ba h o talwärt 
kon ex. I Zellreihe Rs-R pl. Cu 1 im orderßtt el lan sehr ßa h ebo en. 2 Zellr ihen im 
Discoidalfeld deutliche llspl das Feld zum Rande parallel oder ein weni v ren . nalfeld 
im Hinterflügel mässig breit. ussenecke der chleife sehr tumpf: keine haltzellen weder 
an der Aussenecke noch an t. Die Querreihenanordnun der Zellen und die Teilun de 
Felde zwischen A. 3 und dem Rand nur undeutlich· -4- Zellreihen zwi eben 8 und dem Rand. 
Pterostigma ziemlich klein „ Iembranula gro s. 

Die Gattun ist im all emeinen Habitu sehr cordulinenähnlich be onders 1 icht sie 
Do,-ocordiilia li'hera . Doch fehlt ihr ein deutlicher Schlä.fenfort atz der u en ein differen­
zierter nalwinkel der Hinterßügel beim d und die Tibienlei te der . ie „ derun s hlie t 
sich ohne Zwang an die Tramea-Gruppe speziell Mi tli •ria an und die ildun d r Genitalien 
des 2. Segments und der Appendices der d i t nach dem lodell der Libellulinen. 

a. Die Flügel sind beträchtlich länger als da bdomen. 7 '/:- 1
/_ nq. amu1us des c1 

mit breitem fast quadratischem Aa. E. LO GIPE • 

h. Die Flügel nur wenig länger als das bdomen. 6 '/: nq. Hamulus des c1 mit sehr 
lan em fast spitzem nach hinten erichtetem E. T SI. 
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E. longlpes. 

• t7 • 1 m rd rfüige l vont"iegend 7 1 
/ !! nq. bdomen dunkel schwarzgrün metallisch die 

e1.ten gelbbraun v n S g~nent 1-...f. und nur ausnahmsweise mehr beim 9, noch schmale Säume 
\~e1terer ~ mente. Im Hinterflügel ein goldbrauner Basisfleck in sc bis halb'' egs nq 1 in cu 
bts uq un naU Jd zum Ende der :\fembranula. E. LONGIPES c BENSIS. 

h. Im' rderflitgel v nt'iegend 8 '/'.! • nq. An den Seiten des Abdomens beim c:J etwas 
schmäler beim 9 br iter eine zusammenhän ende nur an den Segmentenden fein unterbro­

hen fast gleichbreite elbbraune Binde von egment 1-10. Basisfleck der Hinterflü el heller 
als bei n m hr J! ld elb und meist etwas grösser , bis Anq 1 und etwas über Cuq. Südform. 

E. LONGIPES LONGIPES. 

n. E. long lpes cubensls (Fig. -- 81„. 

Ei: 1tl1 mi lo11gip s HAGEX yn . Neur. " . • mer. p. 169 (1861) (pars, Cuba). 
Epllitlfltia /011gip s Kuun- Trans. Zool. Soc. London, 12 pp. 283, 331 (r8 9) (Colombia). 
1Jtiacro111i11 cu.h 11 is ·noER Proc. Best n c. 10, p. 190 (1866) ( 9 Isle of Pines). - In. 

ibid. 1 1 p . :! (1 6j). - HAGES, Stettin. ent. Ztg. 28 p. 9 (1867) («ich glaube jetzt, 
da. die tit k aus uba nach welchen übri ens die Beschreibung von mir gefertigt ist 
v n denen au Bra. ilien \"'erschieden sind und habe im brieflichen erkehr mit PoEY die 

uba- rt al E . sp culan"s b zeichnet ). - In., Proc. Boston Soc., 15 p. 373 (1 73) 
(" later 1 found the Brazilian species di~erent and named the Cuban pecies to 
llr. P E\"' E1J•tl1 . . rpeculan's . As 1 would preserve mv name for the Brazilian pecies 
after whi h th d cription was principally made the Cuban species should therefore be 
name E. c1tlumsi's ; darin ist ein offenbarer " ider pruch mit der eben citierten 
Bemerkun ,·on 1 67 enthalten · doch halte ich die spätere Aussa e HAGEN s für mass-

ebend da die alte Beschreibun in der Tat auf die Bra ilform passt). 
Er •th 111/s c11he11s1's BR: ER Zool. bot. \\·ien 18 p. 723 (r 68). - HAGEN Proc. Bo ton 

c. 1 p. 77 (1875) (Cardenas Isle of Pines). 
E/lhidati11 c1thtms1's l(IRBY Tran . Zool. So . London 12 p. 283 (1889). - In. Cat. 

" P· „ (1 90). 
Ephid11ti11 /011gzp s form (?) culumsi's C.·\IXERT Biol. C. A. Neur. p. 216 (1906) ( 1: xico, 

Guatemala '' e t Indies Santarem . 
Eplu'dati'a /011 ipe cuh 11sis AL\"ERT nn. ame ie liu . 6 p. ~-7 (1909) (Bahama ). 

lI "TTKO\~ KI Bull . Publ. llu . liilwaukee 1 I p. 18 (1910). 
Er •tll 111i /011 ip s \ar. ijJ e1,/ari HAGEX. Proc. Boston Soc. 11 p .... 92 (1 67) (Cuba). 
Eplzidatia amaso11ica Y1RBY Tran . Zool. Soc. London 12 p. 3 r (1 89) (pars Santarem). 

- Io. nt. p. (1900). 

ll. ELY : „ d „ 9 uba · r r 9 Panama· r d 1 9 Santnrem (B TEs). - Mus. 
Budap t : r d uba. - Brit. 1\lu euro : r r 9 Santarem KrRBY s Typen E. ama11011,1'ca. 

. nterlippe elbli hbraun. Obe!lippe .dunkelbraun. Ge i ht trüb ~·ot?raun. Scheitel- · 
bla e und tirn dunkel ,riolettblau metalh h. 1 horax vorne dü ter br~un mit violettem M~tall-

lanz · seitli h gelbbraun mit hwärzlichen stark blaugrün metallisch glänzenden Streifen 

7 



1oq. EL 

. 
wi 

Hfl . !3 Pt . • . 

Die Exemplare yon antarem de Brit. Mu . die mit d m Typ nzettel al n11u1zo1u'ct1 
b zeichnet waren fand ich von ubani hen ni ht definierbar yer hi d n. 

/J . E. longlpes longlpes. 

E1· tkemi's /011 ip s H. GEX ,-n. 
J aneiro). - BRA ·Ea Zool. 

Soc. 1 p. 9 (1 7"). 

eur. N .• m. pp. 169 1 ( 1 61 ) (par 1 )lina 

bot. \\ ien 1 p. 7. ( 1 6 , . - . GE~ Pr . 

Epki'dati'ti 1011 ipes l \:1aoY at. p. 33 ( 1 90) (Brazil). - EEDHAll Pr . •. at. In . 

... 6 tab. -f.7 fi . ... ( r90 ) (P hoto raphie d r Flü 1 ohne • naabe d r Herkun 
1
/_ Anq). - .:\LVERT Biol. C. . JI. eur. p . 216 (1906) (par 1 io de Janeir ~Iina 

Geraes). - In. nn. Cam e ie l\Iu . 6 p ..... 7 (1909) (liina erae ). 

Coll. SELYS : 9 Bresil (alte E tik.) · 1 cr S . J oao del Re~· (1. ''"' · DE .'Er.· ) · 1 o 
P ara ( ). - Coll. R. )L-\RTIX : 1 9 Espirito anto. 

Die alten Exemplare sind ohne enauere Bezeichnun d r Herkunft ; lei harti 
bezeichnetes Material gehört aber im allgemeinen der Fauna '\90n Rio Janeir an · da mi ? und 
P arä datierte 9 ist (wie noch eine Reihe ähnlich bezeichneter Libellulinen der ammlun ) 
wahrscheinlich nicht von Para. Ganz unzweifelhaft datiert i t das Exemplar "' n S. J oä 
del Re . ~Iit C.'\.LVERT (1909) möchte ich nach dem vorhandenen )Iaterial in die er orm 
nicht eine Au färbun sform vermuten, sondern eine definierbare eo rraphi he ubspezies . 

. Unterlippe gelb in der )Iitte diffus schwärzlich. G sieht elb. tim braunr t mit 
sch~al~r schwärzlicher Basi linie. Thor~· el~braun . bdo~en iehe p. 101„ . ... ppendice und 
Gen1tahen am 2 . Se ment von a kaum verschieden. Flügel siehe p. 101 • 

. Die elben eitenstreifen des bdomens etwa! breit r al beim onst kaum 
verschieden. · 

. Abd. 27 H:ß. 32, Pt. 2 . 
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E. Batesl nov. spec. (Fi . 582). 

't:phidatia a11eazo11ica IuRB ' , Trans. Zool. Soc. London, 12, p. 331 (1889) (pars, Para). 

Coll. r„Ys : 2 d Para (B ·rEs). - Brit. Mus. : 1 d Para. 

er Name E. ama11011ica kann für diese rt nicht erhalten werden, da das Exemplar 
des rit. us. keinen Typenzettel trägt, während die Exemplare on Santarem, die wir mit 
c11/JtJ11sis vereini en müssen, ausdrücklich als Typen bezeichnet sind, und da nach diesen auch 
die B schreibung ent\vorfen ist. 

d . nterlippe dunkelbraun; Gesicht hellbraun. Stirn und Scheitel blase dunkelblau 
metallis h. Thorax bräunlich, ome verdüstert, die Seiten stark metallglänzend. Beine 
schwarz. bdomen ein \\1eni spindelförmig, schwarz, etwas metallglänzend die Sei~en von 

egment l-3 elbbraun. ( pp. sup. schlecht erhalten.) Gen. 2. Segment : L. a. etwas aufge-

FIG. 58.. - Epllid11tia Baltsi (J Pani 

(Coll. lys, 1'y ). 

ri htet in zwei stumpfe mit lan en steifen Borsten besetzte vonvärt gerichtete Spitzen 
aus ezo en. Hamulus ~os · der. a ein län lieber horizonta! nach hi.nten erichtet~r den 
Lobu iiberrag nd r Gnffel; la em sehr langes, dünnes und spitzes steil gestelltes Häk hen. 
Lobu ehr klein. 

Flügeladerun weit ehr fein. 6 '/~ q im Vorderfitt el. n der Ba is der Hinterflü el 
ein old elber Fleck in c bi nq l, in u bis etwas über Cuq und zum Ende ~er mbranu a. 
Gel e pur im rderßü el. Pterostigma rötli hbraun. 1:embr nula chwärzhch. 

bd. 21; Hß. 2 ; Pt.> l. 

9 unbekannt. 
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Trans. Z 1. 

ELY _ nn. 
I - 7 (p. I~ 

Rand 

FIG. s 3. - rolll 111i1 •i 'Rtlla b llad1 car 
(Priiparat Ri ) . 

b im et mehr als b im 9 l"'Or prin en · vorne in zwei annähern drei ki n 
plattet. cheitelbla e hoch oben zi mlich hmal und fa t erade ab e hnitten. 

Lobu de Prothorax klein in flachem J{rei bo en nied rli end. Thora.'" r bu t. B in 
lan und dünn. ö Fem. 3 mit ziemlich "·eni en ehr kleinen allmähli twa län ern 
eben · Fem. " ähnlich . Tibiendornen zahlreich, lan und dünn. l"'lauenzahn kräfti 
distal von der :\litte. Fern . 2 und 3 mit etwa län ern ·m h n. 

Abdomen ziemlich kurz breit und depre. s · am .-~ . e m nt in w ni \'"er n ·om 
8. Segment an beim ;ersch1nälert beim 9 bis zum Ende fa. t lei hbreit. l„ ine ...,uerkante 
am 4. Segment. Hamulus ohne a, steil gerade. 9 enitals amente : Ränder de 8. -
ments umgeschlagen, nicht erweitert~ 8. Bauchplatte als lan e und br it etwa ab teh nd 
ganze oder eteilte ah~ula vulV"ae fast bis zum Ende d s 9. e m nt ,·erlän ert · 9. Bau h­
platte konkav ihr Ende als breit gerundete Zunge Yorsprin end und ,·entralwärt abst h nd · 
10. Se ment sehr klein. · 

lü el lang · die Hinterßü el an der asis ziemlich breit· ... \d run ziemli h w it. t im 
orderfiügel um etwa I Zellbreite di tal vom iveau des t im interßU el. ... rculu nUher d r 

I. als der 2 . nq die Distanz Anq 1-2 deutlich vergrössert . ectoren de ... 1·culus im rder­
ftü el getrennt im Hinterflü el etrennt oder eine sehr kurze ' r cke v r ini t. u 1 im 
Hinterfiügel an der analen Ecke von t . 7 _ nq, die letzte oll tändig. 1 uq aller lii el. l ine 
Bqs. t im orderflügel frei breit die costale Seite beträchtlich län , r al di Hälf der pr . ·i­
malen; Abknickung ge en ht den rechten inkel übersteigend. t im Hinterßii 1 frei, lang, 
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di pr xima!e eite am . rculus o er eine Spu~ pro.pimal. lle ht frei. ti im rderfl el 
3 Zellen. ~i- sehr fla~h einfach konvex. 1 Zellreihe Rs-Rspl. Cu' im Vorder.ßü 1 lang, sehr 
flach gebogen, das iscoidalfi ld zum Rande ein wenig verengt· 2 Reihen iscoidalzellen oder 
inm~l 3 Zellen an. t; ~eutlic~es Mspl. nalfeld der Hinterfiügel breit. .ussenec~e der 
chle1fi gerundet die 1furkat1on Cu-- 1 näher an t als am and · sehr enn e {n1cl"llD 

von :.! ; 'chaltzellen an der ussenecke v rhanden; an t variabel; im Bereiche des dunk In 
nalfl ckes ieler Formen et\vas 11nregelmässige Zellverdichtung. Ziemlich deutliche nord­

nun in Quen· ihen der Z llen im nalfeld, doch keine deutliche z, eiteilun . l\'.Iembranula 
gross. Pter sti rna mittelgr ss, in beiden Flügeln annähernd gleich. 

. Im Discoidalfeld der Vorderfiügel 3 Zellen an t (sehr enige, meist as wmetriscbe 
usnahmen) dann 2 Zellreihen. d Hamulus schmal, höher als der Lobus. 9 alvula vulvae 

bis auf die Hälf oder zum ba alen Drittel gespalten. frika. 

a. Stirn adulter blauschwarz metallisch. Thorax und Abdomen adulter d fast sch,varz, 
graublau bereift. d und 9 mit breiter schwarzer Dorsalbinde on Se ment 4-ro. nalfieck im 
Hint rßü l beim rJ fast sch\varz mit schmalem elbem Saum beim 9 hell goldgelb mit 
schv arzen Zeichnun en von sehr variablem Umfang. . En ARDSI. 

a. tirn adulter c1 rot. Thorax und bdomen adulter d blutrot. rJ und 9 mit sehr 
cbmal r braunsch'1 arzer orsalbinde von Segment 4-6, etwas breiterer und dunklerer von 

ment 7-9. nalfleck im Hinterfltt el bei rJ und 9 von reichem, dunklem rotbraun mit 
ldgelbem diffusem amn und vielfach einer gold elben ufhellun in der {itte . 

• ASSIG ATA. 

B. Im iscoidalfeld der orderßü el von. nfang an 2 Zellreiben. rJ Hamulus etwas 
breiter al bei und kaum höher als der Lobus. 9 die weit abstehende alvula vulvae nur in 
flachem Bo n et\ra aus erandet. Färbung ähnlich wie aa. sien und Australien. 

U. IGNAT · • 

· U. Edwardsl (Fia. 584). 

Li6e/lt,/tz Ed ardsi SELYS L C.-\S „ 1 erie 3 P· 1!14, tab. !l :6.g. 5 5a (r 4 ) (9 Lac 011-

beira, in der Le ende der Tafel falsch als rJ bez ichnet). - SELYS-HAGE , Revue d s 
don. p. 315 (1850) (9 1 erie). - SELYS, nn. Soc. ent. Bel ., 14 p. 13 (1870) 

( lgerie). 
Urot/1,emi"s Edwa1·dsi· BRAUER Zool. bot. '\iVien 18 p. 7 7 (1868). - SEI.Ys, Comptes rendu 

s c. ent. Bel ., -1-· .1878 (rJ ..-\1 erie Dakar, iam- iam). - KIRBY Cat. P· 23 (1890). 
- AI.VERT, Pro . U. S. at. 1\111 • 16 p. 585, :6.g. 1 r (189 ) (Con ). - In. , ibid., 1 
p. r4 (1895) (Tana i er). - SEL ~s Ann. Soc. nt. Bel . , 4r, p. 7 (r 97) ( lgeria, 

akar iam- iam, Kamerun atal Delagoa Bav). - GRü mERG Zool. Jahrb. S st. 
1 p. 7„1 (1903) ( a al~d). - Rt Jenai eh Denk hr . 1 PP· "# 345 .(190 ) 
( üdafrika etc.). - iAR"rIN nn. Soc. ent. France, 79, p . 9 (1910) ( 1 ene). -
In. Feuille de jeun at. ( · ) 4 ... , 499 p. 94 (1912) (Sika o). - Ris, Sitz ber. kad. 
\ ien 121, 1 p. 165 (1 12) ( ... I u alla G ndokoro). 

roth mi"s Rtmdal/i KIRBY nn. 1\Ia . . Hi t (7) 2, p. „,.,4 (1 9 ) 9 ort J obn ton). 

Urothemi's 1,'n"desce11s P'"1RBY, nn . .1.Ia . . Hist. (7) 2, p. 2 5 (1 9 ) (rJ ad., ort J hnston, 
hire). - :\I.. RTIN nn. i\Iu . i . Genova, 43 p. 61 (190 ) ( uinee fran ai · ). 
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fri a . 

• z lateral. 

F1G. 584. - Urotll mi1 E rd1i (J Patria ? 
(Coll. ely ). 

Färbung durchscheinend. Abdomen dorsal blaugrau bereift, von der Bereifun ni ht b de kt 
die schwarzen Kanten und eine auf Segment 3 be · nnende, nach hinten verbr iterte cbwarz 
Dor albinde; ventral sehr düster schwarzbraun. ppendice superiores rötlichbraun bi fa t 
schwarz; so lang '"'ie Segment 9 sehr genähert parallel sehr spitz· in der eitenansicht di 
Basi dünn und etwas konvex · im distalen Drittel eine recht inkli vor pringende nt r cke 
das Ende gerade. ppendix inferior breit, dreiecki die Untereck etwa überragend. G nit. 
2 . Segment : L. a. niedri in einfachem Bogen. amulus st il sehr cblank h "her al d r 
Lobus das Ende ein wenig gebo en und ein sehr feines Spitzch n lat ralwärt erichtet. Lobus 
schmalrechteckig. . 

(J subjuv. Gesicht hell elb, Stirn dunkelbraun. Thora.~ vorne braun · seitlich b 11 ün­
lichgelb dorsalwärts etwas verdüstert mit breitem diffusem schwarzem aum der Laterov n­
tralnäte. bdomen dorsal trüb rotbraun, die .E anten schwarz ; ine schwarze orsalbind 
beginnt auf Se ment 3 und wird mit jedem egment bis 7 breiter, das api ale iertel sich bis 
auf mindestens :! /~ der Segmentbreite erweiternd; auf Se ment -9 o breit wi am Ende on 
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c m n~ 7; men~ 10 sc~war~ bis ~uf c:inen hintern gelben aum. Ventralseit trüb rötlich-
braun, e m nt 3-9 Je erse1ts ein dr ieck1 er t\vas diffus r sch\värzlicher Fleck. 

Flüg 1 adult r E.· mplare hvalin bis auf einen et iVas diffusen, lichten braunen aum der 
. pitz . deru.n r schwärz~i~~, bis auf ei~ n h llg lben aum der Costa und hellgelbe u rad m 
m c sc und. nn basalen I 11 v n R bis M3 

• .\nfan~ der C sta blaubereift. Ptero tigma s hr 
!icht lb mit .schwarzen ~anda~ rn .. .liembranula weisslich bis au. Di Flü elbasisz ichnung 
ist sehr vonuegend relativ kl m : un orderßtigel eine bräunliche Spur in sc, cu und im 
\nalfi ld · im interHüg 1 in schwarzer trahl in c und sc, der nicht völlig die osta und 

m ist. nicht völlig die I. n.q rreicht; dunkle Spur in m; in cu bis etwa halb~ egs Cuq-t; im 
nalf ld twa .+ Zellen zwischen - und A' und halbwegs vom Ende der Membranula zum 
nalwinkel. er Fleck fast schwarz, mit schmal gold lbem Saum, bei unaus efärbten E.·em­

plar n schwarzbraun mit relber derung · b i einzelnen Ex mplaren eine kleine ufhellun in 
d r iVIitt . bw icbun en von di ser normalen usdehnung des Basisflecks kommen nach 
unten und nach ben or : bei d n 2 klcillfleckigen d von Niam- iam fehlt der dunkle Strahl 
in c und sc · sehr ossßeckig ist das im übrigen völlig trJ>ische adulte d on ierra Leon : 
Fl ck anz s bwarz ohn lb n Saum in c und sc bis fast halb egs Anq 1-.a in m bis zum 

r nlus in cu bis in di itte n t, 1 Zelle im Discoidalfeld, die Schleife bis fa t zur 
l nickung n :: und im Bogen zum proximalen Rand, om nalrand nur 2-3 Zell n entfernt 
bleibend. 

Q ad. U nterlipp sehr licht \veisslich elb. Gesicht und Stirn sehr licht eisslichgrün · 
br it brauns hwarze nach vorne in wenig diffus tirnbasislinie. Scheitelblase grünlich. 
Th ra.~ bräunlich lb di S it n ventral hellg lb · etwas diffuse schwarze Zeichnun en d r 

:Iediannat d r chulternat und am tigma · breiter schwärzlicher Saum der Latero entralnäte. 
bdom n elbbraun, alle 1 anten schwarz. orsum von Segment 1-2 diffus schwärzlich, von 

3-10 ine breite schwarze Dorsalbinde 1iemlich enau wie beim d subjuv. Die alvula vulvae 
r icht bi zum Ende der Seitenränder des 9. Se ments und ist auf ein enig mehr al die Hälfte 
ihrer Län e palten, jed r Teil breit und fast gerade abg-eschnitten. 

Flü 1 wi d . ie basal Zeichnung ist ziemlich variabel chon in dem kl inen 
Iat rial : lb im interfiügel bis nq 1 halbwegs Cuq-t, 2 Zellen vom Analrand ntfi rnt · 

darin bwarz nur u bis etwas über Cuq Zellen an der iembranula und 5 Zellen im analen 
T il d lben Fleck ( igeria) - oder orderftügel licht goldgelb bi Anq 1, Cuq und 
. nalran ... · Hinterftü el ebenso bis halbwe Anq 1-2, rculus, t und halbwe von der 
:\l mbrmula zum nalwink l · darin tiefi chwarz cu bi t, 8 Zellen an der embranula und 
!l Zellmitten \'f'eiter im nalfeld ( lagoa Bay) - oder Hinterftii el licht oldaelb bi etwa 
in t und „ Zellen anal von der {embranula von Ct1 an völlig dunkel mit lber derun 
und aelbem aum ohne ufhellung in der 1itte (Boma) . 

• bd. 2.+ Hfl. "3 t. 3 ( ierra Leone) - Abd. 25, Hfl. 34 Pt. 3 (Luki-Ma imbe). 
- 9 .\bd. 2 Hß. "-h Pt. 3.5 (Borna) - bd. 2 Hfl. 36, Pt. < .+ (Dela oa Ba J. 

U. asslgnata (Fi . 5 3, 585 586) . 

Lihel/u,/a StZ11guinea H. 112 (184!3) (d' S negal) . ERST
0

°CKER Jahrb. 
ambur . wi . (1 1) (Quilimane Zanzibar) . - C LVER'l' Pro . 

at. ilu ·. 16, p. '" ( 1 ) 011 ) . 

L 1'h /111/11 ass1'g1iata Er. "S evu Zool. (2) „„ p. 176 (1872) (.:\Iadagas ar) . - In. POLLE 
und N 1) 1 ~Iada . In. p. 2„ r 69) (i\lada}'a car). 

rotlie11iis 11 si' 1u1t11 URBY at. p. !l.+ I o). - Rrs J enaische enk hr. 1 PP· ..J4, 
frika, etc.) 

Urotli 11ii' di i m1ta ~ar. a si 1i11t11 EL • • nn. So . ent. Bel . . .p p. o (I 97) ( Iada-
as ar). 

Lih llrelti di l'gllatti EL r R vue Zo 1. 2) - ' P· 17 {I 72). 
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J ahrb . a au 5 p. I tab. fig. (1 0 ) 

at . 1\lu um, 1 p . 14 ( 1 ) (d'Q Tana 

l roth 111i 111nda n nri •11 i.v ET.Y 

FöR TER J ahrb. a au. S 
1111. c. 11t. B 1 . 41, p. 1 ( r 

p. 16 tab. \ fit{. 2 (1 0 ) . 

i ( Q 

ll . SELY : I :! 

E ist mö li h, a 
bleibt. Der m a si""1111t11 für ie • 

gebene ... la . . ifikation d " liat rials k in 
ezie i t kaum anfechtbar tr tzd m da. inzi 

definitive 
Exem-

plar ntweder al l" ertreter ein r 011 t ni ht weit r b kannt n F rm mit b ~· nd r breitem 
lb n Saum d alfieck oder dann al ine in it"iduell y · ari tät zu h tra ~bt n is . a 

übri e llaterial \"On :\Iada a car eh int mir unmö li h al pezie un kaum al ub p zie 
l'On der 1 ontinenta form unters heidbar. a h tm erm liat rial r h int di von DE EL • 

und C.·USERT ftir mö li h haltene El'entualität der ' ereini un di r „ rt und Rd'l 11rtl. i 
al usfärbun formen au "e hlos en. • 

a. Ko11,ti11 11t. ~ . Unterlippe elblich · Oberlippe oran e mit fein dunkl m aum . 
trüb rot. Stirn und cheitelblase lebhaft rot · chmale s harf be renzte hwarz tirnba i -
linie. Thora.."' rötli h goldbraun ohne Zeichnung. bdomen dor al ro , mit etwa ~ ariabler 
dunkler Zeichnun , meist ,-on Se ment 4 an eine schmale bwärzli he lledianlini mit iner 
kleinen seitlichen Erweiterung nahe dem egmentende und auf e. ment - ine '\"oll tändi e 
Dorsalbinde l'On höch ten: 1/4- der e mentbreite · '\"entral elbr t hne Zeichnun . pp n­
dices rot · von Etlwardsi kaum ,-erschieden. Genit. 2 . e ment : Hamulu etwa. län er ak b i 
Edwardsi da. Ende ein weni r buster und m hr erade · der Lobu . chmaler. 

Flügel adulter E. ·emplar leicht elblich die pitzen . hr diffu auli h eb·iibt. ie 
Basiszeichnun ist bei den kontinentalen Exemplar n nur in mä i en renzen variabel : 

orderflü el old reib meist bis Anq 1 uq und nalrand die Färbun in c und cu bei 
einzelnen Exemplaren ein weni tiefer. er Fleck im Hint rflu el mei t bi nq 2 fa. oder 
\ölli Ende t in der chleife un efähr bis zur l{nickung \"On • :: und analwärts m i t 
seltener nur 2 Zellen l'Om Rand entfernt : dunkelbraun in sc und teilwei in cu t und ht 
und im nalfeld bis auf einen 1-2 Zellen breiten old elben Saum und eine '\'"ariable m ist nur 
kleine oldaelbe . ufhellun in der ~fitte zwischen 3 und der :\Iembranula. derun im 
basal-costalen T il rot. Ptero tigma hell elb. 

9 . Gesiebt gelblichbraun. Stirn- und Scheitelblase gelblich- oder r"tlichbraun . bd men 
trüb rötlichbraun · dorsal die schwärzlichen Zeichnun n ein w ni br iter als b im d · v ntral 
diffuse schmale dunkle Seitenbinden der alvula vnl'\"ae etwas länger als bei 
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E!'war"!i, b.ellg.elh,,. bis zum Ende de~ V~rlängerung der 9. Bauchplatte reichend· der 
E1nschn1tt reichlich -/.i d r Län e und die emzelnen Teile twas chmal r erundet al bei 
Edwa·rdsi. 

Basis d r V rd rnu l etwas lichter gelb als beim d . Im Basisfleck der Hinterßügel 
sind die elben nteile etwas lichter, die braunen etwas dunkler als beim (J die derun 

m. z lateral. 

F1G. 585. - lJrotll 111i1 auipnt a Cf W tafrika 
(Coll. Sely ) . 

heller hell elb bi elbrot. Der Fleck ist \"'ornie end in jed r Richtung etwa eine halbe bis 
eine anze Zellbreite kleiner als beim die centrale Aufhellung mei ·t gro s mit dem elb 

F • xn. 

it. ventral. lateral. 

FI . 5 6. - rolll11nil ipala a 9 Xigeria 
(Coll. Ir ), 

ande br it verbunden · b i inem Teil der E · mplare der anale 
lli ab etr nnt. 
Pt. . an ibar) · bd. 26 Hfi. 6 Pt. .5 (Gondokoro) -
uilimane) · bd .... 5 Hfi. -4- Pt. > (Luki- !Ia 01nbe). 

8 
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Da ganze )laterial zusammenfa nd läs t i h die l ada a rfonn \"On d r kontin n­
talen etwa fol endermas en unter cheiden : etwa kl in r und blanker ebau · im 
ßü el beim et ei un zum Auftreten brauner trahlen in n ( ·i llei ht au h ) im int r­
:6.ü el der Basisfieck minde ten in der Quer- t il ei e au h in der Län ri htun kl in r b im 
o der anale Anteil des dunklen Fleck kleiner . .,. 

U. slgnata. 

Unser gesammte a iatisch-australi ehe llaterial wird emä d r eh rein timmun 
der trukturmerkmale am be ten als zu einer einzi en t h "'r nd aufi efa t. ie finition 
der ub pezies i t noch eine ziemlich problemati ehe da da „ laterial knapp i t und au weiten 
und wichtigen Gebieten ganz fehlt . 

. Der Basisfieck im Hinterß.ügel r icht di talwärts minde ten zur 1. q und 
beträchtlich über die Cuq, mei t bis fast oder ölli zum t . 

. Pterosti ma ca. 2- 5 hell rötlich elb. eim c:J der dunkel rotbraune 
Hinterftü el mit etwa eine Zelle breitem gold elb m aum; anal wärt von , z · eh n 
und der )lembranula eine gold elbe ufhellun on etwa 3 Zell n; der 1 ck chlie st im 
Bogen etwa in der l'.Iitte zwischen der ..: embr'1!ula und dem alwinkel, od r etwas näh r 
dem inkel. • SI T SI T • 
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· aa. Pterosti ma 3-3mm5, tritb rötlichbraun. Beim d der dunk 1 rotbraune Basisfleck der 
Hint rßU el ohn goldg lben Saum ; sein Rand auf twa eine Zellenbreite mit aufgehellten 
Zellmitten; keine ufhellung zwischen und der embranula; der Fl ck erreicht ölli den 

nalwinkel oder schli sst anz kurz vor d mselben„ . SIGN T 

B. er Basisfleck im Hinterßü 1 r icht distahvärt nur bis halbwe zur I. 
nicht über die · Cuq, anal ärts etwas ariabel; b im d dunkel rotbraun mit hellroter d rung, 
beim Q goldgelb mit .ini en verdunkelten Zellen in der itte. U. SIGN T BISIG T • 

a. U. slgnata slgnata (Fig. 587, 588) . . 
Lr'hellrila s ngtii1tea B R STER, Hdb. Ent., 2, p. 858 (1839) (d adras; der am "ist 

praeoccupiert, 0. F. Müu.ER, 1764). - AGEN, Zool. bot. ien 8 p. 480 (1858) 
(Ceylon). - CALVERT, Trans. mer. ent. oc., 25 p. 87 (1898) (B EISTER s Typen). 

U1·otß 11.is sangii 'nea BRAUER, Zool. bot. ien, 18, p. 737 (1868). - luRB , Cat., p. 23 
(1 "90). - lo., Linn. Soc. Journ. 24, p. 552 (1893) (Ce Ion). - ELYS, nn. Soc. ent. 
Belg., 41 p. 75 (1897) (Inde, Ceylon). - iARTIN, ission PA IE (p. 5 ep.) (1904) 
( commune au Tonkin, et trou ee au Cambod e par . PAVIE ) . - FÖRSTER Jahrb. 

a sau, 59 p. 316, tab. , fig. 1 (1906). - R.Is J enaische enkschr ., 13 p. 3-14 (1908). 
Lihelliila si'g11ata R MBUR, Nevr., p. l 17 "(1842) (9 sine patria). 

Coll. EL ·s : 2 d, 19Calcutta·1 d' Sahib an (Xl.69, 1. ATKINSO ); 1 d, 1 9 S ·lhet· 
1 _d, l 9 Thib t ; 1 9 Ceylon; 1 9 [Li'hellrila si"gliata RA rB. 1 RA ·m]. - {u • Hamburg: 
2 d , 1 9 Ce lon (1891 . RoBA sca). - Coll. Rrs : 2 d Ce lon. - Coll. I{. J. IoRTO 
1 9 Hanoi (10.I .06). 

• lcutta 

. nterlippe lbli hbraun. Oberlippe rot~ lb. Ge i ht, tirn und Sch it lbla e r t · 
sehr hmale h arze tirnbasi lini . Th ra„· r"'thch goldbraun. A.bdom n rot S gm nt -9 
mit chmalem hwarzem D rsal tr if; ntral eit elbrot ohne Z i hnun oder mit etwa 
diftu en dunkeln Seitenß kch n d r e m nt nd n. ppendi e r t '\"'On as ign ta kaum 
verschi den. Hamulus niedri r al bei .assig1u1ta aus etwas ,·erbr iterter Ba i zu einem ehr 
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eni1 nm1ml . 

~'L s 

t . bus zi m li h br it al. Basis der 
in 1 i ·h r Br it zum m1lrand. 

lat ral. 

rsalbinde 
kiirz r al 

nd i11 B.a b m 

!<'IG. 5 • - l~r(l//l mil ip i1 si n11t lcuua 
11. ly ). 

Bo en etwa au rand t . Ba i ß k der Hinterflü 1 hr \"'ariabel. N eb n Ex mplaren mit 
annähernd leich ro em Fle k wie die in dem nur ie dunkle arbe für die el b zurii k­
tritt finden i h and r (C y/011 Brit. liu .) mit ver hi dener eduktion d Fle k im 
l\Iinimum bi Cuq und Ende der )J mbrauula und nur no h mit kl in m braun m entrum. 
Da E.·emplar von Ha11oifällt durch den ehr os en Ba i ße kauf: ol elb im or erftti 1 
bi Anq 1 und Cuq im Hinterflti?"el bi .A.nq ... ein ti\ k weit in t und nur '~enicr hrä zum 
Analrand · fast hwarzer trahl in bi halbwe nq 1-... kleine dunkl Fle kchen an t · 
l\Iitte de nalße k dunkler lb mit hellen dern und nur ini en bräunten Z llmitten. 
Abdomen triib rotbraun die dor al Kante ziemli h chmal hwarz auf dem t rminal n 

iertel der e mente \erbreitert. 
d .A.bd. ~7. Hfl. 36 Pt. < - 9 • bd . ... 6 Hß. Pt. < t eylon) - „ bd. 2 

Hfl. 3 Pt. 3 (Hanoi . 

/J . U. slgnata inslgnata. 

Li/Je/lr1/a insig11.ata EL\"S Revue Zool. ( ... ) 23 p. 17 

Urotkemis i1zsig11att1, K1RB\" Cat. p. :q (1890). -

(1 7„) ( Borneo . 

(1 97) ( Borneo). 

lh·otlie111is sig11ata i11si'g1lata R1s _ nn . c. ent. Be1 . 
U1·otlie111is sa11guillea LB.\RD„ \ ETH )Iidden 

ELYS • nn. :\Ius. civ. Gen ,-a, 27 p. 46 
ent. Ztg. b3, p. 107 (1902) ( x I.B RD ) . 

nn. Soc. ent. Belg. .+I p. 77 

5 p . ... - - (191 1) ( intan B rne ). 

ur. p. " (1 1) ( umatra). -
Lß.ARDA) . - J R 

0 0

GER, tett. 

oll . SEL\"S : 1 ßorneo f \ .:\1.r.ACE) • 3 Borneo . J"' . - lus. Hambur : 1 9 
Kwala Kan .ar Perak.-Coll.Rrs : l intang Borneo(3.\l.1910, r . L. f RTIN) 0 2 ä 
Kuchin arawak durch ROLLE • - :\Ius. :VIünchen : 2 d Banka (\ . 190- GEN). 
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d . V rd rflü el an der Basis ld elb bis nq 1 uq und nalrand · darin braun 
trahlen in sc und etwas liebt r in cu. Hinterßitgel goldbraun bis et\vas über nq 1 bis rc., 

t und im Bogen zum nalwinkel · sehr dunkle Strahlen in c und cu · ufhellun zu gold elb 
oder liebt g 1ldbrau11 in m und Zellmitten am Rande de leck im AnaU ld. bd. 27 Hfl. 36, 
Pt. ( EJ. 'S) • bd. 2 H. 361 Pt. 3.5 ( intang). 

Bei d n d v n Banka ist der Basisfleck beid r Flü el etn a kleiner als bei den E em­
plar n n Borneo : im V rderfltt el in sc Spur in cu und nalfeld bi halbwegs Cuq · im 
Hint rfütgel in c und sc ein weni« über • nq 1 mit schmalem hyalinen aum an der Co ta, 
m liebt old elb in cu bis nicht völlig t in flachem Bogen zum ... nahvinkel. Beim zweiten 
E.· mplare n eh ein \1 eni kleiner. bd. ~8 Hfl. 38, Pt. > 3. 

Q ._ as Ex mplar von K wala Kangsar die einzige on der Halbin el ialacca orlie­
nde U1·ot/1, mi , kann ielleicht der i11,si'gnata-Form zu eteilt werden. Lipp n Gesicht und 

'tirn elblich · s harf he2l'enzte glänzend. chwarze timba. islinie. Scheitelbla e r"tlich. Thora 
trüb r t die eitennät oben etwas diffus dunkel. bdomen lebhaft scharlachrot ) · Ba i on 

e ment 1 und breite Oorsalkante von 8-9 schwärzlich. Flü eladernn in der eo talen Hälfte 
r t. m rderflü el lebhaft oldgelber Basisfleck bis halb egs nq 1 und fa t Cuq. Hinter­
flü el r ld elb bis nq r twas mehr als halbwe s Cuq-t und in gerader Begrenzun bis nahe 
zum nalrand · darin schwärzlich die Ba is von c und sc und ein breiter Saum der Cuq im 
analen T il ein centraler leck von ca. 10 Zellen. bd. 27, Hß. 35, Pt. 3. 

c. U. slgnata blslgnata (Fi . 589). 

1·oth mis hi's1'gaata BR ER Zool. bot. 'Vien 18 pp. 175, 737 (1868) (9 Luzon). -
ELY nn. oc. Espan. 11 (p. 15 sep.) (1882) (Luzon, Java). - :E IRBY Trans. Zool. 
oc. L ndon 12, p. 282 (1889). - In. Cat., p. 23 (1890). - SELYS, Ann. Soc. ent. 

Bel . 41 p. 76 (1897) (c1 sine patria, Luzon Java). 
(J„oth mi si"K1zata hi'si llata R1s Tijdschr. v. Ent., 55 p. x66 (1912) (9 Java). 

·rotllemi aliena EI~Y , fitt . :\'Ins. Dresden, 1878 pp. 29 , 305 ( 9 ouvelle-Guin e '.Iu . 
r sden). - 1 IRBY, Cat. p. ~3 (1890). 

'(/acrodipla.t (: ') alie1ia EL ·s nn. Soc. ent. Belg., 41 p. 7..J. (1897). 
Urotlz 111.. 's sa 11 11,inea a lr"e1la 

uin a). 
EELE Nova Guinea Zool. p. 22 (190<)) ( üd eu 

ELY n. o . ent. Bel ., 41 p. 77 (1 97) (9 ou elle-Guinee, oll . 

ll . EI.Y : r 9 [ U1·otlum11's hi 1'g1uita BR. • 9 1 Luzon 1 9 1 4 ... ] Ba: UER T e; I 9 
Batavia (L„ NSBERGHE) " 1 Q (ohne Lok. o nach m inen otizen nach ELY I 97 wär da 
Exemplar ein d') · 1 9 ouvelle- uinee interiew·e wahr cheinli h T_:p co'llsig11ata. - oll. 

DER \ EEI.E : r 9 Luz n i rito Montes, f . Batu Litan („o-... . I.190 ). - iu . 
Hambnr : 1 c1 Bowen ueen land (e„·. ([us. GoDEFFRO ·). -. iu . L yden : l c1 f ranke, 

Ud u Guinea. - Coll. Ris : 1 9 amaran Java ( l.1910 E . J COB o ) · 1 c1 I 9 aujau, 
i\Iindoro Philippinen (dur h Rou4E). 

d . Lipp n i ht und tirn rötli h Stirn etwa violett länzend. Thorax rot; eit n-
näte oben ch\Varz e äumt Lat r v ntralnäte breit sch ärzlich. bdom n rot. Flü eladerun 
ba al- o tal rot. Ba i fl ck im rd rßügel fast fehlend pur in c und cu. trüb dunkelbraun· 
im Hint rßU l leichmä i dunkelbraun nur in m und im naH ld am pr „ ·imalen Rand 
etwa aufi h llt mit heller d run bis halb\f'eg nq 1 oder ein weni weiter, in weni über 

Zellbreiten über da Ende der lembranula. 
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2 · Basi B.eck ehr reduziert. Im orderßügel elbe Spur in s g lb bi halbwe s Cuq 
und 1 Z lle im nalfeld · im Hint rfiiig 1 bi halbwe s nq 1 eine pur ilber Cuq und in 
gerader B r nzung bi t\Ta .J Z llen üb r da Ende der fembnmula. In dem elben le k 

rauk 

die dunkle Zeichnun '\"'ariabel : Spur in und u und nur 1 Zelle im _ alfi ld (BRA R 
Type)· oder 4-5 Zellen im Analfeld ( 1\:1 • Ba tu Litan ) · oder pur in s kleiner Fle k in u und 
'1 Zellen im Centrum de ... nalftecks (Batavia). 

d bd. 26 Hfl. ... Pt. „ (.i:findoro · - bd . ... 7 Hfl. Pt. (:\lerauke) · bd. (defekt) 
Hfl. 37 Pt. 3.5 (Bowen) - Q - bd. 26 fl. Pt. ( '.lindoro) · bd .... 6 fl. , Pt. .5 
(l'.Is. Batu Litan ) · - bd. ... Hfi. .J Pt. (Batavia). 

E bleibt et\Tas nreifelhaft ob die . ali'e1za (SEL "'S 1 7 ) hieher ehört · do b pri ht 
die Beschreibung dafür~ dass ein Q der bisrg11ata ohne dunkl Zellen im lben nalfteck 
gemeint ist. eniger \Tahrscheinlich i t die nnahme ( EL • T 97) da alr:sna zu M. C1'0-

diplax gehöre, besonders da unmittelbar vorher . cora als Ur·ot/1e11'1's 11i rilabn's be chrieben 
ist und das orkommen einer Z\Teiten Macr·odiplax im Gebiete ni ht erade wahr cheinli h ist. 
Das später coHsig11atn genannte 9 der Coll. EL ·s ehört ziemlich ~ich r hieher· e i t chlecht 
erhalten. 

Genus AETHRIAMANTHA ( ,.. RBY 1 9). 

Aetliriamant/ia KIRDY Trans. Zool. Soc. London 12 pp. 262 2 
ent. Zt ehr. 33 p. 376 (1890). - EL ·s nn. Soc. ent. 
FöRSTER Jahresber. Mannheim, 71-72 (p. 13 sep.) (1906). 

Dicr·ariopyga !{ARSCH Berlin. ent. Ztschr. 33, pp. 2 2 356 (1890). 

"" (1 9). - KARSCH, Berl. 
ela. .JI p. I (1897). -

Kopf ziemlich klein. ugennat etwas länger als das Occipitaldreieck · am chläfenrand 
ein kleiner orsprung in sehr ßachem Bogen. tim gerundet ohn deutliche orderkante, 
Furche tief. Sche1telblase breit gewölbt. 
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. L~b~s d s Prothorax se~r ~l in. geru~det, niederliegend. Thora.'\: ziemlich schmal. 
Beine mässig lang. d i em. 3 nut ziemlich weit abstehend n, sehr kleinen, nach dem Ende 
kaum längern ~)örnchen .. ~em. 2 mit stärk_em, allmählig längem Dömchen. Innenseite der 
Fem. lang be~ 1mpert. T1biendornen zahlreich, lang und sehr fein. !{lau nzähne lang eni 
distal von der M:itt . 

. bd. men kurz, breit, etwa depress, beim d zum Ende allmählig verschmälert, beim 9 
fast cybndnsch. ä Hamulus ohne a. 9 Ränder des 8. egments umgeschlagen, nicht erweitert. 
Valvula vulvae ross. 

Flii el kurz, ziemlich breit. derung weit, fein. t im ord rflügel kaum distal vom 
Niveau des t im Hinterflligel. Seetoren des rculus im Vorderfitigel getrennt, im Hinterflügel 

l•"1G. 590. - .'i tllria1n11Hlt1 />rni~nnis cf Bhamo 
1 Präparat Ri ). 

eine kurze trecke ' r ini t . \.rculus meist näher der I . als der 2 . Anq · die Distanz nq 1-2 
nur ehr weni \·erlän rt. Cu' im Hinterßüg 1 an der analen Ecke von t oder etrennt. 6 nq 
di letzte \·ollständig. I uq aller Flii el. Keine Bqs. t im orderßü el frei sehr breit . die 
c . tale eite nur wenig kürzer als die proximale; Abknickun e en ht den rechten t\ inkel 
übers hr itend. tim Hinterflügel fr i am Arculu · die co tale eite ein wenig an der distalen 
analwärt erückt .• lle ht frei. )f- hr flach einfach konv x. 1 Zellreihe Rs-R pi. Cu1 im 

ord rßii 1 kurz ziemlich tark ebogen · 2 Zellreiben im Discoidalfeld · dieses zum Rande 
in weni r erw itert· .:\I:pl deutlich . chleife kurz · di stumpfe 11 senecke nur weni distal 

von t · Kni ·kung v n :: nur eben antredeutet; k ine Schaltz lle an t und nur au nahmsweise 
eine s Ich an der ... u senecke. Nur undeutliche ... ueiT ihenanordnung der Z llen zwischen 8 

und dem Rand. :\Iembranula ziemlich ro . Pt rostigma klein. 

u 1 im Hinterßü el an der analen Ecke v n t adulte rot. 

a. Hamulus de d lan und hmal \'"iel höh r al der L bu . alvula vulvae des 9 tief 
ge palten . ... frika. E . REZIA. 

aa . Hamulu des d zi mli h br it dr i ckig nicht höher al der Lobus. ' alt"ula vulvae 
de Q ni ht ein chnitt n .... sien und Au trali n. E . BRE IPEN I • 

B. . u 1 im HinterHUgel 011 der analen E ·k von t br it g trennt. 

h. 2 Zellr ih n im Ui c idalfeld er '\ ord rHü el. • dulte o blaubereift . umatra, 
Borneo. E. GRACILI • 

bh. ur i!1e Z llr ihe im Di oidal~ ld d r \ rderßii l. ( ur ä juv. bekannt.) Java. 
AE . .:\ETH 
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Ae. rezia ( i . r- 9 ) . 

A t/1,1·ia11u11ita „. sin {IRBY ''fran . Z 
at. p .... 4 (I o). - El4Y 

o i Be). - Rr J nai ·h t .) 

Dicra110)J' 111:1111du/11 r „ R H Berlin. PP· ... 7 ( t o) (9 au ibar 
la a Ba_.')· - K IRHY at . p. I 7 

A. tlirin11u11itn 11ir 11,d1tla EL\" • nn. 4I p. (1 "') ( l la 9 . 
l{ :\.R H). 

Uroth mi """"du,/ a L RTIN F ui 11 j tm at . ( 4„ 4 9 . 4 J 1 ~) ( ika ) . 

. oll . EL • : I la a Bm· · 1 

- Brit. Iu eum : I :c :\l ada a ar (I~IRU · Typ · I 

Bru.·elle : I Luki (G. H1NTHE1.) · I "'in ha a (1 . 
I en amont de Bolobo . ur l bateau 11 mar h ( ... - . \ . 

FrG. 591. - A elllrinmarrta re:ia Delagoa Bay 
(Coll. ly ) . 

F1G. :9-. - .-1 i · r11 u111i rr.;i 9 ßum 

(Coll. ly ). 

• 

d . Unterlippe in der )litte br it schwarz die eiten hell elb. berlipp 
gelblichem Fleckchen. Ge icht elbrot. tirn und cheitelblas rot: chmale harfbe renzte 
schwarze tirnba. islinie. Thow· vorne r""tlich oldbraun seitlich elbli h, dor alwär dunkler· 
Ventralseite mit 2 • chwärzlichen ..,uerbinden. bdomen charlacbrot alle 1 anten fein hwarz · 
von 1egment an eine schmale chwarze Dorsalbinde mit rbreiterun an d n egm n n­
den · Unter eite elbrot jederseit an den e entend n ein viereckig-e schwarz l kchen. 

ppendices superiores sehr klein stark gebogen · fast rechtwinkli . weni y r. prin ende d r 
Spitze ehr genäherte Unterecke · • ppendi~ inferior fa. t die pitz errei hend ba al sehr breit 
rasch erschmälert. Genit . 2 . Se ment : L . a. klein niederlie end. Hamulu in lan e 
schlanke Spitze, in ca. 4 "' 0 nach hinten genei t die feine pitze nach aus en um eb n . L bu 
von etwas mehr als halber Höhe des Hamulus, schmal. 

Basis der orderftü el licht oldgelb bi nq (und uq darin ,·ariabl dunkle trahlen 
(fehlend oder nur in sc oder in sc und cu). Basis der Hint rflü el ld lb in variablem 
Umfang bis nq I und Cuq oder bis nq 2 etwa in t und breit zum pro.·imalen and . arin 
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dunkelbraun trahlen in sc und cu und bei inem Teil der Exemplare einige Zellen an der 
Membranula. Pterostigma rötlich mit dicken sch\Varzen Randadern. · 

9 . Fltlgelbasis goldgelb un efähr im gleichen Umfang wie beim d , aber ohne dunkle 
Zeichnun en. 8. Bauchplatte in eine sehr lange fast das bdomenende erreichende tief 

gm. a lateral. 

F1G. 593· - .A.etkri 1111111ta rcia c1 Delagoa Bay 
(Coll. Selys). 

gabeli eteilte ch,varze Valvula vulvae erlänge~t. 9. Bauchplatte konkav· das Ende stumpf 
zun enförmi das 10. Se ment etw·as überragend, etwas ventralwärt ab ebogen, · 
bewimpert. 

d bd. 1 Hfl. 21 Pt. 1.5 ( elagoa Bav); bd. 16 Hß. 20, Pt. < - (La os) -
9 bd. 16 Hfl. 21 Pt. 2 ( os i Be); bd. 16 HH. 20 Pt. 1.5 (Senegambie). 

a für den amen rezia typische Exemplar ein d von iadagascar zei t keine Struk­
turunters hi de ae enüber den kontinentalen Exemplaren . Der elbe Ba isßeck i tim Hinter- . 
flü el ro die erdunkelung in dem elben sehr reduziert : Spur in sc trahl in u keine 

rdunkelun im nalfeld. 
E bl ibt möglich dass die kontinentalen Exemplare al Subspezies abzu renzen sind, 

d eh wird dafür m hr .l1aterial abzuwarten ein. 

Ae. brevipennis. 

a. Ba i der Hinterflügel licht gold elb bi etwas über nq I und uq mit oldbrauner 
Zeichnun in s , cu und im Analfi ld. E . BRE IP ns BREVIPEN n:s . 

h. Basis der Hinterßü el li ht aold elb bis Anq 2 und Ende t darin nur sehr kleine 
dunkle Z ichnun in u UDd im nalfeld. E. BREVIPENNI IG T • 

c. Basi Heck der HinterRü el nur wenig kleiner al /J . fa t anz dunkelbraun mit 
hmalem elbem Saum. 

a. Ae. brevlpennls brevipennls (Fi . 5 o 59..f.). 

Li/Jel/11,/a !Jnt ipenni"s MB R vr. p. I I..f. (1 -1-2) (d l\{usemn ine patria). 
Dip/aci"na b1·e1n:p 1i11i"s BRAUER Zool. bot. ien, I 8 p. 7 .,,3 ( I ) . 

Fase. XVI. 9 



IO 0 

A.et/1..,-ia'l11,ant 
- In. 

y}bet 
U·rot/1 mi h1· ip ,„„.,_· 

Be hreibun ). 

LLE TIO 'EL 

nova o p. , complete 

11. EL. : 

1. FE. ). 
alcutta ( TKINSO :I'); -1- d', I 9 Bham ( 1. 1. 5, 

m. _ \'entral. la ral 
FIG. 59~· - .d. tim 111 "''" ~,., 1)tm111 r i~RR ßhamo 

(Coll. ly J. 

ppendice uperiore sehr klein nterecke fast rechtwinkli \T n1 ,. r prin 
pitze enähert '\"'Orher ca. 6 ziemli h tarke tump~ Zähn hen · endix inferi r nur w ni 

kürzer. Gen. 2. Se ment : L . a. hr niedri erade. Hamulu klein ni ht anz 
der Lohn , an der Ba i ziemlich breit die Spitze im Bo en nach hinten nnd au 
Lobu klein gerundet. Beine schwarz · Fem. 3 am l~nie mit einem länzend 
Fleck. 

9 . Valvµla vul\ae etwas abstehend · in weni län er al die :\litte des . e ment in 
flachem Bo en mässi au gerandet. 

bd. 20 Hß.. 2 "' Pt. 2 (Bhamo). 

lJ. Ae. brevlpennls subsignata (Fi . 595). 

Aetlin:amanta stihsi"gliata SEL s Ann. Soc. ent. Bel ., 41, p. 8 (I 7). ( 9 .i: Ioluque ). 

Coll. SELYS: 1 d', 1 9 lioluques (Loag IN, ELYS Typen). - liu . yd n : I d' elebes 
ordküste (1. Ros&~DERG) . 

. orderßü el liebt oldg lb bis halbwegs nq 1-2 fast t 3-4 Z 11 n im nalfeld. 
Hinterfiügel ebenso bis nq 2 Ende t, I Zelle im iscoidalfeld und breit zum nalrand. 
Darin dunkel goldbraun : trahl in cu bis -/8 Cuq-t und nur durch die helle etrennt ein 
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Analßeck von 3 Zellen Breite bis halb egs on1 End der embranula zum nalwinkel. 
Pterostigma schwärzlich, sehr klein. Flttgel etwas kürz r und die Zellenzahl Rs- spl und im 

iscoidalfeld kleiner als b i a und c. Unterlippe ganz trübbraun die dunklen Thoraneich-

Gcnit. lateral. ventral. 
F1G. 595. - tlllri111111111/a /JrnliptMnis su/Jsips/11 Q Molukken 

(Colt. lys). 

nungen s hmaler als bei c, an der Schulternat unterbrochen. bdomen etwas breiter und mehr 
depress als bei c. bd. 19, fl. 23 Pt. < 2 (N. Celebes). 

9 . Die alvula vul ae etwas grösser als bei dem (einzigen erhaltenen) 9 von a. 

[c. Ae. brevlpennls clrcumslgnata] (Fig. 596). 

Aethn:n111.a1Zta ci"rci,11is1"gnatt1 SELYS, nn. oc. ent. Belg., 41, p. 8„ (1897) (d Rockhampton 
coll. fAc L CHI.AN) . • 

U1·oth 111,i's ci1·ci,11iscnpta MARTIN, M6m. Soc. Zool. France, 19 p. 224 (1901) (Queensland). 

Fehlt Coll. ELY . - eon. R. J. TII.LYARD, ... idne1 : I d Atherton, Queen land .o- l. TILLl!ARD). 

Fm. 596. - il.1tllri11111 Rla /Jr111ipn11is eirc11111.c1 ""'" d Atherton 
Colt. R. J. Tillyard). 

cj . '\ ord rftü 1 li ht ld lb bi „ nq 1 in , bi halb\T Cuq-t in cu a Z llen im Analfeld. Im 
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Ae. gracllls (Fi . 597 9 ) . 

. B. kad. 

c. n . 

) 

Coll. ELY : 1 Borneo . l . ( EL • Type 11z li 1zops). - ~Iu . ' i n : I d [ . 11· -
cz'lis BRAU. umatra 1 i t sicher nov. . l AR H 1 umatra 7-„] BRA ER u ite 
Type. - Brit. )lu . : r cJ elan or 96 L.UDL. l xempl.) · I 9 in ap re (R LEY 

1900-0 ) . - Coll. R1 : 4 Borne (Dr. L. )1 RTn·). 

F1G. 597. ·- A.t lllrit111111•i 1r11eilä d Borneo 
(Coll. Selys). 

Diese und die folgende • rt fallen etwas au der eihe der zwei and rn etli ·ria 1 anta­
Spezies durch die weit von der analen Ecke von t im Hinterflügel etrennten 11 1

• och ist die 
U ebereinstimmung in der derung und den Genitalstrukturen sonst eine o nahe, dass i h e 
erechtfertigt fand sie in die Gattung etkrz'a11ui11.ta einzureihen . 

. Unterlippe und Oberlippe glänzend schwarz. Gesicht oliv in der itte dunkel. tim 
dunkel schwarzblau metallisch . Thora.p und Abdomen grUnlich 1änzend chwarz. Thora. oben 
und auf der dorsalen Hälfte der eiten hellblau bereift · berseite des bdomens ebenso bi 
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Se ment 71 8-to sch\I arz (vielleicht verfärbt). ppendice up ri res schlank, mit der Spitze 
genäherter, scharf vorspringender Unterecke; infi rior nur w nig kurz r. Genit. 2 e ment : 
L. a. sehr klein, im Bogen etwas ausgerandet. Hamulu ziemlich gross, steil, breit und fast 
gerade mit. etw~ nach hinte!1 umgebo ener . pitze. L bus ziemlich schmal.. 

. Basis be1d r Flügel l~cht g ldgel?, diffus auslaufend; ord rßü el bis An~ ~ und fast t, 
darin cu ehvas dunkler; inter.Rii el bis fast nq 3, Ende t und Analrand; dann goldbraun, 

egm. !! v ntral. 
F1G. 598. - lf tlllri11111anl11 1raeilis (j Bomeo 

(Coll. lys). 

diffu in die 1i btere Färbung über ehend trahlen in sc und cu und ein Fleck an der IIembra­
nula. ie e sch" arz. Pterostigma gelbbraun. 

9 . nterlippe chwarz mit kleinen g lben Ecken. Oberli:epe schwarz. Ge icht gelb. 
Stirnba is mit breiter sch arzer etwa bfau länzender Binde. I hora." vorne eh arz mit 
breiten eraden rötlichgelben chulter treifen. Seiten schwarz elb ein completer Streif 
unmi telbar vor dem Stigma ein länglichrunder Fl ck hinter diesem und die hint re Hälfte 
d ~Ietepimeron. bdomen kurz fa t C\rlindrisch, nach dem Ende sehr alhnählig erschmälert; 
braun lb. e ment 1 chwarz ~ mit sch\varzem Ring mit zwei chwarzen in der itte 
etwas erweit rten Rin en 4-7 mit breiter an den e mentenden enreitert r dorsaler Län 
binde 8-ro s ·hwarz. Unter eite chwarz mit breit elb r Mitte. Genit. : Ränder de . Se ments 
nicht en\'"eitert um eschla en. . Bauchplatte in eine al ula vulvae verlän ert, die fa t da 
Ende d 9. egment erreicht anliegt und am Ende in kl inem o en au gerandet ist. 
9. Bauchplatte stark konkav am Ende in breiter Rundun vorsprin end. B 1ne chwarz 
Fem. 1 innen hell. 

Flügeladerun mit den d genau tibereinstimm ud · licht gelber Basisft.eck on leichem 
Umfan wie beim (J doch ohne erdunk hmg. Pterosti ma dunkelbraun. 

d bd. 16 Hfl. 21 1 Pt. < 2 ( EL · E.·empl. Borneo) · bd. 17 Hft.. 22 Pt. 2.5 ( 
pore Brit. 1us.)· Abd. x8, Hß. ~ Pt. 2 (Sumatra BRA ER) - 9 bd. 16 Hft.. 21 
( in apore B1it. fus.). 

[Ae. aethra] ( ig. 99). 

Aeth·r "a11ta'lita tietl1:ra R1s, Tijd hr. . Entom. S p. 166 (r9x2 (d amarang Ja a). 

F hlt 11. EI.V • - Coll. R1 : 1 c1 amamng YI.1 o E. JA o 

c1 ubjuY. . nt rlip 
b rlipp liwarz. • nt lypeu 

b ~ nzt chwfirzli b. 
lb · tirn o n dunk 1-
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... euerdin i t mir zw ifi lha 
A.1. gracilis dar t llt; d 
darüber brin t. 

i.LLE Tli SELYS 

in n 
l\'Ia rinl • u ·Jarun 
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nus MACRODIPLAX ( R R, I ) . 

). - IRBY, Trans. Z 1. 
en . Ztschr., 33, p. 35 

Kei 



JO 6 E l 

. . 
im pr xi-

n. „ n der Ba i d r Hint rfiii l in li ht ld lb r 1 k bi uq 
und in rad r Linie zum nalrand. 

h. Ba i ß k er Hinterfiii l tief braun in u bi fa t zum t r i hend mit bs hlus im 
Bo en zum Ende d r )!embranula. 

M. cora Fi . oo 601). 

Dipl x corn BR. UER (I 7) (Q 

I. ß .AL'l'E T • 

) n m. nud. 
~) (9 da 1 

( ep.). 

ue n land). 

0-1- (.1: Ienad ). -

. India). 

by). 

.,..IRD. 
' 

yl n). 
a). -

tra). -

Coll. SELY : 1 9 [silber 1 n. sp. 1 5 9 1 6" m.] di Type L. (\•cori · 1 E.·pl. [4!!7 1 

acrodipla.:c co1·a ßR..-\UER • ] die es Expl. i t zweifellos eine Ba.: "ER h typ und zwar 
EMPERS Expl. ""on den Philippinen· es lie t auch der EL" sehen Be hreibun der 'i. ora 
on I 97 zu Grunde welche Bescbreibun ihre Ent tebun einem elt amen Irrtum verdankt · 

das Exemplar trä t nämlich ein angesetztes bdomen von rtlietn1111, h1 011.iet1111, Q w; hrend 
dafür ein 0. lwzo11ic1'111 der Sammlung das ihm wahrscheinlich eh "r nde (übri ens ,. ibli h ) 
co1·a- bdomen trä t. I 1 (ohne loc.) bezeichn t U1·ot/i mis 11i rilahris · ... 9 rt 

ore by . Guinea (Dr. F1 CH) ; I cJ Tocal l{ei. - us. Harnbor : ... 1 Q Taka , 
Formosa (14. III.07 AUTER) ' r cJ Taihanroku, Formosa (17.-30. l.o In. ). - 11. 
R. ARTIN : 1 Q Kei. - Coll. VAN DER EELE : I anila (\ .03). - oll. Tn.L • RD : I d 

. Queensland Cairn (E. „ LLEN Il.05). - Brit. „1useum : I 1 9 lnclia (1 RBY T. n 
U. vittata)· I Ceylon (E. E. GREEN 1904) · I Q Hadibu Plain oc tra · 1 Q. ,,,u n land; 
1 9 Samoa. - oll. Rrs : 1 cJ, 1 Q Taihanroku Formo a (7.-1 . T.o . „ ·rER) ; c1 
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4 9 rulnseln(r II H.ELGNER) " Io d IS Q am a ( r.A. Errz). - us.Leyden:1 9 
ainnran Java(\ 11.I Io, E. JA o ). 

n n mie ist Zl ifi 11 s richti . BRA R's schreibung ist sehr gut; 
s hr ibun der L. /. con:s betrifft die gleiche rt, die erkunft des 

n abe unsi her d eh erscheint b i d r ig nartigen erbreitun 
rkunft n !lada a ar d r lauritius ni ht anz unwahrscheinlich; die 

ELY he cora-B hr ibung v n I 97 i t rklirt durch die erstümmelun d s alten 
BR.:\. E R ~eben Ex mplar ( i h ben) · auch der ame 'IJz"ttata entbehrt der enit enden 

rtindun • I h kann an d m immerhin ni ht ssen 1at rial kein rl i nterscbiede finden, 
die eine • btrennun'J' ,.,. n n würde11. ie insuläre und 1 üstenverbreitung 
der „ rt lä t die rmutun aufk mmen da ie viellei ht ein ew hner salzhaltiger ässer 
ein könnte. 

h\varzbraun. 
Bai 

•m .• \"entral. 1 1 ral. 
F1G. 6o1. - Uauodip/a...: t'1 fl1 Kei 

( 11. ly • 

am ti ma complete dunkle Linie auf der hint rn itennat · ,·entrale und lateroventrale äte 
schu·arz . Beine hwarz alle .·ae und Fem. I auf den Beu e eite aelbli h. bdomen li ht 
gelbrot ,·on 1- 10 ttber die Rilck nmitte ein h"·arz än binde die auf e ment -9 am 
breite. ten i t auf den V rd rn e m nt n nahe d m Ende ein kleinen eitli h n or prun 
zei t; · 

Fa c. X\"I. 



10 . 

Häkchen mit h a hem 
lie en . L bu und frei r 

LLE TIO'f\ EL 

ni der-

bd. ... Hfi. o Pt. ... · 9 „ bd. ... Hfl. ... t. 

[M. balteata] (Fi . 60„). 

Tet1· ogo11e111'iti halteatti HAGEN vn. Neur. . „ in. p. 140 (1 61) ( 
Texa ). - In. Pro . Bo ton Soc. 11 p. 291 (r 67) ( uba). 

Tra11ie ( halte ta HAGES Proc. Boston oc., I p. 66 (r 7 ) (Pe 
uba). 

iatli · · ( halteata KIRBY Cat. p. -1- (1 90). - CALVERT Pro . alif. 
(1 99). 

Celithe111is halteata HAGES P yche -, p. 3 ( 1 90) 

JUV. Pe o Ri r 

River V et 

ad. ( ) I p .... 

acrod1plax halt ata )! ·nKO\VSKI Bull. Publ. Ius. Iihvaukee 1 I p. 1 (1 10). 

Coll. Philadelphia Acad my : 1 d K y ~ e t, FJ rida. 
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owie die Form v n t im Vorderflüge] und HinterOü 1. In di en letztem herr cht gr· ere eb r in tim­
mun mit Eplzidatia, di ab r wied nnn nicht das randwärt ehr tark rweiterte iscoidalfeld und die 
vollstänclig 1 · tite Anq d r /Jaltet1ta hat. Auch i t di a11 meine R "rp rfonn v n E)lzidatia ziemJich weit 
v rschi den. Troa einiger g graphi eh n Bed nk n, di aber durch die enorme und vi Jrach in ulär 
Verbreitung der M._ cora gemiJd rt werd n, Rcheint mir die reinigung d r /Jalleata mit fJfacrodijJla.,; 
gegeb n zu in. i Ueber instimmung in Körperfl nnen und Habitu i t ine v 11 tändige, in der Flügel­
adenmg eine sohr weitgehende: e ei be onder auf die tim Vorderßüg J, das i oidalfeld, die Form von 
M•- R p.I mit d r on rm langen ~EEDHAl\t' eh n chrägader hingewie n (di e hr ähnlich auch bei 
EjJhidalia); einige Unters hiede von /Jalteala egen cora ind dagegen: das kürzere tim Hinterfiü eJ mit 
d r basalen eite am Ar ulus tatt proximal); die b i /Jalteala beträcbtJich kürzere Vereinigun der ectoren 
des rculu im Hin erßüg 1. Der temp rale Augenfi rtsaa ist bei cora in hr klein ~charf abge etzt , 
in ngem Kr isb gen begrenzte. F ldchen, bei /Jalteala weniger deutlich individuali iert, grö r und in 
fla herem B gen ab hlie end. Auch /Jalteala könnte 'rielleicht in Brackwa rbew hner ein. 

FIG. 6oa. - Uauodipln:t: /Jalttnla cJ Key 'V t 

(Coll. Philadelphia Academy). 
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'l r huä ~i e und mpl t • nq. _In d r h tographi i t di ark Zunahm d r „ d rcli hti keit nach 
d 111 • naJmncl au d r 1\1 mbranubt mcht iu rk Dll ll. 

o „ bd. „ Htl. „ P . > -· 
9 mir unb kannt. 

nu SELYSIOTHEMIS 10: 1 97). 

·. eut. B 1 . „p p . .+7 r 7). - ELY ibi . p. 70 ( 1 97). 

F1c;. 6o3 - tl •11 tllnni ni ra Q aralba hi 

(' 11. Ri ). 

l opf gro s. _ u ennat etwas län er al da 0 cipitaldreie k· kein deutli her chläfen­
fortsatz der Au en nur ein minimaler or pnmg in ehr ßa hem B n. tirn ohne harfe 
Kanten orne ein '\Teni ab eplattet· Fur he tief. heitelbla ro in ehr fta hem o en 
etwas aus erandet. 

Lo u de Prothora..~ klein in flachem I{rei bo en niederlie nd. Thora.· hmal. eine 
lan ziemlich dünn. l'! Fem. mit mä si en e tellten ehr kleinen ömchen · die viel 
kürzern Fem .... mit -ro kurz n ziemli h robu ten Zähnchen. 9 Fem. die "'m hen im 
distalen Drittel allmähli län er· Fem. 2 in der proximalen Hälfte ehr kurze in der di talen 
allmä.hli längere Döm hen. Tibiendornen mä. si lan sehr fein. I~lauenzähn lan n en1 
di tal von der fitte. 

bdomen ziemli h kurz di Ba ·is ehr mä i erweiter rin e Ein chnürung an 
egment 3, dann dünn cvlindrisch; 4. Segment ohne Querkante. amu1us ohne a. 

9 Valvula vul ae ehr klein. 
Flügel breit A.derun weit fein. t im orderBügel etll a eine Zellbreite di tal om 

iveau de t im Hinterßü el. rculus nq 1-2 , die Distanz nq r-... d utlich ver ··ssert. 
Seetoren des rculu. im orderßü el getrennt im Hinterflü el ine kleine trecke vereini t. 
Cu 1 im Hinterßü el an der analen Ecke von t. 5-6 nq die letzte voll tändi . 1 Cuq aller 
Flügel. Keine Bqs. tim Vorderßü el frei, breit, die costale eite etwa mehr als die Hälft der 
proximalen die di tale eite mit emer nickun am nsatz d r ..,u rader· bknickun e n 
ht ziemlich enau im rechten 'V inkel. t im Hinterßü el frei, etw·as pro„·imal om rcu us die 
eo. tale eite etwas an der distalen analwärts erschoben. ~ sehr flach einfach kon e.·. 
1 Zellreihe R. -R. pi . Cu 1 im Vorderßügel kurz mässi gebogen · isc idalfeld mit 2 Z 11-
reihen zum and auf eine kurze ' trecke ziemlich stark erweitert. ~f pl deutlich. ie sehr 
stumpfe us enecke der chleife um etwas mehr als eine Zellbreite distal v n d r distalen 
Ecke de t · kein Schaltzelle an t und eine unvollkommene an der ussenecke; 1 nickung on 
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A:: sehr gerin . utlicher upplementärsector aus 8 • undeutliche ,.,uerreihenanordnun der 
Zell n im ... nalfeld. mbranula ziemlich gross. Ptero tigma s hr klein. 

·S. nlgra ( i . 60 604). 

Lihellitla ll'l'g1·11 DER LI DEN, ~Ion r. p. I6 (I 25) (pars d habitat in Italia prope Terra-
cinam capta). - ELY , lI n gr. pp. 29, 55 209 (1840). - H.: GE~ ynon. Lib. Eur., 
P· 37 (t 40). - RA IB

0 

H evr., p. II (I 42). - .ELYS-HAGE Revue de Odon., 
p. 65 (1850). 

Tn't/1. mr's 11.ig-ra BRAUER Z ol. bot. ' i n I p. 736 (1868) . - BE ·ri OGLIO tti oc. 
. !. ( ) p. 6 ( I 07). 

Grotliemz's 11igni EJ.YS, omptes rendus oc. ent. elg., 4. . r878 (sep.). - In. nn. Soc. 
ent. Bel ., 3r p. 77 ( 1 87). -- E IRBY, at., p. 23 (1890). 

Sel,1siotlte'llt1's 11ig·r H.1s nn. 'oc. ent. B lg. 41, p. 4 (1897) (d 9 l{a:hgar). - ELYS ibid., 
p. 7I ( r 7). - v.As, Broteria 5 p. 17 (1905). - B RTE EF nn. ius. Zool. 

cad. lmp. t. P 'tersb. 16 p. 4I I (I9I2) ( :nu Darja, Turkestan, Per ien Afgha­
ni tan). - In., :litt. aukas. l\Ius. 7, p. 108 (19I2) (Ge k l"epe, Pro . Eli abethpol). 

U1·otlutmis tztlvena ELYS Campte rendu oc. ent. Belg. 4.V.I878 (sep.) (d juv. Catalogne). 
- In .• nn. oc. ent. Bel . 31 p. 69 (I 7). - KIRBY, Cat., p. 24 (I890). 

oll. ELY : I d V DER LINDE T pe (defekt und mit l{opf und bdomenende von 
•111.petn1111. sa11 1tine„111, geflickt)· das d von Cataloni n (Type ndvena) ist DE SELYS bei einer 
ntersuchung verunglttckt und nur noch in einigen Fragmenten erhalten. - us. Hambur : 

7 (J 6 9 (aralbaschi am 1 ash ar- arja (ded. T NCRE 1894) ( on dieser erie sind 2 d, I 9 
in oll. ELY 1 d,· 1 9 in Coll. R1s übergegangen). - Mu . ROTHSCHILD Tring : I d 
El olea • lgeri ehe ahara (16. .191 , Dr. E. H RTERT). 

d ad. Unterlippe l eis lieh. Oberlippe trüb oran e. e icht und Stirn aulich oliv 
über di Mitt de e i ht und auf der Stirnhöhe verdüstert· ziemlich breite, nach vom stark 
diffu e an deu ucren nach abwärt erlän erte schwärzlich Stirnba i binde. cheitelblase 
dü ter oli . 'I hora.'\: scb'' arz lan weis lieh behaart, die Ventral eite "ei sli h bereift. „ bdo­
men ch\\rarz ventral weis lieh bereift. ppendi es superiore kürzer al Segment 9 in der 

eit nan icht fast halbkrei fi 'nni ebo en · fast rechtwinklige nterecke etwa im di talen 
rittel 1 on di ·er an da End erade abgeschnitten spitz· ppendix inferior nur weni 

kürzer, breit und zi mlich tumpf. Genit. 2. Segment : L. a. sehr niedri fa t gerade ab e­
schnitten mit fi inen kurzen Bör tcben besetzt. Hamulu klein den Lobu nicht überragend 
ein breit drei cki es, twa ewölbtes Blättchen mit feiner s harf nach hint n um bo ener 

pitze · ein hr kleiner tumpfer Höcker al nd utun eine a. Lobu re htecki . Beine 
·chwarz C xae und Beuge eit n der Fen1. 1 wei sli hg lb. 

d juv. Färbun die d 9 mit etwas gr"s erer usdehnun d r dunkeln Zei hnun en 
und (bei den xemplaren von 1 a h ar) hwarz n B inen ie di adult n d . 

Q· Lipp n g lbli hweis e i ht und tirn grünlichw i · chmale scharf be enzte 
schwärzli h Stirnba i linie. Thora. ehr li ht graulich goldbraun ntrahvttrt allmähli in 
wei lieh über hend di ht und lan wei lieb beha·rrt. ie na h vorne eg n den rothora. 

erichtete klein Flä ·h . hwärzli h · eben o ein treifchen auf d r dorsalen Hälft der chul­
ternat ein twa diffu:er le k ob n am i ma ein voll tändi er aum der hintern eitennat. 
Beine bla rauli h elb Tar en B u eite d r Tibi n m1d ein diftu r Fle k nahe dem 
Ende der Fem ra. eh\ ärzli h. b omen bla rau elb · ment ... und die u rkanten und 
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und ei „h~ ,·ölli 7. i 'h11un lo h,„alin. Iembranula '"' i . tero:ti ma 
hwarz 'n an ad rn. 6.\derun fa t · anz \Tei 1i h. Licht ruubraun ind 
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ie immerhin nahe erwandt haft mit Mi crodiplax 
e d r merkwürd' ten bjekte der europäi hen Libellenfauna. 
üden i ehr lanaer Zeit ni ht mehr ern tli h ammelt wurd 

i \1 _ „ ER L1xoi::x i h nieder aeftmden · ich laube aber be timmt ni ht da s ie 

intere nt 
Mu um i 

voran eben . 

. Zn de ,„ rkommen in Catalonien bietet 111.p fnt11i 1ii co/01·t1tlim ein 
·. i be aa. 6" 1) . Die entralasiati he Heimat der rie im Hambur er 

u „h ie l itteilun en \"'On B.'\RTENEF mit den )litt lmeerländem 
au eror entlieh intere anter Fund c1 r :\rt in der al e-

"'in n l mä · en hlu der o en Liick n in ihr m \ rbr itun skrei 




